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Aktuelle Entwicklungen in der Leiharbeit 


Vorbemerkung der Fragesteller 

Die letzte Bundesregierung hat das Arbeitnehmerüberlassungsgesetz (AÜG) 
novelliert. Seit April 2017 gelten Regelungen zum gesetzlichen Equal Pay in 
der Leiharbeitsbranche. Mit einer Übergangsfrist gelten seit September 2018 
nun auch die gesetzlichen Regelungen zur Höchstüberlassungsdauer in der 
Leiharbeit. Zwei Jahre nach der Novellierung des AÜG ist es aus Sicht der Fra¬ 
gesteller an der Zeit, eine Bilanz zu ziehen, da die Regelungen in der öffentli¬ 
chen Debatte als unzureichend kritisiert wurden. So zum Beispiel, dass nur eine 
Minderheit der Leiharbeitskräfte vom Equal Pay nach neun Monaten profitieren 
würde. Auch wurde kritisiert, dass mit den geplanten Änderungen bei der 
Höchstüberlassungsdauer der dauerhafte Einsatz im Entleihbetrieb mit wech¬ 
selnden Leiharbeitnehmerinnen und Leiharbeitnehmem legitimiert wird, ob¬ 
wohl die EU-Richtlinie zur Leiharbeit diese Beschäftigungsfonn als vorüberge¬ 
hendes Instrument vorschreibt (www.wiwo.de/erfolg/jobsuche/randstad- 
betriebsratschefin-cellier-zeitarbeit-gesetz-hat-bedingungen-verschlechtert/ 
23817282.html). 

Es ist aus Sicht der Fragesteller notwendig, einen aktuellen Überblick über die 
Entwicklungen in der Leiharbeit zu haben, um bewerten zu können, inwiefern 
die Regelungen im novellierten AÜG geeignet sind, die mit dem Einsatz von 
Leiharbeit verbundenen Probleme zu lösen. 


1. Wie viele Leiharbeitskräfte gibt es nach Kenntnis der Bundesregierung in 
Deutschland aktuell, und wie hat sich diese Zahl in den Jahren 2008 bis 2019 
entwickelt (bitte jährlich sowohl die absoluten Zahlen als auch die Anteile 
an allen Beschäftigten ausweisen und nach Teilzeit bzw. Vollzeit, Alter und 
Geschlecht sowie Ost bzw. West und nach Bundesländern differenzieren)? 

Angaben zu Leiharbeitskräften liegen aus der Statistik der Bundesagentur für Ar¬ 
beit vor. Die folgenden Zeitreihenauswertungen beginnen mit dem Jahr 2013, 
weil erst ab diesem Zeitpunkt vergleichbare Daten vorliegen. 


Die Antwort wurde namens der Bundesregierung mit Schreiben des Bundesministeriums für Arbeit und Soziales vom 
22. August 2019 übermittelt. 
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Im Juni 2018 - Daten für 2019 liegen noch nicht vor und in der Beschäftigungs¬ 
statistik wird der Juni als Jahreswert verwendet - gab es 1,02 Millionen Leihar¬ 
beitnehmerinnen und Leiharbeitnehmer (sozialversicherungspflichtig und aus¬ 
schließlich geringfügig Beschäftigte). Bezogen auf alle Beschäftigten betrug der 
Anteil der Leiharbeitskräfte 2,7 Prozent. Im Jahr 2013 lag der Anteil bei 2,5 Pro¬ 
zent. Von den 1,02 Millionen Leiharbeitnehmerinnen und Leiharbeitnehmem im 
Jahr 2018 waren 951 000 sozialversicherungspflichtig (davon 798 000 in Vollzeit 
und 142 000 in Teilzeit) und 67 000 ausschließlich geringfügig beschäftigt. Wei¬ 
tere Differenzierungen nach Geschlecht und Ländern können der Tabelle zu 
Frage 1 * entnommen werden. 


2. Wie hoch ist derzeit nach Kenntnis der Bundesregierung der durchschnittli¬ 
che monatliche Bruttoverdienst von vollzeitbeschäftigten Leiharbeitskräf¬ 
ten, die 

a) bis zu neun Monate, 

b) zwischen neun und mehr als 15 Monate und 

c) mehr als 15 Monate 

im selben Entleihbetrieb beschäftigt sind, und wie hoch ist er im Vergleich 
dazu bezogen auf alle sozialversicherungspflichtigen Vollzeitbeschäftigten 
in der Gesamtwirtschaft (bitte nach Alter, Geschlecht, Ost bzw. West und 
Bundesländern differenzieren)? 

Welchen Einfluss hat die Neuregelung zum Equal Pay nach Kenntnis der 
Bundesregierung auf die Verdienstentwicklung von Beschäftigten in der 
Leiharbeit? 

Zu diesem Sachverhalt liegen der Bundesregierung keine statistischen Erkennt¬ 
nisse vor. Grund dafür ist, dass aus der Statistik der Bundesagentur für Arbeit 
nicht ermittelt werden kann, wie lange Leiharbeitnehmerinnen und Leiharbeit¬ 
nehmer beim selben Entleiher eingesetzt werden. Bislang liegen keine statisti¬ 
schen Erkenntnisse dazu vor, welchen Einfluss die Neuregelungen zum Equal Pay 
auf die Verdienstentwicklung von Beschäftigten in der Leiharbeit haben. Zur Her¬ 
stellung kausaler Zusammenhänge bedarf es überdies wissenschaftlicher Unter¬ 
suchungen. 


3. Wie hoch ist derzeit nach Kenntnis der Bundesregierung der durchschnittli¬ 
che monatliche Bruttostundenlohn von Leiharbeitskräften, und wie hoch ist 
er im Vergleich dazu bezogen auf alle sozialversicherungspflichtigen Voll¬ 
zeitbeschäftigten in der Gesamtwirtschaft (bitte nach Alter, Branchen, Ge¬ 
schlecht, Ost bzw. West und Bundesländern differenzieren)? 

Als Grundlage für die Beantwortung der Fragen zum Einkommen kann das Merk¬ 
mal „Entgelt“ aus der Beschäftigungsstatistik der Bundesagentur für Arbeit her¬ 
angezogen werden. Auswertungen liegen bis zum Jahr 2018 vor. Das im Rahmen 
der Beschäftigungsstatistik abgebildete sozialversicherungspflichtige Bruttoar¬ 
beitsentgelt (kurz: Arbeitsentgelt) umfasst alle laufenden oder einmaligen Ein¬ 
nahmen aus der Hauptbeschäftigung bis zur sogenannten Beitragsbemessungs¬ 
grenze in der Rentenversicherung. Auswertungen zu den Entgelten werden je¬ 
weils nur für Beschäftigte am 31. Dezember eines Jahres durchgeführt. Die An¬ 
gaben über das sozialversicherungspflichtige Bruttoarbeitsentgelt beziehen sich 


Von einer Drucklegung der Tabelle wird abgesehen. Diese ist auf Bundestagsdrucksache 19/12700 auf der Intemetseite des Deutschen 
Bundestages abrufbar. 
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immer auf einen spezifischen Beschäftigungszeitraum, der das gesamte Kalen¬ 
derjahr, im Extremfall aber auch nur einen Tag umfassen kann. Um vergleichbare 
Angaben zu erhalten, werden die Entgeltangaben deshalb auf einen einheitlichen 
Zeitraum normiert. Die Auswertungen sind auf sozialversicherungspflichtig Voll¬ 
zeitbeschäftigte eingeschränkt, die nicht in einem Ausbildungsverhältnis stehen 
und für die keine (gesetzlichen) Sonderregelungen gelten (Kurzbezeichnung: so¬ 
zialversicherungspflichtig Vollzeitbeschäftigte der Kerngruppe). Auf diese 
Weise können Vergleiche durchgeführt werden, die in ihrer Aussagekraft nicht 
durch Unterschiede in der Ausgestaltung der Beschäftigungsverhältnisse beein¬ 
flusst sind. Die Mindestfallzahl für den Ausweis von Entgeltverteilungen und 
Verteilungsparametem (z. B. Median) liegt bei 500 (mit der allgemeinen Veröf¬ 
fentlichung der Entgeltergebnisse für 2018 im Juli 2019 fand eine Anpassung 
statt, vormals lag die Grenze bei 1 000). 

Im Dezember 2018 lag das Medianentgelt von sozialversicherungspflichtig be¬ 
schäftigten Leiharbeitnehmerinnen und Leiharbeitnehmern der Kemgruppe bei 
1 928 Euro pro Monat. Im Vergleich dazu betrug das Medianentgelt für alle so¬ 
zialversicherungspflichtig Beschäftigte der Kerngruppe 3 304 Euro pro Monat. 
Weitere Ergebnisse können der Tabelle zu Frage 3* entnommen werden. 

Bei der Bewertung der Angaben zur Vergütung von Leiharbeitnehmerinnen und 
Leiharbeitnehmem sind produktivitäts- und entgeltrelevante Merkmale wie etwa 
geringere Qualifikation und Berufserfahrung sowie der hohe Anteil von mit Hel¬ 
fertätigkeiten befassten Leiharbeitnehmerinnen und Leiharbeitnehmem zu be¬ 
rücksichtigen. Einzelheiten können dem im Januar 2019 erschienenen Methoden¬ 
bericht der Bundesagentur für Arbeit „Bereinigter Pay Gap von Leiharbeitneh¬ 
mem“ entnommen werden. 


4. Wie hoch ist nach Kenntnis der Bundesregierung die Anzahl und der Anteil 
der niedriglohnbeziehenden Leiharbeitskräfte aktuell, und wie hoch sind die 
entsprechenden Werte bezogen auf alle sozialversicherungspflichtigen Voll¬ 
zeitbeschäftigten (bitte die aktuellsten verfügbaren Daten ausweisen und 
zum Vergleich auch den Zeitraum von 2008 bis 2018 darstellen und nach 
Alter, Geschlecht, Ost bzw. West und Bundesländern differenzieren)? 

In Anlehnung an die Definition der OECD liegt die Schwelle des unteren Entgelt¬ 
bereichs in der Statistik der Bundesagentur für Arbeit bei zwei Dritteln des Me¬ 
dianentgelts aller sozialversicherungspflichtig Vollzeitbeschäftigten der Kern¬ 
gruppe (derzeit 2 203 Euro). Von den 692 000 im Dezember 2018 sozialversiche¬ 
rungspflichtig in Vollzeit beschäftigten Leiharbeitnehmerinnen und Leiharbeit¬ 
nehmem der Kemgruppe mit Angaben zum Entgelt lag das Medianentgelt bei 
426 000 oder 62 Prozent unterhalb der Schwelle des unteren Entgeltbereichs. Bei 
allen sozialversicherungspflichtig Beschäftigten der Kemgruppe lag der Anteil 
bei 19 Prozent. 

Weitere Ergebnisse können der Tabelle zu Frage 4* entnommen werden. Es gelten 
die Hinweise zu Frage 1 und 3, insbesondere auch die Ausführungen zum Pay 
Gap und produktivitäts- und entgeltrelevante Merkmale, die für die Bewertung 
der Vergütung zu berücksichtigen sind. 


Von einer Drucklegung der Tabelle wird abgesehen. Diese ist auf Bundestagsdrucksache 19/12700 auf der Intemetseite des Deutschen 
Bundestages abrufbar. 
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5. Wie viele Leiharbeitskräfte erhalten nach Kenntnis der Bundesregierung ak¬ 
tuell ergänzend zu ihrem Lohn Leistungen nach dem Zweiten Buch Sozial¬ 
gesetzbuch, und wie viele sozialversicherungspflichtige Beschäftigte in der 
Gesamtwirtschaft erhalten ergänzend zu ihrem Lohn diese Leistungen (bitte 
die aktuellsten verfügbaren Daten ausweisen und zum Vergleich auch den 
Zeitraum von 2008 bis 2018 darstellen sowie absolute und relative Werten 
angeben und nach Alter, Geschlecht, Ost bzw. West, Bundesländern sowie 
Teilzeit- bzw. Vollzeitbeschäftigten differenzieren)? 

Erwerbstätige erwerbsfähige Leistungsberechtigte sind erwerbsfähige Regelleis¬ 
tungsberechtigte in der Grundsicherung für Arbeitsuchende, die Arbeitslosen¬ 
geld II beziehen und zugleich über zu berücksichtigendes Einkommen aus abhän¬ 
giger Erwerbstätigkeit ^Bruttoeinkommen) und/oder über verfügbares Einkom¬ 
men aus selbständiger Tätigkeit (=Betriebsgewinn) verfügen. Im Dezember 2018 
gab es nach Angaben der Statistik der Bundesagentur für Arbeit rund 37 000 so¬ 
zialversicherungspflichtig Beschäftigte in der Arbeitnehmerüberlassung, die 
gleichzeitig Anspruch auf Regelleistungen aus der Grundsicherung für Arbeit hat¬ 
ten. In der Gesamtwirtschaft gab es 557 000 sozialversicherungspflichtig be¬ 
schäftigte erwerbstätige erwerbsfähige Leistungsberechtigte. Weitere Informati¬ 
onen können der Tabelle zu Frage 5* entnommen werden. Auch hier sind produk- 
tivitäts- und entgeltrelevante Merkmale zu berücksichtigen; es gelten die Hin¬ 
weise zu Frage 1 und 3, insbesondere auch die Ausführungen zum Pay Gap. 


6. In welchen zehn Tätigkeitsfeldern bzw. Berufsgruppen sind nach Kenntnis 

der Bundesregierung derzeit 

a) zahlenmäßig die meisten Leiharbeitskräfte tätig (bitte je Tätigkeitsfeld die 
Anzahl der Leiharbeitskräfte und ihren prozentualen Anteil an der Ge¬ 
samtbeschäftigung nennen und für jedes Tätigkeitsfeld die Zahl der Leih¬ 
arbeitskräfte auch nach Geschlecht, Bundesländern und Ost bzw. West 
differenziert darstellen); 

b) gemessen an der Gesamtzahl der jeweils sozialversicherungspflichtig Be¬ 
schäftigten der Anteil von Leiharbeitskräften am höchsten (bitte für jede 
Tätigkeit den Anteil der Leiharbeitskräfte nach Geschlecht, Bundeslän¬ 
dern und Ost bzw. West differenziert darstellen)? 

c) In welchen der oben genannten Branchen bzw. Tätigkeitsfeldern hat sich 
der Anteil der Leiharbeitskräfte an den sozialversicherungspflichtig Be¬ 
schäftigten seit 2014 am schnellsten erhöht, und wie hoch sind die jewei¬ 
ligen Steigerungsraten? 

Im Dezember 2018 gab es nach Angaben der Statistik der Bundesagentur für Ar¬ 
beit rund 924 000 (sozialversicherungspflichtig und ausschließlich geringfügig 
beschäftigte) Leiharbeitnehmerinnen und Leiharbeitnehmer. In absoluter und re¬ 
lativer Betrachtung waren mit 241 000 oder 26 Prozent die meisten Leiharbeits¬ 
kräfte in der Berufsgruppe 513 Lagerwirtschaft, Post, Zustellung, Güterumschlag 
(nach der Klassifikation der Berufe 2010) beschäftigt. Bezogen auf die Gesamt¬ 
zahl der sozialversicherungspflichtig Beschäftigten lag der Anteil der Leihar¬ 
beitskräfte im Dezember 2018 bei 2,6 Prozent. Differenziert nach Berufsgruppen 
war ebenso der Anteil in der Berufsgruppe 513 „Lagerwirtschaft, Post, Zustel¬ 
lung, Güterumschlag“ mit 13,3 Prozent am größten. Gefolgt von der Berufs¬ 
gruppe „525 Bau- und Transportgeräteführung“ (12,0 Prozent) und 242 „Metall¬ 
bearbeitung“ (11,6 Prozent). 


Von einer Drucklegung der Tabelle wird abgesehen. Diese ist auf Bundestagsdrucksache 19/12700 auf der Intemetseite des Deutschen 
Bundestages abrufbar. 
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Im Anhang in Tabelle 6c werden alle Berufsgruppen dargestellt. Die in Frage 6a 
identifizierten Tätigkeiten sind farbig markiert. Von diesen Berufsgruppen (nach 
Frage 6a) gab es die stärksten Zunahmen der Anteile an der Gesamtbeschäftigung 
im Vergleich zu 2014 in der Berufsgruppe 813 „Gesundheits-, Krankenpflege, 
Rettungsdienste“ mit 0,7 Prozentpunkten. Weitere Informationen zu den Berufs¬ 
gruppen nach den gewünschten Merkmalen können den Tabellen zu den Fra¬ 
gen 6a bis 6c* entnommen werden. 


7. In welchen Branchen (Tätigkeitsfeldern bzw. Berufsgruppen) liegt nach 
Kenntnis der Bundesregierung der durchschnittliche monatliche Bruttover¬ 
dienst von vollzeitbeschäftigten Leiharbeitskräften über und in welchen 
Branchen unter dem Durchschnittsverdienst aller sozialversicherungspflich¬ 
tigen Vollzeitbeschäftigten (bitte nach Ost bzw. West differenzieren sowie 
die prozentuale Abweichung an der jeweiligen Branche darstellen)? 

Das Medianentgelt über alle Berufe in Deutschland lag nach Angaben der Statis¬ 
tik der Bundesagentur für Arbeit im Dezember 2018 bei 3 304 Euro. Bei Leihar¬ 
beitnehmerinnen und Leiharbeitnehmem fällt das Medianentgelt mit 1 928 Euro 
geringer aus. Leiharbeitnehmerinnen und Leiharbeitnehmer verdienen in fast al¬ 
len Berufsgruppen weniger als alle Beschäftigten. In der Tabelle zu Frage 7 sind 
die Berufsgruppen, in denen Leiharbeitnehmerinnen und Leiharbeitnehmer mehr 
verdienen als der Durchschnitt aller Beschäftigten (3 304 Euro), farbig markiert. 
Eine Auflistung aller Berufsgruppen kann der Tabelle zu Frage T entnommen 
werden. Für die Bewertung der Vergütung sind produktivitäts- und entgeltrele¬ 
vante Merkmale zu berücksichtigen; es gelten die Hinweise zu Frage 3, insbeson¬ 
dere auch die Ausführungen zum Pay Gap. 


8. Wie hoch ist nach Kenntnis der Bundesregierung der durchschnittliche mo¬ 
natliche Bruttoverdienst für vollzeitbeschäftigte Leiharbeitskräfte jeweils in 
den in Frage 6 erfragten Tätigkeitsfeldern, und wie hoch ist er im Vergleich 
dazu bezogen auf alle sozialversicherungspflichtigen Vollzeitbeschäftigten 
in den in Frage 6 erfragten Tätigkeitsfeldern (bitte nach Geschlecht, Bundes¬ 
ländern und Ost bzw. West differenzieren)? 

Eine Gegenüberstellung der Medianentgelte von allen Beschäftigten und Leihar¬ 
beitnehmerinnen und Leiharbeitnehmem in den in Frage 6a identifizierten Be¬ 
rufsgruppen und den weiteren gewünschten Merkmalen aus der Statistik der Bun¬ 
desagentur für Arbeit kann der Tabelle zu Frage 8* entnommen werden. Für die 
Bewertung der Vergütung sind produktivitäts- und entgeltrelevante Merkmale zu 
berücksichtigen; es gelten die Hinweise zu Frage 3, insbesondere auch die Aus¬ 
führungen zum Pay Gap. 


9. Wie hoch ist nach Kenntnis der Bundesregierung die Anzahl und der Anteil 
der niedriglohnbeziehenden Leiharbeitskräfte in den in Frage 6 erfragten Tä¬ 
tigkeitsfeldern, und wie hoch ist er im Vergleich dazu bezogen auf alle sozi¬ 
alversicherungspflichtigen Vollzeitbeschäftigten in den in Frage 6 erfragten 
Tätigkeitsfeldern (bitte nach Bundesland, Geschlecht und Ost bzw. West dif¬ 
ferenzieren)? 

Eine Gegenüberstellung aller Beschäftigten und Leiharbeitskräfte in den in 
Frage 6a identifizierten Berufsgruppen, die ein Entgelt unterhalb der Schwelle 
des unteren Entgeltbereichs beziehen, kann der Tabelle zu Frage 8 entnommen 


Von einer Drucklegung der Tabelle wird abgesehen. Diese ist auf Bundestagsdrucksache 19/12700 auf der Intemetseite des Deutschen 
Bundestages abrufbar. 
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werden. Für die Bewertung der Vergütung sind produktivitäts- und entgeltrele¬ 
vante Merkmale zu berücksichtigen; es gelten die Flinweise zu Frage 3, insbeson¬ 
dere auch die Ausführungen zum Pay Gap. 


10. Wie hoch ist nach Kenntnis der Bundesregierung im Vergleich zu den in 
Frage 6 erfragten Tätigkeitsfeldern derzeit die Zahl und der Anteil der Nied¬ 
riglohnbeziehenden bezogen auf die Gesamtwirtschaft (bitte nach Bundes¬ 
ländern, Geschlecht und Ost bzw. West differenzieren)? 

In Anlehnung an die Definition der OECD liegt die Schwelle des unteren Entgelt¬ 
bereichs bei 2/3 des Medianentgelts aller sozialversicherungspflichtig Vollzeit¬ 
beschäftigten der Kerngruppe (derzeit 2 203 Euro). Von allen 21,4 Mio. sozial¬ 
versicherungspflichtig Beschäftigten der Kemgruppe mit Angaben zum Entgelt 
lag das Medianentgelt bei 4,14 Mio. oder 19 Prozent unterhalb der Schwelle des 
unteren Entgeltbereichs. Weitere Ergebnisse aus der Statistik der Bundesagentur 
für Arbeit können der Tabelle zu Frage 8 entnommen werden. Für die Bewertung 
der Vergütung sind produktivitäts- und entgeltrelevante Merkmale zu berücksich¬ 
tigen; es gelten die Hinweise zu Frage 3, insbesondere auch die Ausführungen 
zum Pay Gap. 


11. Wie viele Leiharbeitskräfte gibt es derzeit auf Basis der Auswertung des 
IAB-Betriebspanels (IAB = Institut für Arbeitsmarkt- und Berufsfor¬ 
schung)? 

Wie hoch sind auf Basis dieser Auswertung die Zahl und der Anteil der Leih¬ 
arbeitskräfte (an allen Leiharbeitskräften), die in der Metall- und Elektroin¬ 
dustrie tätig sind (bitte die Werte für die vergangenen fünf Jahre einzeln dar¬ 
stellen)? 

Das IAB-Betriebspanel ist eine repräsentative Arbeitgeberbefragung zu betrieb¬ 
lichen Bestimmungsgrößen der Beschäftigung. Die Befragung wird jährlich im 
Auftrag des Instituts für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung (IAB) durchgeführt. 
Bundesweit werden etwa 16 000 Betriebe aller Branchen und aller Größen zu ei¬ 
ner Vielzahl beschäftigungspolitischer Themen befragt. Die Befragung findet je¬ 
weils Mitte des Jahres statt. 

Bei den Zahlen des IAB-Betriebspanels handelt es sich nicht um exakte, admi¬ 
nistrativ erfasste Zahlen, sondern um hochgerechnete Werte aus einer Stichprobe, 
die mit einer gewissen Ungenauigkeit einhergehen. Bei der Interpretation sollte 
berücksichtigt werden, dass sich Veränderungen der Zahlenwerte zum Teil im 
Bereich des Stichprobenfehlers bewegen. Die Ungenauigkeit nimmt bei Betrach¬ 
tung kleinerer Substichproben - wie etwa einzelner Regionen oder Branchen — 
zu. Zu beachten ist weiterhin, dass die Ergebnisse sich nicht auf die Tätigkeit der 
Leiharbeitnehmer, sondern auf den Wirtschaftszweig beziehen, in dem sie einge¬ 
setzt werden. Die Metall- und Elektroindustrie entspricht dabei nicht der Bran¬ 
chenabgrenzung, die für die Stichprobenziehung und Hochrechnung im IAB-Be¬ 
triebspanel verwendet wird. Die Metall- und Elektroindustrie setzt sich vielmehr 
zusammen aus den Unterbranchen Metallerzeugung und -bearbeitung, Metaller¬ 
zeugnisse und Stahlbau, Datenverarbeitungsgeräte, Elektronische Ausrüstungen, 
Maschinenbau, Kraftwagenbau und sonstiger Fahrzeugbau. 
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Tabelle: Anzahl der Leiharbeitskräfte (in Tsd.) sowie der Anteil der in die Metall- und Elektroindustrie Überlas¬ 
senen an allen Leiharbeitskräften 1 (in Prozent) 



Deutschland 

Metall- und Elektroindustrie 

Jahr 

Anzahl 

95%-KI 2 

Anzahl 

95%-KI 

Anteil an allen Leihar¬ 
beitskräften 

2014 

531 

[478-584] 

209 

[170-247] 

39 

2015 

511 

[461-560] 

207 

[176-239] 

41 

2016 

533 

[474-591] 

204 

[168-240] 

38 

2017 

589 

[511-666] 

222 

[161-282] 

38 

2018 

617 

[543-691] 

248 

[199-297] 

40 


Quelle: IAB-Betriebspanel 


12. Welche sind die drei Einsatzbranchen, die auf Basis der Auswertung des 
IAB-Betriebspanels den höchsten Anteil von Leiharbeitskräften bezogen auf 
alle Leiharbeitskräfte haben? 

13. Welche sind nach Kenntnis der Bundesregierung auf Grundlage der Auswer¬ 
tung des IAB-Betriebspanels jeweils die fünf Einsatzbranchen mit den zah¬ 
lenmäßig sowie anteilig (Anteile der Leiharbeitskräfte an der Gesamtbe¬ 
schäftigung) meisten eingesetzten Leiharbeitskräften, und wie hoch sind die 
Werte jeweils? 

Die Fragen 12 und 13 werden gemeinsam beantwortet. 


1 Die Leiharbeiteranteile beziehen sich auf alle Leiharbeitskräfte, die am 30. Juni des jeweiligen Jahres in einem Betrieb in Deutschland 
tätig waren. Die Anteilsberechnung erfolgt auf Betriebsebene. Die Anteilswerte beziehen sich somit nur auf Betriebe, die bei allen Anga¬ 
ben, die für die Anteilsbildung auf Betriebsebene notwendig sind, keine fehlenden Werte aufweisen. 

2 Die hochgerechneten Zahlen sind keine exakten, administrativ erfassten Werte, sondern enthalten eine gewisse Unschärfe. Würde man 
eine neue Stichprobe von Betrieben aus der Betriebsdatei der Bundesagentur für Arbeit ziehen und diese Betriebe befragen, dann wären 
auch etwas andere hochgerechnete Werte wahrscheinlich. Um dieser statistischen Unschärfe Rechnung zu tragen, wird häufig zusätzlich 
zu dem konkreten Wert ein Intervall berechnet, in dem sich der Wert höchstwahrscheinlich befindet. Meist wird ein 95-Prozent-Kon- 
fidenzintervall angegeben, dass folgendermaßen interpretiert werden kann: Würde man viele weitere Stichproben ziehen, dann läge in 
95 Prozent der Stichproben der ermittelte Wert in dem jeweiligen Intervall. Das Konfidenzintervall wird gerade bei kleinen Fallzahlen 
(Branchen, kleine Bundesländer etc.) breiter. 
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Tabelle: Anzahl der Leiharbeitskräfte (in Tsd.) und ihre Anteile an der betrieblichen Gesamtbeschäftigung sowie 
Anteil des Einsatzes in einzelnen Branchen bezogen auf alle Leiharbeitskräfte (in Prozent) im Jahr 2018. 


Branche 

Anzahl 

95%-KI 3 

Anteil an der betrieb¬ 
lichen Gesamtbe- 
schäftigung 4 

95%-KI 

Anteil an al¬ 
len Leihar¬ 
beitskräften 

Land- und Forstwirtschaft 

2 

[0-2] 

0,4 

[-1-4] 

0,3 

Bergbau 

13 

[4-19] 

2,2 

[3-24] 

2,1 

Nahrungs- und Genussmittel 

29 

[18-51] 

3,4 

[13-46] 

4,7 

Verbrauchsgüter 

11 

[5-26] 

1,9 

[6-16] 

1,8 

Produktionsgüter 

75 

[56-93] 

4,6 

[56-93] 

12,2 

Investitions- und Gebrauchsgü¬ 
ter 

232 

[146-266] 

5,0 

[184-280] 

37,6 

Baugewerbe 

41 

[29-65] 

1,8 

[26-57] 

6,6 

Handel, Instandhaltung und Re¬ 
paratur 

24 

[17-40] 

1,0 

[15-34] 

3,9 

Einzelhandel 

20 

[8-29] 

0,6 

[7-34] 

3,2 

Verkehr und Lagerei 

63 

[38-91] 

2,8 

[35-91] 

10,2 

Information und Kommunika¬ 
tion 

11 

[2-26] 

0,9 

[3-18] 

1,8 

Gastgewerbe 

9 

[3-16] 

0,5 

[4-15] 

1,5 

Finanz- und Versicherungsge¬ 
werbe 

2 

[0-4] 

0,2 

[0-3] 

0,3 

Unternehmensnahe Dienstleis¬ 
tungen 

47 

[19-41] 

0,8 

[18-77] 

7,6 

Erziehung und Unterricht 

1 

[0-4] 

0,1 

[0-2] 

0,2 

Gesundheits- und Sozialwesen 

29 

[12-26] 

0,5 

[17-42] 

4,7 

Sonstige Dienstleistungen 

4 

[2-10] 

0,4 

[0-7] 

0,6 

Organisationen ohne Erwerbs¬ 
zweck 

1 

[0-3] 

0,2 

[0-2] 

0,2 

Öffentliche Verwaltung 

2 

[1-4] 

0,1 

[1-4] 

0,3 

Gesamt 

617 

[543-691] 

1,5 

[1,4-1,7] 

100 


Quelle: IAB-Betriebspanel 


3 Die hochgerechneten Zahlen sind keine exakten, administrativ erfassten Werte, sondern enthalten eine gewisse Unschärfe. Würde man 
eine neue Stichprobe von Betrieben aus der Betriebsdatei der Bundesagentur für Arbeit ziehen und diese Betriebe befragen, dann wären 
auch etwas andere hochgerechnete Werte wahrscheinlich. Um dieser statistischen Unschärfe Rechnung zu tragen, wird häufig zusätzlich 
zu dem konkreten Wert ein Intervall berechnet, in dem sich der Wert höchstwahrscheinlich befindet. Meist wird ein 95-Prozent-Kon- 
fidenzintervall angegeben, dass folgendermaßen interpretiert werden kann: Würde man viele weitere Stichproben ziehen, dann läge in 
95 Prozent der Stichproben der ermittelte Wert in dem jeweiligen Intervall. Das Konfidenzintervall wird gerade bei kleinen Fallzahlen 
(Branchen, kleine Bundesländer etc.) breiter. 

4 Die Leiharbeiteranteile beziehen sich auf die betriebliche Gesamtbeschäftigung inklusive der im Betrieb beschäftigten Leiharbeitskräfte 
zum 30. Juni 2018. Die Gesamtbeschäftigung umfasst neben den Leiharbeitem und sozialversicherungspflichtig beschäftigten Arbeiter, 
Angestellten auch nicht sozialversicherungspflichtig Beschäftigte (Beamte/Beamtenanwärter, tätige Inhaber/innen und mithelfende Fa¬ 
milienangehörige), sowie geringfügige und sonstige Beschäftigte. Die Anteilsberechnung erfolgt auf Betriebsebene. Die Anteilswerte 
beziehen sich somit nur auf Betriebe, die bei allen Angaben, die für die Anteilsbildung auf Betriebsebene notwendig sind, keine fehlen¬ 
den Werte aufweisen. 
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14. Wie viele Leiharbeitsverhältnisse werden nach Kenntnis der Bundesregie¬ 
rung nach 

a) bis zu neun Monaten, 

b) mehr als neun bis 15 Monaten, 

c) mehr als 18 bis 24 Monaten und 

d) mehr als 24 Monaten 

beendet (bitte die aktuellsten verfügbaren Daten ausweisen und zum Ver¬ 
gleich auch den Zeitraum von 2007 bis 2017 darstellen)? 

Wie stellen sich diese Werte für Leiharbeitskräfte in den in Frage 6 erfragten 
Tätigkeitsfeldern und für nichtdeutsche Staatsangehörige aus Syrien, Afgha¬ 
nistan und Irak dar (bitte die aktuellsten verfügbaren Daten ausweisen und 
zum Vergleich auch den Zeitraum von 2007 bis 2017 darstellen)? 

Im zweiten Halbjahr 2018 wurden nach Angaben der Statistik der Bundesagentur 
für Arbeit insgesamt 835 000 Leiharbeitsverhältnisse beendet. Davon wurden 
605 000 nach weniger als neun Monaten, 77 000 zwischen neun bis unter 15 Mo¬ 
naten, 41 000 zwischen 18 bis unter 24 Monaten und 87 000 nach mehr als zwei 
Jahren beendet. Von den 1,02 Millionen im Dezember 2018 bestehenden Be¬ 
schäftigungsverhältnissen zwischen Verleihern und Leiharbeitskräften, bestan¬ 
den 317 000 bereits seit mindestens 18 Monaten. 214 000 Beschäftigungsverhält¬ 
nisse hatten eine bisherige Dauer von neun bis unter 18 Monaten. 

Weitere Infonnationen können der Tabelle zu Frage 14* entnommen werden. Auf 
die methodischen Hinweise zu Frage 1 wird verwiesen. 


15. Wie lange ist nach Kenntnis der Bundesregierung auf Basis von Verweildau¬ 
eranalysen des IAB die durchschnittliche Beschäftigungsdauer in der Leih¬ 
arbeit (bitte wenn möglich wie in Frage 14a bis 14d differenzieren und zum 
Vergleich die Werte für die vergangenen fünf Jahre darstellen)? 

Aus der Statistik der Bundesagentur für Arbeit liegen Angaben zur Mediandauer 
von beendeten Leiharbeitsverhältnissen vor. Im zweiten Halbjahr 2018 wurden 
835 000 Leiharbeitsverhältnisse mit einer Angabe zur Dauer beendet. Die Medi¬ 
andauer lag bei 3,0 Monaten. Daten für die vergangenen Jahre können der Tabelle 
zu Frage 15* entnommen werden. Im Übrigen wird auf die Antwort auf Frage 14 
verwiesen. 


16. Wie stellt sich nach Kenntnis der Bundesregierung der Verbleib der Leih¬ 
arbeitskräfte nach Beendigung der Leiharbeitsverhältnisse in Frage 15 dar 
(bitte nach 30 Tagen, nach 90 Tagen sowie Alter, Geschlecht, Ost bzw. West 
und Bundesländern differenzieren)? 

Wie viele Leiharbeitnehmende wurden nach dreimonatiger Pause wieder an 
denselben Entleihbetrieb überlassen? 

Von den 835 000 beendeten Beschäftigungsverhältnissen von Leiharbeitnehme¬ 
rinnen und Leiharbeitnehmem im zweiten Halbjahr 2018 waren 30 Tage nach 
dem Abgang aus der Leiharbeit 471 000 beschäftigt und 364. 000 nicht beschäf¬ 
tigt. 90 Tage nach dem Abgang aus der Leiharbeit waren 512 000 beschäftigt und 
323 000 nicht beschäftigt. Weitere Angaben aus der Statistik der Bundesagentur 
für Arbeit kömien der Tabelle zu Frage 16* entnommen werden. 


Von einer Drucklegung der Tabelle wird abgesehen. Diese ist auf Bundestagsdrucksache 19/12700 auf der Intemetseite des Deutschen 
Bundestages abrufbar. 
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Zur zweiten Teilfrage nach der erneuten Überlassung an denselben Entleihbetrieb 
nach drei Monaten liegen der Bundesregierung keine statistischen Daten vor. 


17. Wie viele Leiharbeitsbeschäftigte fallen nach Kenntnis der Bundesregierung 
aktuell absolut und prozentual gemäß dem Gesetz zur Änderung des Arbeit¬ 
nehmerüberlassungsgesetzes und anderer Gesetze unter die gesetzlichen Re¬ 
gelungen zu Equal Pay? 

Zu diesem Sachverhalt liegen der Bundesregierung keine statistischen Daten vor. 

Der Grundsatz der Gleichstellung mit vergleichbaren Stammarbeitskräften hin¬ 
sichtlich des Arbeitsentgelts (Equal-Pay-Grundsatz) gilt für alle Leiharbeitneh¬ 
merinnen und Leiharbeitnehmer während der Überlassung. Abweichungen vom 
Equal-Pay-Grundsatz nach § 8 Absatz 4 des Arbeitnehmerüberlassungsgesetzes 
(AÜG) sind seit dem 1. April 2017 grundsätzlich nur noch für längstens neun 
Monate zulässig. Längere Abweichungen vom gesetzlichen Equal-Pay-Grund¬ 
satz sind nur möglich, wenn ein (Branchenzuschlags-) Tarifvertrag gilt, der die in 
§ 8 Absatz 4 Satz 2 AÜG bestimmten sozialen Leitplanken einhält. Durch den 
(Branchenzuschlags-) Tarifvertrag muss sichergestellt sein, dass Leiharbeitneh¬ 
merinnen und Leiharbeitnehmer stufenweise an ein Arbeitsentgelt herangeführt 
werden, das von den Tarifvertragsparteien der Zeitarbeitsbranche als gleichwertig 
mit dem tarifvertraglichen Arbeitsentgelt vergleichbarer Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer in der Einsatzbranche festgelegt ist. Die stufenweise Heranführung 
an dieses Arbeitsentgelt muss spätestens nach einer Einarbeitungszeit von längs¬ 
tens sechs Wochen beginnen und das gleichwertige Arbeitsentgelt muss nach spä¬ 
testens 15 Monaten Einsatzdauer erreicht werden. 

Der Bundesregierung liegen weder statistische Daten dazu vor, auf wie viele Ar¬ 
beitsverhältnisse ein den Grundsätzen des § 8 Absatz 4 genügender Abwei- 
chungs- und Branchenzuschlagstarifvertrag Anwendung findet, noch wie lange 
die jeweiligen Einsatzdauem beim Entleiher sind. Gewisse Rückschlüsse auf die 
Einsatzdauem lassen sich allerdings aus den Beschäftigungsdauern der Leihar¬ 
beitsverhältnisse ziehen. So dauerten von den im zweiten Halbjahr 2018 beende¬ 
ten Leiharbeitsverhältnissen ca. 27 Prozent (231 000) und von dem Ende Dezem¬ 
ber 2018 bestehenden Leiharbeitsverhältnissen ca. 52 Prozent (531 000) länger 
als neun Monate. 


18. In wie vielen und in welchen Branchen wurden nach Kenntnis der Bundes¬ 
regierung Tarifverträge abgeschlossen, welche 

a) die Arbeitnehmerüberlassungshöchstdauer entsprechend den Regelungen 
im Arbeitnehmerüberlassungsgesetz ausweiten (bitte die monatliche Ab¬ 
weichung der Höchstdauer nach dem Tarifregister für die jeweilige Bran¬ 
che angeben) bzw. 

Im Tarifregister des Bundes sind mit Stand Juli 2019 157 Tarifverträge in 17 
Branchen registriert, in denen die Überlassungshöchstdauer entsprechend den Re¬ 
gelungen des Arbeitnehmerüberlassungsgesetzes auf mehr als 18 Monate ausge¬ 
weitet wurde. 
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Tabelle: Branchen und Korridore zu den jeweiligen Überlassungshöchstdauem 


Branche 

Anzahl Tarifverträge 

Abweichungskorridore zu den Überlas¬ 
sungshöchstdauern in Monaten 

Bergbau 

3 

36-54 

Chemie, Kunststoffverarbeitung 

23 

24-54 

Eisen- und Stahlerzeugung, Metallverarbeitung 

70 

24-48 

Eisenbahnen 

8 

36-60 

Energiewirtschaft, Wasserversorgung 

5 

30-108 

Gaststätten und Beherbergung 

2 

60 

Holz 

1 

36 

Nahrungs- und Genussmittel 

1 

36 

Öffentlicher Dienst, Sozialversicherung 

2 

60 

Papier 

1 

18-30 

Post, Telekommunikation 

10 

24-120 

Reinigung und Körperpflege 

2 

36-48 

Sonstige private Dienstleistungen 

9 

30-120 

Steine und Erden, Keramik, Glas 

3 

24-48 

Straßenverkehr, Spedition, Schifffahrt, Luftfahrt 

14 

24-120 

Kreditinstitute und privates Versicherungsgewerbe 

1 

120 

Wissenschaft, Sport, Kunst, Publizistik 

2 

36-54 


Quelle: Tarifregister des Bundes 


b) die Regelungen zum gesetzlichen Equal Pay entsprechend den Regelun¬ 
gen im AÜG verzögern? 

Der Bundesregierung ist nicht bekannt, in wie vielen und welchen Branchen Ta¬ 
rifverträge abgeschlossen wurden, die eine Abweichung vorn Gleichstellungs¬ 
grundsatz hinsichtlich des Arbeitsentgelts für die ersten neun Monate einer Über¬ 
lassung ermöglichen. Die Bundesregierung hat allerdings Kenntnis davon, dass 
mit den Entgelttarifverträgen zwischen dem Interessenverband Deutscher Zeitar- 
beitsuntemehmen bzw. dem Bundesarbeitgeberverband der Personaldienstleister 
und der DGB Tarifgemeinschaft Leiharbeit zwei Tarifverträge in der Zeitarbeits¬ 
branche existieren, die eine solche Abweichung ermöglichen. Die Abfrage im Ta- 
riffegister des Bundes ergibt, dass im Juli 2019 29 gültige Tarifverträge registriert 
sind, in denen eine Abweichung vom Gleichstellungsgrundsatz für mehr als neun 
Monate vereinbart wurde und durch die nach spätestens 15 Monaten einer Über¬ 
lassung mindestens ein Arbeitsentgelt erreicht wird, das in dem Tarifvertrag als 
gleichwertig mit dem tarifvertraglichen Arbeitsentgelt vergleichbarer Arbeits¬ 
kräfte in der Einsatzbranche festgelegt ist. 

Bei 18 Abschlüssen davon handelt es sich um sog. Firmentarifverträge des Berei¬ 
ches der sonstigen privaten Dienstleistungen (15), Eisenbahn (1) und Straßenver¬ 
kehr (2). 

Die elf weiteren Tarifverträge sind Verbandstarifverträge. Diese stammen aus der 
Branche Arbeitnehmerüberlassung (beispielsweise für die Überlassung in die 
Metall- und Elektroindustrie). 
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19. Wie viele Leiharbeitskräfte sind nach Kenntnis der Bundesregierung von den 
in Frage 18 beschriebenen Abweichungen betroffen? 

Zur Anzahl der tatsächlich von tariflichen Regelungen erfassten Arbeitskräfte lie¬ 
gen der Bundesregierung keine Erkenntnisse vor. 


20. Findet durch Leiharbeit nach Kenntnis der Bundesregierung eine Verdrän¬ 
gung von regulärer Beschäftigung statt? 

Worauf gründet die Einschätzung der Bundesregierung? 

Die Beschäftigung von Leiharbeitnehmerinnen und Leiharbeitnehmem ist regu¬ 
läre Beschäftigung, die regelmäßig sozialversicherungspflichtig ist und dem 
Schutz des Arbeitsrechts unterliegt. Der Bundesregierung liegen keine statisti¬ 
schen Daten zur Verdrängung von Nicht-Leiharbeit durch Leiharbeit vor. 

Das Institut für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung der Bundesagentur für Ar¬ 
beit (IAB) hat im Kurzbericht „Zusätzliche Jobs, aber auch Verdrängung“ (Num¬ 
mer 2/2013) dargelegt, dass und weshalb Substitutionseffekte nur schwer ermit¬ 
telbar sind. Die Ergebnisse des IAB zur arbeitsmarktpolitischen Bedeutung der 
Arbeitnehmerüberlassung einschließlich der Brückenfünktion und der Verdrän¬ 
gungseffekte sind im 12. Erfahrungsbericht der Bundesregierung zur Durchfüh¬ 
rung des AÜG dargestellt (Bundestagsdrucksache 18/673, S. 31 ff.). 

Die mit dem Gesetz zur Änderung des Arbeitnehmerüberlassungsgesetzes und 
anderer Gesetze vorgenommenen Änderungen zur Stärkung des Equal-Pay- 
Grundsatzes, zur Überlassungshöchstdauer und zum Verbot des Streikbrecher¬ 
einsatzes von Leiharbeitskräften dienen der stärkeren Orientierung der Leiharbeit 
auf ihre Kemfünktion. 


21. Hat die AÜG-Reform nachweislich zur Beschränkung des Einsatzes von 
Leiharbeit in den Betrieben geführt? 

Wie hat sich seit 2017 in den in Frage 6 erfragten Tätigkeitsfeldern oder Be¬ 
rufsgruppen die Anzahl von Beschäftigten in Solo-Selbstständigkeit oder 
Werkverträgen bzw. die Gründung von Gemeinschaftsbetrieben entwickelt 
(bitte die aktuellsten verfügbaren Daten angeben und zum Vergleich auch 
den Zeitraum von 2008 bis 2016 darstellen)? 

Seit dem Jahreswechsel 2017/2018 sind Beschäftigungsrückgänge in der Zeitar¬ 
beit zu beobachten. Im Durchschnitt des Jahres 2018 gab es in Deutschland eine 
Million Leiharbeitnehmer — fast 32 000 weniger als im Vorjahreszeitraum. Zur 
Frage, auf welchen Gründen dieser Rückgang inwieweit beruht, liegen der Bun¬ 
desregierung keine Erkenntnisse vor. Zur Anzahl und Entwicklung der Beschäf¬ 
tigten in Solo-Selbstständigkeit und Werkverträgen sowie zur Gründung von Ge¬ 
meinschaftsbetrieben liegen der Bundesregierung keine Daten vor. 


22. Wie hat sich seit 2008 nach Kenntnis der Bundesregierung die Anzahl der 
Kontrolleure bei der Bundesagentur für Arbeit (BA) entwickelt, die 

a) für die Zulassung von Betrieben im Bereich des AÜG zuständig sind und 

Vor dem 1. Juli 2012 gab es in der Bundesagentur für Arbeit bei der Durchfüh¬ 
rung des Arbeitnehmerüberlassungsgesetzes (AÜG) keine organisatorische und 
personelle Trennung von sachbearbeitenden Tätigkeiten im Antrags-/Erlaubnis- 
verfahren und Kontrolltätigkeiten in Form von Betriebsprüfungen. Von 2008 bis 
30. Juni 2012 verfügten die seinerzeit unmittelbar zuständigen Regionaldirektio- 
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nen der Bundesagentur für Arbeit über 74 Stellen für Plankräfte für die Durch¬ 
führung des AÜG insgesamt. Ab Juni 2010 standen für zwei Jahre zusätzlich 25 
befristete Stellen zur Verfügung (vgl. Bundestagsdrucksache 18/673). Die Stellen 
für Plankräfte waren von 2008 bis 2011 wie folgt auf die zehn Regionaldirektio¬ 
nen verteilt: 


Tabelle: Plankräfte für die Durchführung des AÜG 2008-2011 


Bund 

74,0 

Nord 

7,0 

Niedersachsen 

7,5 

Nordrhein-Westfalen 

16,0 

Hessen 

5,0 

Rheinland-Pfalz-Saarland 

3,5 

Bayern 

10,5 

Baden-Württemberg 

9,5 

Berlin-Brandenburg 

5,0 

Sachsen-Anhalt-Thüringen 

5,0 


Quelle: Bundesagentur für Arbeit 


Seit 1. Juli 2012 sind drei überregional ausgerichtete spezialisierte Sachbearbei- 
tungsteams in den Agenturen für Arbeit Düsseldorf, Nürnberg und Kiel für die 
Antragsbearbeitung und Erlaubniserteilung zuständig (zu den Prüfteams siehe 
Antwort zu Teilfrage b). Jedem Team sind dabei die Antragsteller/Erlaubnisinha¬ 
ber der Bezirke mehrerer Regionaldirektionen zugeordnet. Diese decken sich in 
einigen Fällen mit den Gebieten einzelner Bundesländer, in anderen Fällen um¬ 
fassen sie mehrere. Eine weitere Differenzierung nach Bundesländern ist nicht 
möglich. 

Die Neuorganisation im Jahr 2012 startete mit einer Personalausstattung von ins¬ 
gesamt 104,5 Stellen für Plankräfte bundesweit, wobei auf die Teams Sachbear- 
beitung 49,5 Stellen entfielen. Nach einer Stellenmehrung im Jahr 2014 waren 
die Teams Sachbearbeitung mit 55,5 Stellen, nach einer weiteren Stellenmehrung 
Anfang 2016 mit 61,5 Stellen ausgestattet. Zuständigkeiten und Stellen für Plan¬ 
kräfte sind seit 2012 nach der regionalen Zahl der Erlaubnisinhaber wie folgt auf 
die Standorte der Teams Sachbearbeitung verteilt: 
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Tabelle: Plankräfte für die Durchführung des AÜG, Antragsbearbeitung und Erlaubniserteilung, seit 2012 


Standort 

Zuständigkeit für Bezirke der Regionaldirektionen 5 

Stellen für Plankräfte 

Kiel 

Nord 6 

2012: 16,5 


Niedersachsen-Bremen 

2014: 18,5 


Berlin-Brandenburg 

Sachsen-Anhalt-Thüringen 

Sachsen 

2016: 20,5 

Düsseldorf 

Nordrhein-Westfalen 

2012: 15,5 


Hessen 

2014: 17,5 

2016: 19,5 

Nürnberg 

Bayern 

2012: 17,5 


Baden-Württemberg 

2014: 19,5 


Rheinland-Pfalz-Saarland 

2016: 21,5 


Quelle: Bundesagentur für Arbeit 


b) für die Kontrolle von Betrieben im Bereich des AÜG zuständig sind (bitte 
jeweils nach Bundesländern differenzieren)? 

Zum Personalumfang vor dem 1. Juli 2012, als es bei der BA für die Durchfüh¬ 
rung des AÜG noch keine organisatorische und personelle Trennung der Teams 
Sachbearbeitung und der Prüfteams gab, wird auf die Ausführungen zu Teil¬ 
frage a) verwiesen. Mit dem Start der Neuorganisation entfielen 55,5 Stellen für 
Plankräfte auf die überregional arbeitenden Prüfteams, die Betriebsprüfungen bei 
Verleihern durchführen. Standorte der Teams waren die Agenturen für Arbeit 
Düsseldorf, Stuttgart und Hannover (mit weiteren Standorten für Teilteams). 
2014 wurden die Stellen für Plankräfte für die Prüfteams auf 67,0 erhöht. Die 
Stellen wurden 2012 und 2014 wie folgt auf die drei Standorte (mit weiteren für 
Prüfteilteams) verteilt: 


Tabelle: Plankräfte für die Durchführung des AÜG, Prüfung, 2012-2014 


Standort 

Prüfteam - Prüfteilteam 

Zuständigkeit für Bezirke der Regio¬ 
naldirektionen 7 

Stellen für Plankräfte ab 

Hannover 

Nord 8 

2012: 18,0 

- Berlin 

Niedersachsen-Bremen 

Berlin-Brandenburg 

Sachsen-Anhalt-Thüringen 

Sachsen 

2014:22,0 

Düsseldorf- Frankfurt/M. 

Nordrhein-Westfalen 

2012: 17,5 


Hessen 

2014:21,5 

Stuttgart 

Bayern 

2012: 19,5 

- München 

Baden-Württemberg 

2014:23,5 

- Nürnberg 

Rheinland-Pfalz-Saarland 



Quelle: Bundesagentur für Arbeit 


5 Die Standorte sind darüber hinaus für ausländische Antragsteller/Erlaubnisinhaber zuständig. 

6 Die Regionaldirektion Nord umfasst die Bundesländer Schleswig-Holstein, Hamburg und Mecklenburg-Vorpommern. 

7 Die Standorte sind darüber hinaus für ausländische Erlaubnisinhaber zuständig. 

8 Die Regionaldirektion Nord umfasst die Bundesländer Schleswig-Holstein, Hamburg und Mecklenburg-Vorpommern. 
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Anfang 2016 wurde die Zahl der Prüfteams auf fünf Standorte (mit weiteren für 
Prüfteilteams) angehoben. Zudem wurden die für Prüfkräfte verfügbaren Stellen 
für Plankräfte nochmals von 67,0 auf 85,0 erhöht und wie folgt verteilt: 


Tabelle: Plankräfte für die Durchführung des AÜG, Prüfung, 2016 


Standort 

Prüfteam 

- Prüfteilteam 

Zuständigkeit für Bezirke der Regio¬ 
naldirektionen 9 

Stellen für Plankräfte ab 

Hannover 

- Frankfurt/M. 

Niedersachsen-Bremen 

Hessen 

2016: 17,0 

Düsseldorf 

Nordrhein-Westfalen 

2016: 19,0 

Nürnberg 
- München 

Bayern 

2016: 15,0 

Stuttgart 

Baden-Württemberg 

Rheinlandpfalz-Saarland 

2016: 16,0 

Berlin-Mitte 

- Hamburg 

- Leipzig 

Nord 10 

Berlin-Brandenburg 

Sachsen- Anhalt-Thüringen 

Sachsen 

2016: 18,0 


Quelle: Bundesagentur für Arbeit 


23. Wie viele Anträge auf Betriebszulassung im Bereich der Arbeitnehmerüber¬ 
lassung wurden seit 2008 jährlich bei der BA gestellt, und wie vielen Anträ¬ 
gen wurde in diesem Zeitraum stattgegeben (bitte nach Bundesländern dif¬ 
ferenzieren)? 

Die Zahl der Anträge nach dem AÜG umfasst die auf erstmalige Erteilung einer 
Erlaubnis und die auf befristete oder unbefristete Verlängerung einer Erlaubnis. 
Im Jahr 2018 wurden nach Angaben der Bundesagentur für Arbeit bundesweit 
12 000 Anträge gestellt und 11 255 Erlaubnisse erteilt. Im ersten Halbjahr 2019 
waren es 5 786 Anträge und 5 307 Erteilungen. Weitere Daten zur Entwicklung 
seit 2008 - differenziert nach den Bezirken der Regionaldirektionen — sind der 
Tabelle zu Frage 23* im Anhang zu entnehmen. Zur eingeschränkten Abbildung 
der Daten nach Bundesländern wird auf die Antwort zu Frage 22 verwiesen. 


24. Wie vielen Betrieben wurde nach Kenntnis der Bundesregierung die Zulas¬ 
sung verwehrt bzw. entzogen (bitte die aktuellsten verfügbaren Daten aus- 
weisen und zum Vergleich auch den Zeitraum von 2008 bis 2018 darstellen, 
sowie die Gründe für Nichtzulassung oder Entzug der Erlaubnis angeben und 
nach Ost bzw. West sowie Bundesländern differenzieren)? 

Die Zahl der Versagungen nach dem AÜG umfassen Versagungen auf beantragte 
Ersterteilungen und beantragte befristete oder unbefristete Verlängerungen einer 
Erlaubnis. Im Jahr 2018 gab es nach Angaben der Bundesagentur für Arbeit bun¬ 
desweit 387 Versagungen einer Erlaubnis. Im ersten Halbjahr 2019 waren es 229. 
Die Entziehung von Erlaubnissen umfasst Widerrufe und Rücknahmen. Im Jahr 
2018 waren es bundesweit insgesamt 114, im ersten Halbjahr 2019 92. Die 
Gründe für die Nichterteilung oder den Entzug der Erlaubnis richten sich nach 


9 Die Standorte sind darüber hinaus für ausländische Erlaubnisinhaber zuständig. 

10 Die Regionaldirektion Nord umfasst die Bundesländer Schleswig-Holstein, Hamburg und Mecklenburg-Vorpommern. 

* Von einer Drucklegung der Tabelle wird abgesehen. Diese ist auf Bundestagsdrucksache 19/12700 auf der Intemetseite des Deutschen 
Bundestages abrufbar. 
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den Vorgaben der §§ 3 Absatz 1, 5 Absatz 1 AÜG. Sie werden nicht statistisch 
erfasst. Zur Entwicklung seit dem Jahr 2008 siehe Tabelle zu Frage 24* im An¬ 
hang. Zur eingeschränkten Abbildung der Daten nach Bundesländern wird auf die 
Antwort zu Frage 22 verwiesen. Die Differenzierung nach Ost/West kann über 
die Regionaldirektionen nicht vollständig abgebildet werden. Die Regionaldirek¬ 
tionen Berlin-Brandenburg, Sachsen-Anhalt-Thüringen und Sachsen decken ei¬ 
nen großen Teil der Bundesländer des Ostens ab. Mecklenburg-Vorpommern ist 
jedoch zusammen mit westlichen Bundesländern zur Regionaldirektion Nord zu¬ 
sammengefasst. 


25. Wie vielen Hinweisen auf Verstöße gegen das AÜG seitens der Finanzkon¬ 
trolle Schwarzarbeit bzw. der Sozialversicherungsträger ist die BA nach 
Kenntnis der Bundesregierung nachgegangen, und wie viele Hinweise hatten 
einen Entzug der Erlaubnis der Arbeitnehmerüberlassung zur Folge (bitte 
sowohl Anzahl als auch Anteil ausweisen und nach Bundesländern differen¬ 
zieren)? 

Verstöße gegen das AÜG, auf die die BA seitens der Finanzkontrolle Schwarzar¬ 
beit bzw. der Sozialversicherungsträger hingewiesen wird, werden seitens der BA 
nicht statistisch erfasst. Im Übrigen fuhren auch einzelne Ordnungswidrigkeiten 
nach § 16 Absatz 1 AÜG für erlaubt tätige Verleiher nicht zwangsläufig zu einem 
Entzug der Erlaubnis. 


26. Wie vielen ausländischen Leiharbeitsuntemehmen wurde im Zeitraum 2008 
bis 2018 die Erlaubnis zur Arbeitnehmerüberlassung insgesamt erteilt, und 
wie vielen Unternehmen wurde die Erlaubnis in diesem Zeitraum entzogen 
(bitte die Gründe für einen Entzug der Erlaubnis ausweisen)? 

Weder die Zahl der zwischen 2008 bis 2018 erteilten, noch die Zahl der versagten 
Erlaubnisse werden in den bestehenden Fachdaten speziell für ausländische Leih¬ 
arbeitsuntemehmen ausgewertet. Verfügbar sind hingegen Daten zur Entwick¬ 
lung der Zahl der ausländischen Leiharbeitsuntemehmen mit Erlaubnis nach dem 
AÜG. 


Tabelle: Zahl der ausländischen Leiharbeitsuntemehmen mit Erlaubnis nach 
AÜG. Zeitreihe 


Jahr 

Verleiher mit Geschäftssitz im Ausland 

2008 

280 

2009 

295 

2010 

294 

2011 

378 

2012 

514 

2013 

605 

2014 

750 

2015 

791 

2016 

832 

2017 

849 

2018 

888 


Quelle: Bundesagentur für Arbeit 


Von einer Drucklegung der Tabelle wird abgesehen. Diese ist auf Bundestagsdrucksache 19/12700 auf der Intemetseite des Deutschen 
Bundestages abrufbar. 
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27. Wie viele Betriebsprüfungen wurden nach Kenntnis der Bundesregierung 
zur Einhaltung des Arbeitnehmerüberlassungsgesetzes durchgeführt, und 
wie viele Verstöße bzw. Fälle von verdeckter Arbeitnehmerüberlassung sind 
aufgedeckt worden (bitte die aktuellsten verfügbaren Daten ausweisen und 
zum Vergleich auch den Zeitraum von 2008 bis 2018 darstellen sowie nach 
Ost bzw. West und Bundesländern differenzieren)? 

Durch die Bundesagentur für Arbeit wurden im Jahr 2018 5 579 Kontrollen von 
Erlaubnisinhabem in Form von Betriebsprüfungen durchgeführt. Im ersten Halb¬ 
jahr 2019 waren es 2 788. Die Entwicklung der Betriebsprüfungen durch die Bun¬ 
desagentur für Arbeit im Zeitraum von 2008 bis 2018 und des ersten Halbjahrs 
2019 ist im Anhang in Tabelle 27 (a)“ dokumentiert. Als auswertbare Daten er¬ 
fasst werden nicht die Zahl der Verstöße, sondern die Zahl der Verstöße, die zu 
einem Ermittlungsverfahren wegen einer Ordnungswidrigkeit nach § 16 AÜG 
oder zu einer erlaubnisrechtlichen Sanktion wie z. B. Auflage, Versagung oder 
Widerruf führen. Die genannten Ermittlungsverfahren oder erlaubnisrechtlichen 
Sanktionen erschöpfen sich allerdings nicht in der Aufdeckung von verdeckter 
Arbeitnehmerüberlassung. 

Im Jahr 2018 hat die BA 4 326 Ermittlungsverfahren wegen des Verdachts ei¬ 
ner Ordnungswidrigkeit eingeleitet. Im ersten Halbjahr 2019 waren es 1 962 (zur 
Entwicklung seit 2008 nach Regionaldirektionen siehe Tabelle 27 (b)*. Die zu 
Grunde liegenden Verdachtsmomente beruhen allerdings nicht ausschließlich auf 
Betriebsprüfungen, sondern können auch den sachbearbeitenden Teams, die das 
Antrags- und Erlaubnisverfahren durchführen, bekannt geworden sein. Darüber 
hinaus gibt es Verstöße, die alternativ oder kumulativ zu einem Ordnungswidrig¬ 
keitsverfahren eine erlaubnisrechtliche Sanktion der BA auslösen, z. B. eine Auf¬ 
lage, eine Nichtverlängerung oder einen Widerruf der Erlaubnis (siehe dazu die 
Entwicklung der Versagungen und Entziehungen einer Erlaubnis und der Aufla¬ 
gen nach Regionaldirektionen in Tabelle 27 (c). Zur eingeschränkten Abbildung 
der Daten nach Bundesländern wird auf die Antwort zu Frage 22 verwiesen. 

Neben der Bundesagentur für Arbeit hat auch die Finanzkontrolle Schwarzarbeit 
(FKS) einen gesetzlichen Prüfungsauftrag im Bereich der Arbeitnehmerüberlas¬ 
sung. Nach § 16 Absatz 3 des Arbeitnehmerüberlassungsgesetzes ist die FKS zu¬ 
ständige Verwaltungsbehörde für die Ahndung und Verfolgung einzelner Ord¬ 
nungswidrigkeiten nach § 16 des Arbeitnehmerüberlassungsgesetzes. Mit dem 
Gesetz gegen illegale Beschäftigung und Sozialleistungsmissbrauch vom 11. Juli 
2019 wurde nun mit § 2 Absatz 1 Nummer 5 Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz 
auch ein gezielter Prüfungsauftrag im Bereich der illegalen Arbeitnehmerüberlas¬ 
sung geschaffen. 


Von einer Drucklegung der Tabelle wird abgesehen. Diese ist auf Bundestagsdrucksache 19/12700 auf der Intemetseite des Deutschen 
Bundestages abrufbar. 
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Tabelle: Zahl der Arbeitgeberprüfungen nach dem Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz in der Branche Arbeitneh¬ 
merüberlassung durch die FKS: 


Arbeitgeberprüfungen Bran¬ 
che Arbeitnehmerüberlas¬ 
sung 1112 

2012 

2013 

2014 

2015 

2016 

2017 

2018 

1. Halb¬ 
jahr 2019 

Baden-Württemberg 

37 

296 

105 

67 

52 

83 

198 

139 

Bayern 

292 

784 

326 

132 

173 

154 

337 

188 

Berlin 

7 

66 

21 

40 

16 

10 

33 

15 

Brandenburg 

12 

81 

21 

25 

29 

31 

77 

29 

Bremen 

21 

64 

39 

11 

16 

14 

27 

28 

Hamburg 

5 

24 

16 

8 

7 

10 

11 

45 

Hessen 

18 

138 

52 

46 

36 

26 

75 

37 

Mecklenburg-Vorpommern 

65 

127 

52 

28 

41 

18 

48 

27 

Niedersachsen 

135 

226 

127 

74 

56 

127 

101 

165 

Nordrhein-Westfalen 

130 

474 

358 

174 

195 

239 

394 

136 

Rheinland-Pfalz 

42 

185 

68 

56 

39 

71 

112 

67 

Saarland 

7 

37 

12 

6 

2 

11 

26 

7 

Sachsen 

68 

202 

95 

44 

54 

51 

98 

64 

Sachsen-Anhalt 

21 

63 

37 

39 

21 

35 

46 

26 

Schleswig-Holstein 

51 

121 

79 

43 

21 

30 

74 

41 

Thüringen 

39 

236 

63 

74 

58 

69 

95 

14 

Gesamt 

950 

3124 

1471 

867 

816 

979 

1752 

1028 


Quelle: Bundesministerium der Finanzen, Finanzkontrolle Schwarzarbeit 


11 Eine gesonderte statistische Erfassung der Branche Arbeitnehmerüberlassung erfolgt erst seit dem Kalenderjahr 2012. Insoweit kann 
eine Darstellung der Daten für die Kalenderjahre 2008 bis 2011 nicht erfolgen. 

12 Die Zuständigkeitsgrenzen der Hauptzollämter entsprechen nicht den Kommunal- oder Landesgrenzen, eine Zuordnung nach Bundes¬ 
ländern kann daher nur hilfsweise erfolgen. 
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Tabelle: Ermittlungsverfahren wegen des Verdachts eines Verstoßes gegen § 1 
Absatz 1 Satz 5 AÜG (§ 16 Absatz 1 Nummer lc AÜG - ausdrückliche Bezeich¬ 
nung des Vertrages als Arbeitnehmerüberlassung) durch die FKS 


Einleitungen von Ermittlungsver¬ 

2017 

2018 

1. Halb¬ 

fahren § 16 Abs. 1 Nr. lc AÜG 13 

(seit 1. April) 14 


jahr 2019 

Baden-Württemberg 

1 

3 

14 

Bayern 

13 

35 

8 

Berlin 

0 

3 

0 

Brandenburg 

0 

1 

0 

Bremen 

0 

2 

0 

Hamburg 

15 

22 

0 

Hessen 

7 

37 

2 

Mecklenburg-Vorpommern 

0 

7 

1 

Niedersachsen 

0 

12 

8 

Nordrhein-Westfalen 

4 

34 

6 

Rheinland-Pfalz 

0 

3 

2 

Saarland 

0 

0 

0 

Sachsen 

0 

0 

0 

Sachsen-Anhalt 

0 

1 

0 

Schleswig-Holstein 

0 

14 

0 

Thüringen 

0 

0 

2 

Gesamt 

40 

174 

43 


Quelle: Bundesministerium der Finanzen, Finanzkontrolle Schwarzarbeit 


28. Wie viele der offen gemeldeten Stellen bei der Bundesagentur für Arbeit sind 
nach Kenntnis der Bundesregierung der Arbeitnehmerüberlassung zuzuord¬ 
nen, und wie viele Vermittlungen der Bundesagentur für Arbeit erfolgen in 
die Branche der Arbeitnehmerüberlassung (bitte die aktuellsten verfügbaren 
Daten ausweisen und zum Vergleich auch den Zeitraum von 2008 bis 2018 
darstellen)? 

Im Jahresdurchschnitt 2018 waren bei den Agenturen für Arbeit und Jobcentem 
796 000 Arbeitsstellen gemeldet, davon waren 249 000 oder 31 Prozent dem 
Wirtschaftszweig der Arbeitnehmerüberlassung (nach der Wirtschaftszweigklas¬ 
sifikation WZ 2008) zuzuordnen. Es ist zu beachten, dass auf der einen Seite bei 
den gemeldeten Arbeitsstellen in der Branche der Arbeitnehmerüberlassung auch 
Angebote für das Stammpersonal enthalten sind und auf der anderen Seite nur die 
Arbeitsstellen von den Betrieben ausgewiesen werden, deren Tätigkeitsschwer¬ 
punkt die Arbeitnehmerüberlassung ist. 


13 Die Zuständigkeitsgrenzen der Hauptzollämter entsprechen nicht den Kommunal- oder Landesgrenzen, eine Zuordnung nach Bundes¬ 
ländern kann daher nur hilfsweise erfolgen. 

14 Die Regelungen zur Offenlegungspflicht der Arbeitnehmerüberlassung im Arbeitnehmerüberlassungsvertrag zur Vermeidung von ver¬ 
deckter Arbeitnehmerüberlassung nach § 1 Absatz 1 Satz 5 AÜG sowie der Bußgeldtatbestand des § 16 Absatz 1 Nummer lc AÜG sind 
am 1. April 2017 in Kraft getreten. 
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Im Gesamtjahr 2018 gab es 1,85 Mio. Abgänge von Arbeitslosen in eine Beschäf¬ 
tigung, darunter erfolgten 322 000 oder 17 Prozent in die Arbeitnehmerüberlas¬ 
sung. Durch eine Agentur für Arbeit oder ein Jobcenter wurden 228 000 Arbeits¬ 
lose in eine Beschäftigung (nach Auswahl und Vorschlag) vennittelt, darunter 
69 000 oder 30 Prozent in die Arbeitnehmerüberlassung. 

Die Unterstützung, die Arbeitssuchende auf dem Weg in eine neue Beschäfti¬ 
gung, aber auch Arbeitgeber bei der Stellenbesetzung benötigen, ist dabei stark 
von den individuellen Bedarfen abhängig. Bei den Arbeitssuchenden umfasst die 
Arbeit der Fachkräfte vor Ort daher eine ganze Bandbreite von vermittlungsvor- 
bereitenden Leistungen, die den Arbeitssuchenden bei der Jobsuche unterstützen. 
Diese reichen von einem Profiling zur Standortbestimmung, das die Stärken und 
Einsatzmöglichkeiten verdeutlicht, über Beratung zu den richtigen Suchwegen 
und Strategien - ggf. auch zu einem erforderlichen Perspektivwechsel - bis hin 
zur Förderung von Qualifizierung oder Beschäftigungsaufnahme. 

Lediglich ein kleinerer Teil der Kunden, die ihre Arbeitslosigkeit durch Auf¬ 
nahme einer ungeförderten Beschäftigung am ersten Arbeitsmarkt beendeten, be¬ 
nötigten dafür eine engere Vermittlungsdienstleistung, die sogenannte Vermitt¬ 
lung nach Auswahl und Vorschlag. Die Vermittlung nach Auswahl und Vor¬ 
schlag liegt immer dann vor, wenn nach Auswahl und Vorschlag durch einen Ar- 
beitsvermittler einer Arbeitsagentur oder eines Jobcenters ein Arbeitsvertrag ab¬ 
geschlossen wird und ein Beschäftigungsverhältnis zwischen Arbeitgeber und 
Arbeitnehmer zustande kommt. 

Die statistisch nachweisbare „Vermittlung nach Auswahl und Vorschlag“ erfüllt 
dabei folgende enge Kriterien: 

• Dem Vermittler liegt das Stellenangebot eines Arbeitgebers vor, der die Ar¬ 
beitsagentur oder das Jobcenter mit der Vermittlung beauftragt hat. 

• Der Vermittler schlägt dem Arbeitgeber und dem Bewerber vor, die Stelle 
mit dem Bewerber zu besetzen. 

• Der vorgeschlagene Bewerber erhält den Zuschlag für dieses Stellenangebot 
und schließt einen Arbeitsvertrag ab. 

• Der Bewerber beendet durch diese Beschäftigungsaufnahme seine Arbeitslo¬ 
sigkeit bzw. seine Arbeitsuche. Die Übereinstimmung zwischen dem Beruf 
im Stellenangebot und dem Zielberuf des Bewerbers muss dabei auf der 
Ebene des Einzelberufs liegen (7-Steller in der Berufsklassifikation). 

Weitere statistische Daten können den beigefügten Tabellen zu Frage 28* ent¬ 
nommen werden. 


Von einer Drucklegung der Tabelle wird abgesehen. Diese ist auf Bundestagsdrucksache 19/12700 auf der Intemetseite des Deutschen 
Bundestages abrufbar. 
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Tabelle 3: Median der monatlichen Bruttoarbeitsentgelte von sozialversicherungspflichtig vollzeitbeschäftigten Leiharbeitskräften und Vollzeitbeschäftigten der 
Kerngruppe nach ausgewählten Merkmalen 

Deutschland 
Stichtag: 31.12.2018 


Stichtag 

Merkmale 

sozialversicherungspflichtig vollzeitbeschäftigte 
Leiharbeitnehmer der Kerngruppe 

alle sozialversicherungspflichtig Vollzeitbeschäftigten 
der Kerngruppe 


Insgesamt 

mit Angabe zum 
Entgelt 

Median in € 

Insgesamt 

mit Angabe zum 
Entgelt 

Median in € 



i 

2 

3 

4 

5 

6 


Insgesamt 

706.478 

691.874 

1.928 

21.629.063 

21.440.102 

3.304 


Westdeutschland 

577.818 

565.734 

1.981 

17.705.473 

17.548.893 

3.434 


Ostdeutschland 

128.660 

126.140 

1.765 

3.922.865 

3.890.538 

2.707 


Schleswig-Holstein 

14.665 

14.348 

1.897 

603.180 

597.192 

3.045 


Hamburg 

22.263 

21.853 

2.241 

661.800 

654.103 

3.718 


Niedersachsen 

62.342 

60.947 

1.848 

1.889.576 

1.872.641 

3.175 


Bremen 

10.562 

10.374 

2.168 

212.902 

210.847 

3.475 


Nordrhein-Westfalen 

165.364 

161.856 

1.917 

4.549.656 

4.509.452 

3.391 


Hessen 

52.148 

50.932 

2.055 

1.714.192 

1.698.088 

3.593 


Rheinland-Pfalz 

29.464 

28.798 

1.884 

907.446 

899.635 

3.265 


Baden-Württemberg 

96.906 

95.126 

1.994 

3.171.156 

3.145.014 

3.651 


Bayern 

114.915 

112.550 

2.089 

3.737.275 

3.705.825 

3.449 


Saarland 

9.189 

8.950 

1.890 

258.290 

256.096 

3.392 


Berlin 

22.228 

21.803 

1.952 

936.131 

926.852 

3.242 


Brandenburg 

14.365 

13.876 

1.706 

539.977 

535.498 

2.593 


Mecklenburg-Vorpommern 

8.454 

8.261 

1.778 

365.491 

362.058 

2.496 


Sachsen 

38.943 

38.301 

1.792 

1.031.110 

1.024.018 

2.587 


Sachsen-Anhalt 

17.305 

17.048 

1.690 

511.219 

507.584 

2.595 


Thüringen 

27.365 

26.851 

1.689 

538.937 

534.528 

2.553 


Männer 

545.719 

535.368 

1.962 

14.533.712 

14.437.683 

3.468 

31. Dezember 2018 

Frauen 

160.759 

156.506 

1.804 

7.095.351 

7.002.419 

3.014 

15 bis unter 25 Jahre 

108.772 

105.705 

1.582 

1.341.683 

1.326.463 

2.408 


25 bis unter 55 Jahre 

510.157 

500.232 

1.993 

15.973.246 

15.838.021 

3.351 


55 bis unter 65 Jahre 

84.684 

83.207 

2.118 

4.161.373 

4.125.782 

3.534 


S1 Produktionsberufe 

333.399 

327.854 

2.097 

7.449.101 

7.399.621 

3.347 


S11 Land-, Forst- und Gartenbauberufe 

2.858 

2.745 

1.773 

318.083 

314.321 

2.371 


S12 Fertigungsberufe 

158.663 

155.687 

1.845 

2.101.091 

2.086.128 

3.033 


S13 Fertigungstechnische Berufe 

133.447 

131.672 

2.434 

3.404.024 

3.387.433 

3.960 


S14 Bau- und Ausbauberufe 

38.431 

37.750 

2.160 

1.625.903 

1.611.739 

3.043 


S2 Personenbezogene Dienstleistungsberufe 

51.924 

50.427 

2.144 

3.635.340 

3.589.797 

2.976 


S21 Lebensmittel- und Gastgewerbeberufe 

21.820 

21.204 

1.627 

895.060 

882.840 

2.138 


S22 Medizinische u. nicht-medizinische Gesundheitsberufe 

20.707 

20.245 

3.164 

1.654.148 

1.631.312 

3.006 


S23 Soziale und kulturelle Dienstleistungsberufe 

9.397 

8.978 

2.328 

1.086.132 

1.075.645 

3.638 


S3 Kaufmännische und unternehmensbezogene Dienstleistungsberufe 

67.162 

66.216 

2.587 

6.453.337 

6.400.476 

3.785 


S31 Handelsberufe 

8.594 

8.461 

2.497 

1.722.996 

1.707.853 

3.181 


S32 Berufe in Unternehmensführung und -Organisation 

44.166 

43.566 

2.575 

2.752.204 

2.730.847 

3.900 


S33 Unternehmensbezogene Dienstleistungsberufe 

14.402 

14.189 

2.706 

1.978.137 

1.961.776 

4.070 


S4 IT- und naturwissenschaftliche Dienstleistungsberufe 

19.842 

19.635 

2.982 

1.052.161 

1.047.041 

4.674 


S5 Sonstige wirtschaftliche Dienstleistungsberufe 

234.151 

227.742 

1.602 

3.039.122 

3.003.165 

2.527 


S51 Sicherheitsberufe 

2.919 

2.878 

2.294 

262.587 

259.955 

2.754 


S52 Verkehrs- und Logistikberufe 

225.811 

219.600 

1.597 

2.550.979 

2.521.365 

2.566 


S53 Reinigungsberufe 

5.421 

5.264 

1.668 

225.556 

221.845 

1.931 


Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit 
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Tabelle 4: Entwicklung der sozialversicherungspflichtigen Beschäftigung von Leiharbeitskräften und Vollzeitbeschäftigten der Kerngruppe bezogen auf 
die bundeseinheitliche Schwelle des unteren Entgeltbereichs 

Deutschland 

Zeitreihe 




sozialversicherungspflichtig vollzeitbeschäftigte Leiharbeitnehmer der 
Kerngruppe 

alle sozialversicherungspflichtig Vollzeitbeschäftigten der Kerngruppe 

Stichtag 

Merkmale 

Insgesamt 

mit Angabe zum 
Entgelt 

Personen im 

unteren 

Entgeltbereich 

(Deutschland) 

Anteil im unteren 
Entgeltbereich 
(Deutschland) 

Insgesamt 

mit Angabe zum 
Entgelt 

Personen im 

unteren 

Entgeltbereich 

(Deutschland) 

Anteil im unteren 
Entgeltbereich 
(Deutschland) 



i 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 


Insgesamt 

659.656 

648.597 

410.111 

63,2 

19.995.227 

19.796.201 

4.013.511 

20,3 


Westdeutschland 

531.264 

521.942 

309.501 

59,3 

16.260.130 

16.098.091 

2.610.475 

16,2 


Ostdeutschland 

128.390 

126.653 

100.609 

79,4 

3.734.662 

3.697.765 

1.402.923 

37,9 


Schleswig-Holstein 

13.441 

13.218 

8.924 

67,5 

555.374 

548.899 

119.967 

21,9 


Hamburg 

22.872 

22.436 

11.657 

52,0 

613.071 

605.236 

89.138 

14,7 


Niedersachsen 

64.697 

63.533 

36.736 

57,8 

1.748.589 

1.731.175 

348.111 

20,1 


Bremen 

10.346 

10.188 

5.246 

51,5 

200.475 

198.540 

32.887 

16,6 


Nordrhein-Westfalen 

147.659 

144.849 

87.086 

60,1 

4.225.232 

4.181.378 

673.513 

16,1 


Hessen 

45.903 

45.050 

27.244 

60,5 

1.566.608 

1.550.423 

231.730 

14,9 


Rheinland-Pfalz 

25.759 

25.241 

16.759 

66,4 

845.800 

837.913 

154.644 

18,5 


Baden-Württemberg 

87.429 

85.833 

53.897 

62,8 

2.885.132 

2.855.374 

391.738 

13,7 

31. Dezember 2013 

Bayern 

106.085 

104.759 

57.200 

54,6 

3.370.450 

3.342.204 

527.449 

15,8 

Saarland 

7.073 

6.835 

4.751 

69,5 

249.399 

246.949 

41.299 

16,7 


Berlin 

19.454 

19.061 

13.130 

68,9 

804.942 

794.001 

199.637 

25,1 


Brandenburg 

13.103 

12.870 

10.520 

81,7 

521.355 

515.634 

208.612 

40,5 


Mecklenburg-Vorpommern 

8.624 

8.472 

6.861 

81,0 

353.831 

350.361 

152.180 

43,4 


Sachsen 

41.083 

40.668 

31.422 

77,3 

1.007.380 

999.582 

417.723 

41,8 


Sachsen-Anhalt 

19.060 

18.856 

15.733 

83,4 

509.747 

505.217 

204.438 

40,5 


Thüringen 

27.066 

26.726 

22.943 

85,8 

537.407 

532.970 

220.333 

41,3 


Männer 

503.955 

495.906 

303.990 

61,3 

13.270.099 

13.159.455 

2.076.425 

15,8 


Frauen 

155.701 

152.691 

106.120 

69,5 

6.725.128 

6.636.746 

1.937.085 

29,2 


15 bis unter 25 Jahre 

89.513 

87.426 

64.964 

74,3 

1.310.050 

1.291.552 

545.515 

42,2 


25 bis unter 55 Jahre 

497.006 

489.202 

299.335 

61,2 

15.462.835 

15.315.812 

2.878.947 

18,8 


55 bis unter 65 Jahre 

71.916 

70.816 

45.155 

63,8 

3.142.034 

3.110.670 

556.381 

17,9 


Insgesamt 

679.545 

667.975 

423.127 

63,3 

20.245.189 

20.048.977 

4.079.577 

20,3 


Westdeutschland 

544.028 

534.707 

319.540 

59,8 

16.477.083 

16.317.530 

2.687.466 

16,5 


Ostdeutschland 

135.516 

133.267 

103.588 

77,7 

3.767.678 

3.731.107 

1.391.982 

37,3 


Schleswig-Holstein 

13.781 

13.521 

9.205 

68,1 

560.196 

554.031 

122.192 

22,1 


Hamburg 

22.439 

22.099 

11.248 

50,9 

620.203 

612.478 

89.985 

14,7 


Niedersachsen 

63.012 

62.050 

38.563 

62,1 

1.772.332 

1.755.696 

359.097 

20,5 


Bremen 

10.828 

10.615 

6.011 

56,6 

201.697 

199.436 

34.213 

17,2 


Nordrhein-Westfalen 

152.814 

149.954 

90.644 

60,4 

4.264.376 

4.221.372 

696.430 

16,5 


Hessen 

47.914 

47.119 

27.796 

59,0 

1.590.635 

1.574.508 

239.626 

15,2 


Rheinland-Pfalz 

26.894 

26.449 

17.305 

65,4 

854.221 

846.263 

157.612 

18,6 


Baden-Württemberg 

90.969 

89.447 

55.640 

62,2 

2.933.887 

2.906.905 

403.578 

13,9 

31. Dezember 2014 

Bayern 

106.532 

104.831 

57.596 

54,9 

3.428.541 

3.398.147 

541.690 

15,9 

Saarland 

8.845 

8.622 

5.531 

64,2 

250.995 

248.694 

43.044 

17,3 


Berlin 

20.295 

19.944 

13.618 

68,3 

821.798 

810.500 

199.539 

24,6 


Brandenburg 

13.668 

13.371 

10.835 

81,0 

525.383 

520.255 

208.317 

40,0 


Mecklenburg-Vorpommern 

8.745 

8.567 

6.763 

78,9 

356.615 

353.387 

151.474 

42,9 


Sachsen 

45.508 

44.767 

33.540 

74,9 

1.015.440 

1.007.549 

413.246 

41,0 


Sachsen-Anhalt 

19.368 

19.121 

15.637 

81,8 

509.566 

505.048 

201.553 

39,9 


Thüringen 

27.932 

27.497 

23.195 

84,4 

538.876 

534.368 

217.852 

40,8 


Männer 

519.690 

511.460 

314.749 

61,5 

13.448.080 

13.343.143 

2.137.207 

16,0 


Frauen 

159.855 

156.515 

108.378 

69,2 

6.797.109 

6.705.834 

1.942.370 

29,0 


15 bis unter 25 Jahre 

90.965 

88.859 

67.261 

75,7 

1.284.742 

1.267.953 

531.226 

41,9 


25 bis unter 55 Jahre 

510.735 

502.488 

307.779 

61,3 

15.532.139 

15.386.481 

2.925.207 

19,0 


55 bis unter 65 Jahre 

76.361 

75.203 

47.277 

62,9 

3.336.128 

3.304.790 

587.521 

17,8 
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Tabelle 4: Entwicklung der sozialversicherungspflichtigen Beschäftigung von Leiharbeitskräften und Vollzeitbeschäftigten der Kerngruppe bezogen auf 
die bundeseinheitliche Schwelle des unteren Entgeltbereichs 

Deutschland 

Zeitreihe 




sozialversicherungspflichtig vollzeitbeschäftigte Leiharbeitnehmer der 
Kerngruppe 

alle sozialversicherungspflichtig Vollzeitbeschäftigten der Kerngruppe 

Stichtag 

Merkmale 

Insgesamt 

mit Angabe zum 
Entgelt 

Personen im 

unteren 

Entgeltbereich 

(Deutschland) 

Anteil im unteren 
Entgeltbereich 
(Deutschland) 

Insgesamt 

mit Angabe zum 
Entgelt 

Personen im 

unteren 

Entgeltbereich 

(Deutschland) 

Anteil im unteren 
Entgeltbereich 
(Deutschland) 



i 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 


Insgesamt 

728.509 

716.141 

448.847 

62,7 

20.562.821 

20.372.912 

4.121.372 

20,2 


Westdeutschland 

589.930 

579.798 

343.083 

59,2 

16.771.507 

16.613.677 

2.764.460 

16,6 


Ostdeutschland 

138.427 

136.222 

105.648 

77,6 

3.790.079 

3.758.079 

1.356.625 

36,1 


Schleswig-Holstein 

15.577 

15.291 

10.193 

66,7 

571.545 

565.910 

125.051 

22,1 


Hamburg 

22.947 

22.554 

11.285 

50,0 

631.526 

624.401 

91.615 

14,7 


Niedersachsen 

70.422 

69.259 

43.291 

62,5 

1.807.819 

1.791.233 

368.204 

20,6 


Bremen 

10.984 

10.800 

6.135 

56,8 

205.088 

202.998 

36.182 

17,8 


Nordrhein-Westfalen 

164.941 

161.861 

96.866 

59,8 

4.327.900 

4.285.655 

722.659 

16,9 


Hessen 

54.165 

53.261 

30.220 

56,7 

1.617.880 

1.602.151 

248.232 

15,5 


Rheinland-Pfalz 

28.866 

28.428 

18.258 

64,2 

865.519 

857.769 

160.265 

18,7 


Baden-Württemberg 

97.255 

95.590 

58.395 

61,1 

2.989.529 

2.962.245 

414.068 

14,0 

31. Dezember 2015 

Bayern 

115.189 

113.517 

62.345 

54,9 

3.501.346 

3.470.322 

553.723 

16,0 

Saarland 

9.584 

9.237 

6.095 

66,0 

253.355 

250.993 

44.461 

17,7 


Berlin 

21.111 

20.772 

13.969 

67,3 

843.244 

834.035 

199.998 

24,0 


Brandenburg 

14.042 

13.588 

10.660 

78,5 

526.275 

521.528 

201.930 

38,7 


Mecklenburg-Vorpommern 

9.000 

8.880 

6.894 

77,6 

357.326 

354.444 

147.629 

41,7 


Sachsen 

45.075 

44.514 

33.894 

76,1 

1.016.915 

1.010.108 

400.880 

39,7 


Sachsen-Anhalt 

20.199 

19.922 

16.180 

81,2 

507.532 

503.815 

195.300 

38,8 


Thüringen 

29.000 

28.546 

24.049 

84,2 

538.787 

534.149 

210.889 

39,5 


Männer 

559.568 

550.784 

337.368 

61,3 

13.698.767 

13.600.487 

2.196.665 

16,2 


Frauen 

168.941 

165.357 

111.479 

67,4 

6.864.054 

6.772.425 

1.924.707 

28,4 


15 bis unter 25 Jahre 

96.123 

93.852 

71.897 

76,6 

1.265.454 

1.250.142 

516.553 

41,3 


25 bis unter 55 Jahre 

545.419 

536.580 

325.506 

60,7 

15.681.557 

15.540.328 

2.956.000 

19,0 


55 bis unter 65 Jahre 

85.008 

83.840 

50.393 

60,1 

3.510.307 

3.479.264 

608.618 

17,5 


Insgesamt 

760.986 

748.402 

473.480 

63,3 

20.895.291 

20.707.738 

4.154.064 

20,1 


Westdeutschland 

617.534 

607.257 

364.238 

60,0 

17.056.559 

16.901.810 

2.822.311 

16,7 


Ostdeutschland 

143.447 

141.141 

109.238 

77,4 

3.838.033 

3.805.286 

1.331.566 

35,0 


Schleswig-Holstein 

15.468 

15.211 

10.234 

67,3 

584.642 

579.121 

127.068 

21,9 


Hamburg 

24.029 

23.529 

11.881 

50,5 

639.864 

632.014 

91.451 

14,5 


Niedersachsen 

71.363 

70.174 

45.648 

65,0 

1.831.679 

1.815.745 

374.484 

20,6 


Bremen 

11.789 

11.624 

6.367 

54,8 

208.302 

206.359 

36.333 

17,6 


Nordrhein-Westfalen 

176.055 

172.689 

105.561 

61,1 

4.392.555 

4.350.449 

740.343 

17,0 


Hessen 

56.779 

55.774 

31.275 

56,1 

1.646.746 

1.630.679 

255.110 

15,6 


Rheinland-Pfalz 

30.724 

30.241 

19.778 

65,4 

876.780 

869.193 

162.825 

18,7 


Baden-Württemberg 

101.510 

100.027 

61.264 

61,2 

3.045.615 

3.019.920 

423.781 

14,0 

31. Dezember 2016 

Bayern 

121.031 

119.418 

66.523 

55,7 

3.577.031 

3.547.264 

566.788 

16,0 

Saarland 

8.786 

8.570 

5.708 

66,6 

253.345 

251.066 

44.127 

17,6 


Berlin 

22.436 

22.065 

14.593 

66,1 

874.229 

864.651 

201.119 

23,3 


Brandenburg 

15.711 

15.240 

11.966 

78,5 

531.622 

527.032 

198.445 

37,7 


Mecklenburg-Vorpommern 

8.837 

8.663 

6.913 

79,8 

360.189 

356.816 

145.823 

40,9 


Sachsen 

44.880 

44.256 

33.779 

76,3 

1.021.770 

1.014.400 

390.362 

38,5 


Sachsen-Anhalt 

21.126 

20.860 

17.123 

82,1 

509.513 

505.995 

190.810 

37,7 


Thüringen 

30.457 

30.057 

24.866 

82,7 

540.710 

536.392 

205.008 

38,2 


Männer 

585.484 

576.491 

356.915 

61,9 

13.956.982 

13.862.338 

2.252.134 

16,2 


Frauen 

175.502 

171.911 

116.565 

67,8 

6.938.309 

6.845.400 

1.901.930 

27,8 


15 bis unter 25 Jahre 

102.289 

99.891 

78.892 

79,0 

1.274.377 

1.259.942 

518.105 

41,1 


25 bis unter 55 Jahre 

564.918 

556.105 

339.283 

61,0 

15.778.355 

15.640.267 

2.953.838 

18,9 


55 bis unter 65 Jahre 

91.454 

90.171 

54.072 

60,0 

3.724.431 

3.691.848 

638.511 

17,3 
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Tabelle 4: Entwicklung der sozialversicherungspflichtigen Beschäftigung von Leiharbeitskräften und Vollzeitbeschäftigten der Kerngruppe bezogen auf 
die bundeseinheitliche Schwelle des unteren Entgeltbereichs 

Deutschland 

Zeitreihe 




sozialversicherungspflichtig vollzeitbeschäftigte Leiharbeitnehmer der 
Kerngruppe 

alle sozialversicherungspflichtig Vollzeitbeschäftigten der Kerngruppe 

Stichtag 

Merkmale 

Insgesamt 

mit Angabe zum 
Entgelt 

Personen im 

unteren 

Entgeltbereich 

(Deutschland) 

Anteil im unteren 
Entgeltbereich 
(Deutschland) 

Insgesamt 

mit Angabe zum 
Entgelt 

Personen im 

unteren 

Entgeltbereich 

(Deutschland) 

Anteil im unteren 
Entgeltbereich 
(Deutschland) 



i 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 


Insgesamt 

793.435 

779.851 

489.827 

62,8 

21.271.075 

21.069.446 

4.166.936 

19,8 


Westdeutschland 

647.769 

636.739 

381.406 

59,9 

17.382.388 

17.216.511 

2.871.506 

16,7 


Ostdeutschland 

145.661 

143.108 

108.419 

75,8 

3.888.252 

3.852.544 

1.295.247 

33,6 


Schleswig-Holstein 

15.802 

15.549 

10.243 

65,9 

593.573 

587.993 

127.453 

21,7 


Hamburg 

24.054 

23.625 

11.729 

49,6 

648.358 

640.756 

90.734 

14,2 


Niedersachsen 

70.316 

69.087 

45.577 

66,0 

1.860.468 

1.843.213 

378.645 

20,5 


Bremen 

11.507 

11.342 

6.008 

53,0 

209.708 

207.141 

36.284 

17,5 


Nordrhein-Westfalen 

183.644 

180.378 

109.939 

60,9 

4.468.900 

4.426.961 

757.731 

17,1 


Hessen 

59.548 

58.411 

32.573 

55,8 

1.681.283 

1.664.586 

261.101 

15,7 


Rheinland-Pfalz 

33.260 

32.692 

21.035 

64,3 

892.318 

884.424 

164.855 

18,6 


Baden-Württemberg 

109.730 

108.000 

65.679 

60,8 

3.112.998 

3.080.242 

432.109 

14,0 

31. Dezember 2017 

Bayern 

130.409 

128.412 

72.504 

56,5 

3.658.786 

3.627.560 

577.458 

15,9 

Saarland 

9.499 

9.243 

6.119 

66,2 

255.996 

253.635 

45.135 

17,8 


Berlin 

23.409 

22.967 

14.841 

64,6 

907.779 

897.190 

200.361 

22,3 


Brandenburg 

16.417 

16.061 

12.530 

78,0 

536.621 

531.988 

194.426 

36,5 


Mecklenburg-Vorpommern 

8.988 

8.803 

6.956 

79,0 

363.880 

360.496 

142.500 

39,5 


Sachsen 

45.936 

45.236 

33.525 

74,1 

1.028.911 

1.020.928 

377.882 

37,0 


Sachsen-Anhalt 

20.337 

20.065 

16.251 

81,0 

511.792 

508.026 

184.166 

36,3 


Thüringen 

30.574 

29.976 

24.316 

81,1 

539.269 

533.916 

195.913 

36,7 


Männer 

611.307 

601.562 

370.559 

61,6 

14.254.126 

14.150.030 

2.290.832 

16,2 


Frauen 

182.128 

178.289 

119.268 

66,9 

7.016.949 

6.919.416 

1.876.104 

27,1 


15 bis unter 25 Jahre 

113.066 

110.448 

89.129 

80,7 

1.311.363 

1.294.800 

532.441 

41,1 


25 bis unter 55 Jahre 

580.227 

570.854 

343.754 

60,2 

15.891.947 

15.746.146 

2.925.637 

18,6 


55 bis unter 65 Jahre 

97.282 

95.826 

55.410 

57,8 

3.934.674 

3.898.962 

661.353 

17,0 


Insgesamt 

706.478 

691.874 

426.466 

61,6 

21.629.063 

21.440.102 

4.141.034 

19,3 


Westdeutschland 

577.818 

565.734 

333.524 

59,0 

17.705.473 

17.548.893 

2.892.287 

16,5 


Ostdeutschland 

128.660 

126.140 

92.942 

73,7 

3.922.865 

3.890.538 

1.248.516 

32,1 


Schleswig-Holstein 

14.665 

14.348 

9.031 

62,9 

603.180 

597.192 

127.127 

21,3 


Hamburg 

22.263 

21.853 

10.579 

48,4 

661.800 

654.103 

91.170 

13,9 


Niedersachsen 

62.342 

60.947 

40.377 

66,2 

1.889.576 

1.872.641 

381.916 

20,4 


Bremen 

10.562 

10.374 

5.314 

51,2 

212.902 

210.847 

36.706 

17,4 


Nordrhein-Westfalen 

165.364 

161.856 

98.999 

61,2 

4.549.656 

4.509.452 

771.605 

17,1 


Hessen 

52.148 

50.932 

28.492 

55,9 

1.714.192 

1.698.088 

263.560 

15,5 


Rheinland-Pfalz 

29.464 

28.798 

18.178 

63,1 

907.446 

899.635 

166.226 

18,5 


Baden-Württemberg 

96.906 

95.126 

55.628 

58,5 

3.171.156 

3.145.014 

432.151 

13,7 

31. Dezember 2018 

Bayern 

114.915 

112.550 

61.302 

54,5 

3.737.275 

3.705.825 

576.302 

15,6 

Saarland 

9.189 

8.950 

5.624 

62,8 

258.290 

256.096 

45.525 

17,8 


Berlin 

22.228 

21.803 

13.657 

62,6 

936.131 

926.852 

199.419 

21,5 


Brandenburg 

14.365 

13.876 

10.575 

76,2 

539.977 

535.498 

187.722 

35,1 


Mecklenburg-Vorpommern 

8.454 

8.261 

6.186 

74,9 

365.491 

362.058 

137.157 

37,9 


Sachsen 

38.943 

38.301 

27.499 

71,8 

1.031.110 

1.024.018 

359.698 

35,1 


Sachsen-Anhalt 

17.305 

17.048 

13.763 

80,7 

511.219 

507.584 

175.646 

34,6 


Thüringen 

27.365 

26.851 

21.262 

79,2 

538.937 

534.528 

188.873 

35,3 


Männer 

545.719 

535.368 

325.130 

60,7 

14.533.712 

14.437.683 

2.285.421 

15,8 


Frauen 

160.759 

156.506 

101.336 

64,7 

7.095.351 

7.002.419 

1.855.613 

26,5 


15 bis unter 25 Jahre 

108.772 

105.705 

86.104 

81,5 

1.341.683 

1.326.463 

538.348 

40,6 


25 bis unter 55 Jahre 

510.157 

500.232 

293.892 

58,8 

15.973.246 

15.838.021 

2.865.228 

18,1 


55 bis unter 65 Jahre 

84.684 

83.207 

44.987 

54,1 

4.161.373 

4.125.782 

684.241 

16,6 


Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit 
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Tabelle 6c: Anteil sozialversicherungspflichtig beschäftigter Leiharbeitnehmerinnen und Leiharbeitnehmer an sozialversicherungspflichtig 
Beschäftigten und Steigerungsrate nach ausgeübter Tätigkeit 

Deutschland 

Zeitreihe 


Tätigkeit nach KldB 2010 

Anzahl 

31. Dezember 2018 

31. Dezember 2014 

sozialversicherungs¬ 
pflichtig Beschäftigte 

Leiharbeitnehmer 

Anteil 

Steigerungsraten 
zu 31.12.2014 

sozialversicherungs¬ 
pflichtig Beschäftigte 

Leiharbeitnehmer 

Anteil 

i 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

Insgesamt 

33.286.212 

856.969 

2,6 

-0,1 

30.397.759 

814.472 

2,7 

114 Fischwirtschaft 

2.021 

62 

3,1 

1,8 

2.632 

34 

1,3 

112 Tierwirtschaft 

22.168 

386 

1,7 

1,3 

21.262 

97 

0,5 

241 Metallerzeugung 

105.025 

5.648 

5,4 

1,2 

99.876 

4.160 

4,2 

522 Fahrzeugführung im Eisenbahnverkehr 

31.634 

1.013 

3,2 

0,9 

27.722 

630 

2,3 

523 Fahrzeugführung im Flugverkehr 

12.366 

197 

1,6 

0,8 

10.957 

91 

0,8 

512 Überwachung,WartungVerkehrsinfrastruktur 

42.563 

578 

1,4 

0,8 

36.255 

217 

0,6 

515 Überwachung u. Steuerung Verkehrsbetrieb 

55.060 

976 

1,8 

0,7 

51.008 

528 

1,0 

634 Veranstaltungsservice, -management 

33.924 

1.273 

3,8 

0,7 

25.863 

781 

3,0 

525 Bau- und Transportgeräteführung 

150.270 

18.065 

12,0 

0,7 

139.453 

15.770 

11,3 

813 Gesundh.,Krankenpfl.,Rettungsd.Geburtsh. 

1.087.862 

20.410 

1,9 

0,7 

1.003.812 

12.198 

1,2 

421 Geologie, Geografie und Meteorologie 

11.770 

116 

1,0 

0,7 

9.770 

32 

0,3 

947 Museumstechnik und -management 

10.299 

90 

0,9 

0,6 

9.457 

25 

0,3 

513 Lagenwirt.,Post,Zustellung,Güterumschlag 

1.726.354 

229.580 

13,3 

0,6 

1.471.497 

187.227 

12,7 

923 Verlags- und Medienwirtschaft 

33.205 

381 

1,1 

0,5 

31.822 

210 

0,7 

814 Human- und Zahnmedizin 

277.520 

2.721 

1,0 

0,5 

237.902 

1.210 

0,5 

514 Servicekräfte im Personenverkehr 

62.571 

2.000 

3,2 

0,5 

55.503 

1.523 

2,7 

432 IT-Systemanalyse,Anwenderber,IT-Vertrieb 

176.904 

3.285 

1,9 

0,4 

149.072 

2.153 

1,4 

283 Leder-, Pelzherstellung u. -Verarbeitung 

22.016 

530 

2,4 

0,4 

21.498 

434 

2,0 

945 Veranstaltungs-, Kamera-, Tontechnik 

40.921 

1.342 

3,3 

0,4 

34.904 

1.013 

2,9 

914 Wirtschaftswissenschaften 

7.928 

70 

0,9 

0,3 

8.676 

48 

0,6 

213 Industrielle Glasherstell.,-Verarbeitung 

35.676 

1.517 

4,3 

0,3 

33.707 

1.324 

3,9 

251 Maschinenbau- und Betriebstechnik 

1.354.351 

63.685 

4,7 

0,3 

1.244.005 

54.687 

4,4 

831 Erziehung,Sozialarb.,Heilerziehungspfl. 

1.539.405 

14.117 

0,9 

0,3 

1.268.207 

8.421 

0,7 

821 Altenpflege 

600.302 

11.329 

1,9 

0,2 

507.651 

8.521 

1,7 

431 Informatik 

255.270 

3.812 

1,5 

0,2 

213.387 

2.787 

1,3 

413 Chemie 

305.130 

7.595 

2,5 

0,2 

289.334 

6.706 

2,3 

911 Sprach-, Literaturwissenschaften 

1.607 

19 

1,2 

0,2 

1.379 

14 

1,0 

533 Gewerbe,Gesundheitsaufsicht,Desinfektion 

13.340 

148 

1,1 

0,2 

12.173 

115 

0,9 

841 Lehrtätigkeit an allgemeinbild. Schulen 

212.662 

727 

0,3 

0,2 

195.949 

372 

0,2 

434 Softwareentwicklung und Programmierung 

240.838 

2.705 

1,1 

0,1 

173.175 

1.687 

1,0 

912 Geisteswissenschaften 

7.978 

28 

0,4 

0,1 

7.633 

16 

0,2 

233 Fototechnik und Fotografie 

11.029 

48 

0,4 

0,1 

11.678 

37 

0,3 

212 Naturstein-,Mineral-,Baustoffherstell. 

51.067 

1.331 

2,6 

0,1 

47.877 

1.192 

2,5 

322 Tiefbau 

135.660 

1.146 

0,8 

0,1 

125.574 

930 

0,7 

221 Kunststoff,Kautschukherstell.,verarbeit 

252.575 

26.659 

10,6 

0,1 

232.501 

24.301 

10,5 

263 Elektrotechnik 

503.834 

24.005 

4,8 

0,1 

459.811 

21.448 

4,7 

273 Technische Produktionsplanung,-Steuerung 

607.498 

7.994 

1,3 

0,1 

559.560 

6.947 

1,2 

842 Lehrt.berufsb.Fächer,betr.Ausb.,Betr.päd 

97.971 

582 

0,6 

0,1 

94.139 

506 

0,5 

633 Gastronomie 

499.898 

9.176 

1,8 

0,1 

418.013 

7.447 

1,8 

934 Kunsthandwerkl. Keramik-, Glasgestaltung 

4.409 

14 

0,3 

0,1 

4.887 

13 

0,3 

422 Umweltschutztechnik 

17.954 

130 

0,7 

0,0 

16.283 

110 

0,7 

211 Berg-, Tagebau und Sprengtechnik 

23.545 

1.384 

5,9 

0,0 

29.710 

1.732 

5,8 

733 Medien-Dokumentations-Informationsdienst 

55.768 

329 

0,6 

0,0 

53.999 

294 

0,5 

731 Rechtsberatung, -sprechung und -Ordnung 

189.437 

678 

0,4 

0,0 

173.550 

551 

0,3 

721 Versicherungs- u. Finanzdienstleistungen 

737.840 

2.316 

0,3 

0,0 

791.016 

2.212 

0,3 

712 Angeh. gesetzgeb. Körp., Interessenorg. 

21.516 

96 

0,4 

0,0 

22.682 

94 

0,4 

532 Polizei,Kriminald.,Gerichts,Justizvollz. 

7.070 

16 

0,2 

0,0 

6.046 

12 

0,2 

611 Einkauf und Vertrieb 

767.434 

4.700 

0,6 

0,0 

680.543 

4.012 

0,6 

625 Buch-Kunst-Antiquitäten-,Musikfachhandel 

12.229 

25 

0,2 

0,0 

13.682 

25 

0,2 

711 Geschäftsführung und Vorstand 

211.489 

766 

0,4 

0,0 

182.702 

630 

0,3 

845 Fahr-,Sportunterricht außerschul. Bild. 

61.148 

365 

0,6 

0,0 

49.928 

291 

0,6 

833 Theologie und Gemeindearbeit 

37.062 

101 

0,3 

0,0 

39.432 

102 

0,3 

612 Handel 

173.928 

705 

0,4 

0,0 

173.074 

685 

0,4 
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Tabelle 6c: Anteil sozialversicherungspflichtig beschäftigter Leiharbeitnehmerinnen und Leiharbeitnehmer an sozialversicherungspflichtig 
Beschäftigten und Steigerungsrate nach ausgeübter Tätigkeit 

Deutschland 

Zeitreihe 


Tätigkeit nach KldB 2010 

Anzahl 

31. Dezember 2018 

31. Dezember 2014 

sozialversicherungs¬ 
pflichtig Beschäftigte 

Leiharbeitnehmer 

Anteil 

Steigerungsraten 
zu 31.12.2014 

sozialversicherungs¬ 
pflichtig Beschäftigte 

Leiharbeitnehmer 

Anteil 

i 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

936 Musikinstrumentenbau 

3.675 

11 

0,3 

-0,0 

3.608 

11 

0,3 

812 Medizinisches Laboratorium 

100.130 

988 

1,0 

-0,0 

96.045 

958 

1,0 

311 Bauplanung u. -Überwachung, Architektur 

237.596 

1.268 

0,5 

-0,0 

199.399 

1.094 

0,5 

411 Mathematik und Statistik 

9.388 

93 

1,0 

-0,0 

9.442 

95 

1,0 

825 Medizin-, Orthopädie- und Rehatechnik 

131.100 

373 

0,3 

-0,0 

122.635 

371 

0,3 

823 Körperpflege 

181.089 

609 

0,3 

-0,0 

175.887 

631 

0,4 

843 Lehr-,Forschungstätigkeit an Hochschulen 

222.222 

195 

0,1 

-0,0 

191.355 

213 

0,1 

115 Tierpflege 

20.886 

83 

0,4 

-0,0 

20.987 

89 

0,4 

933 Kunsthandwerk und bildende Kunst 

7.573 

16 

0,2 

-0,0 

7.472 

18 

0,2 

732 Verwaltung 

837.161 

2.979 

0,4 

-0,0 

762.774 

2.955 

0,4 

723 Steuerberatung 

188.009 

335 

0,2 

-0,0 

173.203 

366 

0,2 

521 Fahrzeugführung im Straßenverkehr 

934.843 

11.273 

1,2 

-0,0 

831.173 

10.320 

1,2 

623 Verkauf von Lebensmitteln 

340.894 

1.004 

0,3 

-0,0 

326.147 

1.083 

0,3 

946 Bühnen- und Kostümbildnerei, Requisite 

6.024 

49 

0,8 

-0,0 

5.617 

48 

0,9 

312 Vermessung und Kartografie 

34.515 

317 

0,9 

-0,0 

34.466 

332 

1,0 

816 Psychologie, nichtärztl. Psychotherapie 

43.970 

299 

0,7 

-0,1 

33.099 

243 

0,7 

412 Biologie 

52.987 

394 

0,7 

-0,1 

45.542 

364 

0,8 

935 Kunsthandwerkliche Metallgestaltung 

10.623 

59 

0,6 

-0,1 

11.116 

68 

0,6 

531 Obj.-,Pers.-,Brandschutz,Arbeitssicherh. 

331.387 

3.383 

1,0 

-0,1 

287.668 

3.107 

1,1 

913 Gesellschaftswissenschaften 

79.250 

421 

0,5 

-0,1 

55.811 

334 

0,6 

271 Technische Forschung und Entwicklung 

279.014 

5.707 

2,0 

-0,1 

230.921 

4.886 

2,1 

122 Floristik 

32.384 

116 

0,4 

-0,1 

33.847 

146 

0,4 

622 Verkauf Bekleid.,Elektro,KFZ,Hartwaren 

406.513 

822 

0,2 

-0,1 

404.553 

1.119 

0,3 

621 Verkauf (ohne Produktspezialisierung) 

1.278.336 

8.506 

0,7 

-0,1 

1.197.549 

8.876 

0,7 

341 Gebäudetechnik 

302.976 

2.113 

0,7 

-0,1 

273.998 

2.132 

0,8 

117 Forst-,Jagdwirtschaft, Landschaftspflege 

33.904 

141 

0,4 

-0,1 

33.001 

165 

0,5 

321 Hochbau 

456.457 

5.039 

1,1 

-0,1 

389.163 

4.631 

1,2 

524 Fahrzeugführung im Schiffsverkehr 

7.558 

66 

0,9 

-0,1 

8.380 

81 

1,0 

931 Produkt- und Industriedesign 

11.983 

182 

1,5 

-0,1 

8.559 

138 

1,6 

932 Innenarchitektur, Raumausstattung 

28.243 

109 

0,4 

-0,1 

27.692 

133 

0,5 

414 Physik 

44.870 

866 

1,9 

-0,1 

41.926 

849 

2,0 

613 Immobilienwirtschaft,Facility-Management 

79.473 

319 

0,4 

-0,1 

64.249 

319 

0,5 

942 Schauspiel, Tanz und Bewegungskunst 

16.257 

108 

0,7 

-0,1 

14.955 

115 

0,8 

713 Unternehmensorganisation und -Strategie 

1.690.039 

23.242 

1,4 

-0,1 

1.497.483 

22.169 

1,5 

811 Arzt- und Praxishilfe 

659.747 

2.140 

0,3 

-0,1 

606.431 

2.643 

0,4 

922 Öffentlichkeitsarbeit 

32.023 

141 

0,4 

-0,1 

24.021 

133 

0,6 

113 Pferdewirtschaft 

11.491 

22 

0,2 

-0,1 

10.778 

33 

0,3 

844 Lehrtätigk. außerschul.Bildungseinricht. 

80.311 

372 

0,5 

-0,1 

65.968 

388 

0,6 

817 Nicht ärztliche Therapie und Heilkunde 

242.335 

1.055 

0,4 

-0,1 

216.651 

1.222 

0,6 

624 Verkauf drog.apotheken.Waren.Medizinbed. 

105.776 

248 

0,2 

-0,1 

99.355 

367 

0,4 

822 Ernährungs-,Gesundheitsberatung,Wellness 

17.961 

83 

0,5 

-0,2 

14.155 

87 

0,6 

924 Redaktion und Journalismus 

86.617 

616 

0,7 

-0,2 

77.455 

669 

0,9 

234 Drucktechnik,-weiterverarb.,Buchbinderei 

78.315 

1.713 

2,2 

-0,2 

87.085 

2.042 

2,3 

722 Rechnungswesen, Controlling und Revision 

460.930 

4.170 

0,9 

-0,2 

434.713 

4.696 

1,1 

824 Bestattungswesen 

9.987 

50 

0,5 

-0,2 

8.566 

58 

0,7 

331 Bodenverlegung 

54.501 

454 

0,8 

-0,2 

48.314 

489 

1,0 

244 Metallbau und Schweißtechnik 

352.584 

32.527 

9,2 

-0,2 

374.021 

35.175 

9,4 

632 Hotellerie 

183.567 

1.552 

0,8 

-0,2 

160.701 

1.658 

1,0 

223 Holzbe- und -Verarbeitung 

234.190 

7.994 

3,4 

-0,2 

225.207 

8.108 

3,6 

116 Weinbau 

2.985 

11 

0,4 

-0,2 

2.776 

16 

0,6 

941 Musik-, Gesang-, Dirigententätigkeiten 

24.176 

125 

0,5 

-0,2 

23.819 

174 

0,7 

245 Feinwerk- und Werkzeugtechnik 

141.509 

1.898 

1,3 

-0,2 

145.157 

2.265 

1,6 

943 Moderation und Unterhaltung 

6.809 

16 

0,2 

-0,2 

6.338 

29 

0,5 

333 Aus-,Trockenbau.Iso.Zimmer.Glas.Roll.bau 

154.496 

2.136 

1,4 

-0,2 

142.062 

2.298 

1,6 
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Tabelle 6c: Anteil sozialversicherungspflichtig beschäftigter Leiharbeitnehmerinnen und Leiharbeitnehmer an sozialversicherungspflichtig 
Beschäftigten und Steigerungsrate nach ausgeübter Tätigkeit 

Deutschland 

Zeitreihe 


Tätigkeit nach KldB 2010 

Anzahl 

31. Dezember 2018 

31. Dezember 2014 

sozialversicherungs¬ 
pflichtig Beschäftigte 

Leiharbeitnehmer 

Anteil 

Steigerungsraten 
zu 31.12.2014 

sozialversicherungs¬ 
pflichtig Beschäftigte 

Leiharbeitnehmer 

Anteil 

i 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

293 Speisenzubereitung 

503.661 

8.440 

1,7 

-0,2 

456.435 

8.730 

1,9 

121 Gartenbau 

223.031 

1.701 

0,8 

-0,2 

197.808 

1.985 

1,0 

631 Tourismus und Sport 

82.163 

375 

0,5 

-0,2 

79.588 

561 

0,7 

214 Industrielle Keramikherstell.,-verarbeit 

13.422 

533 

4,0 

-0,3 

12.637 

535 

4,2 

714 Büro und Sekretariat 

2.116.903 

31.762 

1,5 

-0,3 

2.082.340 

36.767 

1,8 

423 Umweltmanagement und -beratung 

15.128 

709 

4,7 

-0,3 

13.268 

661 

5,0 

342 Klempnerei,Sanitär,Heizung,Klimatechnik 

249.653 

10.588 

4,2 

-0,3 

229.956 

10.456 

4,5 

433 IT-Netzwerkt.,-Koord.,-Administr.,-Orga. 

164.815 

1.999 

1,2 

-0,3 

144.820 

2.206 

1,5 

832 Hauswirtschaft und Verbraucherberatung 

237.252 

1.834 

0,8 

-0,3 

199.254 

2.187 

1,1 

243 Metalloberflächenbehandlung 

45.583 

880 

1,9 

-0,3 

43.961 

993 

2,3 

511 Tech.Betrieb Eisenb.,Luft,Schiffsverkehr 

20.622 

831 

4,0 

-0,3 

21.896 

955 

4,4 

541 Reinigung 

862.874 

12.433 

1,4 

-0,3 

770.044 

13.732 

1,8 

272 Techn. Zeichnen, Konstruktion, Modellbau 

242.397 

5.207 

2,1 

-0,4 

228.583 

5.812 

2,5 

815 Tiermedizin und Tierheilkunde 

13.514 

36 

0,3 

-0,4 

11.452 

76 

0,7 

292 Lebensmittel- u. Genussmittelherstellung 

333.380 

16.354 

4,9 

-0,4 

309.451 

16.453 

5,3 

261 Mechatronik und Automatisierungstechnik 

118.315 

3.221 

2,7 

-0,5 

99.481 

3.163 

3,2 

222 Färb- und Lacktechnik 

71.076 

2.260 

3,2 

-0,5 

69.117 

2.541 

3,7 

232 Technische Mediengestaltung 

122.540 

1.997 

1,6 

-0,5 

107.188 

2.290 

2,1 

332 Maler.,Stuckat.,Bauwerksabd,Bautenschutz 

162.297 

9.580 

5,9 

-0,6 

155.880 

10.090 

6,5 

818 Pharmazie 

151.128 

1.805 

1,2 

-0,6 

137.482 

2.427 

1,8 

231 Papier- und Verpackungstechnik 

71.613 

3.723 

5,2 

-0,6 

70.192 

4.098 

5,8 

281 Textiltechnik und -Produktion 

42.943 

1.258 

2,9 

-0,6 

41.992 

1.499 

3,6 

343 Ver- und Entsorgung 

178.516 

8.472 

4,7 

-0,7 

165.887 

8.977 

5,4 

111 Landwirtschaft 

122.828 

1.226 

1,0 

-0,7 

114.081 

1.906 

1,7 

291 Getränkeherstellung 

14.762 

92 

0,6 

-0,8 

14.386 

210 

1,5 

516 Kaufleute - Verkehr und Logistik 

202.725 

3.403 

1,7 

-0,9 

179.530 

4.580 

2,6 

252 Fahrzeug-Luft-Raumfahrt-,Schiffbautechn. 

533.450 

13.796 

2,6 

-0,9 

506.815 

17.578 

3,5 

921 Werbung und Marketing 

439.075 

7.910 

1,8 

-0,9 

396.158 

10.773 

2,7 

944 Theater-, Film- und Fernsehproduktion 

15.529 

222 

1,4 

-0,9 

13.644 

324 

2,4 

282 Textilverarbeitung 

61.002 

908 

1,5 

-1,0 

61.609 

1.505 

2,4 

262 Energietechnik 

437.758 

17.715 

4,0 

-1,2 

441.815 

23.165 

5,2 

715 Personalwesen und -dienstleistung 

228.480 

3.496 

1,5 

-1,2 

196.676 

5.430 

2,8 

242 Metallbearbeitung 

656.315 

75.880 

11,6 

-2,8 

650.252 

93.688 

14,4 


Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit 
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sozialversicherungspflichtig vollzeitbeschäftigte Leiharbeitnehmer der Kerngruppe 

Stichtag 

Region 

Tätigkeit nach KldB 2010 

Insgesamt 

mit Angabe zum 
Entgelt 

Median in € 

Differenz 

% 




i 

2 

3 

4 

5 



Insgesamt 

706.478 

691.874 

1.928 

-1.376 

-41,6 



111 Landwirtschaft 

957 

917 

1.693 

-1.611 

-48,8 



112 Tierwirtschaft 

361 

324 

X 

X 

X 



113 Pferdewirtschaft 

8 

7 

X 

X 

X 



114 Fischwirtschaft 

51 

48 

X 

X 

X 



115 Tierpflege 

56 

55 

X 

X 

X 



116 Weinbau 

11 

11 

X 

X 

X 



117 Forst-,Jagdwirtschaft, Landschaftspflege 

107 

105 

X 

X 

X 



121 Gartenbau 

1.252 

1.223 

2.027 

-1.278 

-38,7 



122 Floristik 

55 

55 

X 

X 

X 



211 Berg-, Tagebau und Sprengtechnik 

1.296 

1.269 

3.467 

162 

4,9 



212 Naturstein-,Mineral-,Baustoffherstell. 

1.278 

1.253 

1.695 

-1.610 

-48,7 



213 Industrielle Glasherstell.,-Verarbeitung 

1.421 

1.364 

1.537 

-1.767 

-53,5 



214 Industrielle Keramikherstell.,-verarbeit 

512 

507 

1.929 

-1.376 

-41,6 



221 Kunststoff, Kautschukherstell., verarbeit 

24.978 

24.484 

1.600 

-1.704 

-51,6 



222 Färb- und Lacktechnik 

2.135 

2.089 

2.332 

-973 

-29,4 



223 Holzbe- und -Verarbeitung 

7.189 

7.072 

1.762 

-1.543 

-46,7 



231 Papier- und Verpackungstechnik 

3.271 

3.214 

1.521 

-1.783 

-54,0 



232 Technische Mediengestaltung 

1.737 

1.698 

1.676 

-1.629 

-49,3 



233 Fototechnik und Fotografie 

27 

27 

X 

X 

X 



234 Drucktechnik,-weiterverarb.,Buchbinderei 

1.292 

1.262 

1.526 

-1.779 

-53,8 



241 Metallerzeugung 

5.203 

5.143 

2.050 

-1.254 

-38,0 



242 Metallbearbeitung 

71.335 

70.090 

1.795 

-1.510 

-45,7 



243 Metalloberflächenbehandlung 

851 

842 

1.876 

-1.429 

-43,2 



244 Metallbau und Schweißtechnik 

31.654 

30.960 

2.248 

-1.056 

-32,0 



245 Feinwerk- und Werkzeugtechnik 

1.793 

1.772 

2.519 

-786 

-23,8 



251 Maschinenbau- und Betriebstechnik 

60.892 

60.107 

2.192 

-1.113 

-33,7 



252 Fahrzeug-Luft-Raumfahrt-,Schiffbautechn. 

12.661 

12.535 

2.919 

-385 

-11,7 



261 Mechatronik und Automatisierungstechnik 

2.952 

2.926 

2.822 

-483 

-14,6 



262 Energietechnik 

17.043 

16.738 

2.332 

-972 

-29,4 



263 Elektrotechnik 

22.687 

22.308 

2.222 

-1.082 

-32,8 



271 Technische Forschung und Entwicklung 

5.182 

5.131 

4.900 

1.595 

48,3 



272 Techn. Zeichnen, Konstruktion, Modellbau 

4.741 

4.706 

3.694 

389 

11,8 



273 Technische Produktionsplanung,-Steuerung 

7.289 

7.221 

3.692 

387 

11,7 



281 Textiltechnik und -Produktion 

1.114 

1.091 

1.615 

-1.690 

-51,1 



282 Textilverarbeitung 

724 

708 

1.670 

-1.634 

-49,5 



283 Leder-, Pelzherstellung u. -Verarbeitung 

514 

506 

1.618 

-1.686 

-51,0 



291 Getränkeherstellung 

82 

81 

X 

X 

X 



292 Lebensmittel- u. Genussmittelherstellung 

13.815 

13.358 

1.545 

-1.760 

-53,3 



293 Speisenzubereitung 

3.643 

3.578 

1.977 

-1.327 

-40,2 



311 Bauplanung u. -Überwachung, Architektur 

1.118 

1.102 

4.340 

1.035 

31,3 



312 Vermessung und Kartografie 

255 

252 

X 

X 

X 



321 Hochbau 

4.568 

4.454 

2.112 

-1.193 

-36,1 



322 Tiefbau 

1.003 

990 

3.007 

-297 

-9,0 



331 Bodenverlegung 

417 

408 

X 

X 

X 



332 Maler. .Stuckat., Bauwerksabd, Bautenschutz 

9.277 

9.121 

2.094 

-1.211 

-36,6 



333 Aus-,Trockenbau. Iso.Zimmer.Glas. Roll, bau 

1.954 

1.927 

2.079 

-1.225 

-37,1 



341 Gebäudetechnik 

1.631 

1.619 

2.481 

-824 

-24,9 



342 Klempnerei,Sanitär,Heizung,Klimatechnik 

10.296 

10.140 

2.121 

-1.184 

-35,8 



343 Ver- und Entsorgung 

7.912 

7.737 

2.270 

-1.034 

-31,3 



411 Mathematik und Statistik 

81 

81 

X 

X 

X 



412 Biologie 

339 

337 

X 

X 

X 



413 Chemie 

7.191 

7.105 

2.064 

-1.240 

-37,5 



414 Physik 

811 

806 

3.747 

442 

13,4 



421 Geologie, Geografie und Meteorologie 

99 

99 

X 

X 

X 



422 Umweltschutztechnik 

113 

112 

X 

X 

X 



423 Umweltmanagement und -beratung 

683 

681 

3.536 

231 

7,0 
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sozialversicherungspflichtig vollzeitbeschäftigte Leiharbeitnehmer der Kerngruppe 

Stichtag 

Region 

Tätigkeit nach KldB 2010 

Insgesamt 

mit Angabe zum 
Entgelt 

Median in € 

Differenz 

% 




i 

2 

3 

4 

5 



431 Informatik 

3.334 

3.286 

2.921 

-384 

-11,6 



432 IT-Systemanalyse,Anwenderber,IT-Vertrieb 

2.969 

2.945 

4.404 

1.099 

33,3 



433 IT-Netzwerkt.,-Koord.,-Administr.,-Orga. 

1.797 

1.781 

3.488 

184 

5,6 



434 Softwareentwicklung und Programmierung 

2.425 

2.402 

4.723 

1.419 

42,9 



511 Tech.Betrieb Eisenb.,Luft,Schiffsverkehr 

509 

503 

2.026 

-1.279 

-38,7 



512 Überwachung,WartungVerkehrsinfrastruktur 

546 

526 

1.826 

-1.479 

-44,8 



513 Lagerwirt.,Post,Zustellung,Güterumschlag 

191.890 

186.412 

1.556 

-1.748 

-52,9 



514 Servicekräfte im Personenverkehr 

1.446 

1.415 

2.049 

-1.255 

-38,0 



515 Überwachung u. Steuerung Verkehrsbetrieb 

844 

840 

3.331 

26 

0,8 



516 Kaufleute - Verkehr und Logistik 

2.906 

2.865 

2.658 

-647 

-19,6 



521 Fahrzeugführung im Straßenverkehr 

9.125 

8.807 

2.181 

-1.124 

-34,0 



522 Fahrzeugführung im Eisenbahnverkehr 

963 

960 

3.309 

5 

0,1 



523 Fahrzeugführung im Flugverkehr 

184 

182 

X 

X 

X 


Deutschland 

524 Fahrzeugführung im Schiffsverkehr 

58 

55 

X 

X 

X 



525 Bau- und Transportgeräteführung 

17.340 

17.035 

1.772 

-1.533 

-46,4 



531 Obj.-,Pers.-,Brandschutz,Arbeitssicherh. 

2.392 

2.362 

2.372 

-933 

-28,2 



532 Polizei,Kriminald.,Gerichts,Justizvollz. 

14 

14 

X 

X 

X 



533 Gewerbe, Gesundheitsaufsicht, Desinfektion 

99 

99 

X 

X 

X 



541 Reinigung 

5.421 

5.264 

1.668 

-1.636 

-49,5 



611 Einkauf und Vertrieb 

3.818 

3.776 

3.401 

96 

2,9 



612 Handel 

536 

534 

2.769 

-535 

-16,2 



613 Immobilienwirtschaft,Facility-Management 

235 

232 

X 

X 

X 



621 Verkauf (ohne Produktspezialisierung) 

2.967 

2.896 

1.648 

-1.656 

-50,1 



622 Verkauf Bekleid..Elektro,KFZ,Hartwaren 

406 

403 

X 

X 

X 



623 Verkauf von Lebensmitteln 

466 

457 

X 

X 

X 



624 Verkauf drog.apotheken.Waren.Medizinbed. 

158 

155 

X 

X 

X 



625 Buch-Kunst-Antiquitäten-,Musikfachhandel 

8 

8 

X 

X 

X 



631 Tourismus und Sport 

165 

161 

X 

X 

X 



632 Hotellerie 

757 

740 

1.986 

-1.319 

-39,9 



633 Gastronomie 

3.012 

2.945 

1.767 

-1.537 

-46,5 



634 Veranstaltungsservice, -management 

346 

341 

X 

X 

X 



711 Geschäftsführung und Vorstand 

674 

659 

5.789 

2.485 

75,2 



712 Angeh. gesetzgeb. Körp., Interessenorg. 

56 

56 

X 

X 

X 



713 Unternehmensorganisation und -Strategie 

19.619 

19.420 

2.953 

-351 

-10,6 



714 Büro und Sekretariat 

21.086 

20.748 

2.242 

-1.062 

-32,1 



715 Personalwesen und -dienstleistung 

2.731 

2.683 

3.080 

-225 

-6,8 



721 Versicherungs- u. Finanzdienstleistungen 

1.686 

1.666 

3.671 

366 

11,1 



722 Rechnungswesen, Controlling und Revision 

3.347 

3.322 

2.966 

-339 

-10,3 



723 Steuerberatung 

173 

173 

X 

X 

X 



731 Rechtsberatung, -sprechung und -Ordnung 

486 

483 

X 

X 

X 



732 Verwaltung 

1.710 

1.698 

3.252 

-53 

-1,6 



733 Medien-Dokumentations-Informationsdienst 

226 

226 

X 

X 

X 



811 Arzt- und Praxishilfe 

987 

970 

2.433 

-871 

-26,4 



812 Medizinisches Laboratorium 

510 

502 

4.281 

976 

29,5 



813 Gesundh.,Krankenpfl.,Rettungsd.Geburtsh. 

9.508 

9.339 

3.235 

-69 

-2,1 



814 Human- und Zahnmedizin 

1.964 

1.892 

6.301 

2.996 

90,7 



815 Tiermedizin und Tierheilkunde 

11 

11 

X 

X 

X 



816 Psychologie, nichtärztl. Psychotherapie 

97 

97 

X 

X 

X 



817 Nicht ärztliche Therapie und Heilkunde 

473 

467 

X 

X 

X 



818 Pharmazie 

1.606 

1.554 

4.771 

1.466 

44,4 



821 Altenpflege 

4.958 

4.832 

2.583 

-722 

-21,8 



822 Ernährungs-,Gesundheitsberatung,Wellness 

44 

44 

X 

X 

X 



823 Körperpflege 

234 

226 

X 

X 

X 



824 Bestattungswesen 

34 

34 

X 

X 

X 



825 Medizin-, Orthopädie- und Rehatechnik 

281 

277 

X 

X 

X 



831 Erziehung,Sozialarb.,Heilerziehungspfl. 

7.039 

6.645 

2.166 

-1.138 

-34,5 



832 Hauswirtschaft und Verbraucherberatung 

419 

411 

X 

X 

X 





Deutscher Bundestag - 19. Wahlperiode 


- 45 - 


Drucksache 19/12700 


Tabelle 7: Anteil der Mediane der monatlichen Bruttoarbeitsentgelte von sozialversicherungspflichtig vollzeitbeschäftigten Leiharbeitskräften der 
Kerngruppe nach ausgewählten ausgeübten Tätigkeiten an den Medianen der monatlichen Bruttoarbeitsentgelte von sozialversicherungspflichtig 
Vollzeitbeschäftigten der Kerngruppe (nur Deutschland: 3.304 €, Westdeutschland: 3.434 €, Ostdeutschland: 2.707 €) 
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sozialversicherungspflichtig vollzeitbeschäftigte Leiharbeitnehmer der Kerngruppe 

Stichtag 

Region 

Tätigkeit nach KldB 2010 

Insgesamt 

mit Angabe zum 
Entgelt 

Median in € 

Differenz 

% 




i 

2 

3 

4 

5 



833 Theologie und Gemeindearbeit 

45 

45 

X 

X 

X 



841 Lehrtätigkeit an allgemeinbild. Schulen 

94 

92 

X 

X 

X 



842 Lehrt, berufsb. Fächer, betr.Ausb., Betr. päd 

293 

290 

X 

X 

X 



843 Lehr-,Forschungstätigkeit an Hochschulen 

115 

115 

X 

X 

X 



844 Lehrtätigk. außerschul.Bildungseinricht. 

158 

155 

X 

X 

X 



845 Fahr-,Sportunterricht außerschul. Bild. 

118 

117 

X 

X 

X 



911 Sprach-, Literaturwissenschaften 

17 

17 

X 

X 

X 



912 Geisteswissenschaften 

24 

23 

X 

X 

X 



913 Gesellschaftswissenschaften 

153 

152 

X 

X 

X 



914 Wirtschaftswissenschaften 

53 

53 

X 

X 

X 



921 Werbung und Marketing 

5.872 

5.723 

1.640 

-1.665 

-50,4 



922 Öffentlichkeitsarbeit 

105 

104 

X 

X 

X 



923 Verlags- und Medienwirtschaft 

302 

301 

X 

X 

X 



924 Redaktion und Journalismus 

495 

493 

X 

X 

X 



931 Produkt- und Industriedesign 

174 

173 

X 

X 

X 



932 Innenarchitektur, Raumausstattung 

91 

90 

X 

X 

X 



933 Kunsthandwerk und bildende Kunst 

9 

8 

X 

X 

X 



934 Kunsthandwerkl. Keramik-, Glasgestaltung 

14 

14 

X 

X 

X 



935 Kunsthandwerkliche Metallgestaltung 

42 

42 

X 

X 

X 



936 Musikinstrumentenbau 

9 

9 

X 

X 

X 



941 Musik-, Gesang-, Dirigententätigkeiten 

85 

85 

X 

X 

X 



942 Schauspiel, Tanz und Bewegungskunst 

74 

72 

X 

X 

X 



943 Moderation und Unterhaltung 

7 

7 

X 

X 

X 



944 Theater-, Film- und Fernsehproduktion 

168 

168 

X 

X 

X 



945 Veranstaltungs-, Kamera-, Tontechnik 

469 

466 

X 

X 

X 



946 Bühnen- und Kostümbildnerei, Requisite 

17 

16 

X 

X 

X 



947 Museumstechnik und -management 

49 

49 

X 

X 

X 



Insgesamt 

577.818 

565.734 

1.981 

-1.453 

-42,3 



111 Landwirtschaft 

728 

699 

1.742 

-1.692 

-49,3 



112 Tierwirtschaft 

31 

31 

X 

X 

X 



113 Pferdewirtschaft 

7 

6 

X 

X 

X 



114 Fischwirtschaft 

29 

26 

X 

X 

X 



115 Tierpflege 

40 

39 

X 

X 

X 



116 Weinbau 

10 

10 

X 

X 

X 



117 Forst-,Jagdwirtschaft, Landschaftspflege 

83 

81 

X 

X 

X 



121 Gartenbau 

1.080 

1.054 

2.114 

-1.319 

-38,4 



122 Floristik 

43 

43 

X 

X 

X 



211 Berg-, Tagebau und Sprengtechnik 

1.168 

1.141 

3.494 

61 

1,8 



212 Naturstein-,Mineral-,Baustoffherstell. 

1.092 

1.070 

1.706 

-1.728 

-50,3 



213 Industrielle Glasherstell.,-Verarbeitung 

1.129 

1.092 

1.561 

-1.873 

-54,6 



214 Industrielle Keramikherstell.,-verarbeit 

453 

448 

X 

X 

X 



221 Kunststoff, Kautschukherstell., verarbeit 

20.880 

20.451 

1.612 

-1.822 

-53,1 



222 Färb- und Lacktechnik 

1.758 

1.720 

2.379 

-1.055 

-30,7 



223 Holzbe- und -Verarbeitung 

5.605 

5.507 

1.796 

-1.638 

-47,7 



231 Papier- und Verpackungstechnik 

2.851 

2.802 

1.528 

-1.906 

-55,5 



232 Technische Mediengestaltung 

1.208 

1.186 

1.837 

-1.597 

-46,5 



233 Fototechnik und Fotografie 

18 

18 

X 

X 

X 



234 Drucktechnik,-weiterverarb.,Buchbinderei 

1.211 

1.181 

1.529 

-1.905 

-55,5 



241 Metallerzeugung 

4.411 

4.364 

2.137 

-1.296 

-37,8 



242 Metallbearbeitung 

59.560 

58.517 

1.843 

-1.591 

-46,3 



243 Metalloberflächenbehandlung 

753 

744 

1.903 

-1.531 

-44,6 



244 Metallbau und Schweißtechnik 

23.942 

23.389 

2.325 

-1.109 

-32,3 



245 Feinwerk- und Werkzeugtechnik 

1.517 

1.497 

2.639 

-795 

-23,1 



251 Maschinenbau- und Betriebstechnik 

48.555 

47.909 

2.296 

-1.138 

-33,1 



252 Fahrzeug-Luft-Raumfahrt-,Schiffbautechn. 

9.563 

9.460 

2.880 

-554 

-16,1 



261 Mechatronik und Automatisierungstechnik 

2.398 

2.376 

2.969 

-465 

-13,5 



262 Energietechnik 

13.126 

12.882 

2.452 

-982 

-28,6 
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sozialversicherungspflichtig vollzeitbeschäftigte Leiharbeitnehmer der Kerngruppe 

Stichtag 

Region 

Tätigkeit nach KldB 2010 

Insgesamt 

mit Angabe zum 
Entgelt 

Median in € 

Differenz 

% 




i 

2 

3 

4 

5 



263 Elektrotechnik 

19.195 

18.859 

2.302 

-1.132 

-33,0 



271 Technische Forschung und Entwicklung 

4.682 

4.634 

4.966 

1.533 

44,6 



272 Techn. Zeichnen, Konstruktion, Modellbau 

4.210 

4.180 

3.782 

349 

10,2 



273 Technische Produktionsplanung,-Steuerung 

6.372 

6.313 

3.814 

380 

11,1 



281 Textiltechnik und -Produktion 

959 

939 

1.618 

-1.816 

-52,9 



282 Textilverarbeitung 

611 

598 

1.699 

-1.735 

-50,5 



283 Leder-, Pelzherstellung u. -Verarbeitung 

385 

380 

X 

X 

X 



291 Getränkeherstellung 

75 

74 

X 

X 

X 



292 Lebensmittel- u. Genussmittelherstellung 

11.776 

11.401 

1.553 

-1.880 

-54,8 



293 Speisenzubereitung 

3.103 

3.052 

2.035 

-1.399 

-40,7 



311 Bauplanung u. -Überwachung, Architektur 

957 

943 

4.402 

968 

28,2 



312 Vermessung und Kartografie 

222 

220 

X 

X 

X 



321 Hochbau 

3.530 

3.433 

2.177 

-1.257 

-36,6 



322 Tiefbau 

786 

775 

3.229 

-205 

-6,0 



331 Bodenverlegung 

342 

336 

X 

X 

X 



332 Maler. .Stuckat., Bauwerksabd, Bautenschutz 

6.988 

6.857 

2.117 

-1.317 

-38,4 



333 Aus-,Trockenbau. Iso.Zimmer.Glas. Roll, bau 

1.166 

1.149 

1.964 

-1.470 

-42,8 



341 Gebäudetechnik 

1.263 

1.252 

2.708 

-726 

-21,1 



342 Klempnerei,Sanitär,Heizung,Klimatechnik 

6.828 

6.708 

2.180 

-1.254 

-36,5 



343 Ver- und Entsorgung 

6.595 

6.436 

2.345 

-1.089 

-31,7 



411 Mathematik und Statistik 

80 

80 

X 

X 

X 



412 Biologie 

298 

296 

X 

X 

X 



413 Chemie 

6.444 

6.359 

2.100 

-1.333 

-38,8 



414 Physik 

674 

670 

3.910 

476 

13,9 



421 Geologie, Geografie und Meteorologie 

65 

65 

X 

X 

X 



422 Umweltschutztechnik 

92 

91 

X 

X 

X 



423 Umweltmanagement und -beratung 

673 

671 

3.549 

115 

3,3 



431 Informatik 

2.852 

2.814 

3.084 

-350 

-10,2 



432 IT-Systemanalyse,Anwenderber, IT-Vertrieb 

2.622 

2.599 

4.604 

1.171 

34,1 



433 IT-Netzwerkt.,-Koord.,-Administr.,-Orga. 

1.580 

1.567 

3.681 

247 

7,2 



434 Softwareentwicklung und Programmierung 

2.250 

2.228 

4.762 

1.328 

38,7 



511 Tech.Betrieb Eisenb.,Luft,Schiffsverkehr 

448 

442 

X 

X 

X 



512 Überwachung,WartungVerkehrsinfrastruktur 

428 

410 

X 

X 

X 



513 Lagerwirt.,Post,Zustellung,Güterumschlag 

155.953 

151.460 

1.566 

-1.867 

-54,4 



514 Servicekräfte im Personenverkehr 

1.344 

1.314 

2.048 

-1.386 

-40,4 



515 Überwachung u. Steuerung Verkehrsbetrieb 

581 

578 

3.401 

-33 

-1,0 



516 Kaufleute - Verkehr und Logistik 

2.562 

2.526 

2.651 

-783 

-22,8 



521 Fahrzeugführung im Straßenverkehr 

7.620 

7.343 

2.268 

-1.165 

-33,9 



522 Fahrzeugführung im Eisenbahnverkehr 

526 

524 

3.358 

-75 

-2,2 



523 Fahrzeugführung im Flugverkehr 

184 

182 

X 

X 

X 

31. Dezember 2018 

Westdeutschland 

524 Fahrzeugführung im Schiffsverkehr 

55 

52 

X 

X 

X 



525 Bau- und Transportgeräteführung 

15.287 

15.007 

1.785 

-1.648 

-48,0 



531 Obj.-,Pers.-,Brandschutz,Arbeitssicherh. 

1.992 

1.963 

2.464 

-970 

-28,2 



532 Polizei,Kriminald.,Gerichts,Justizvollz. 

12 

12 

X 

X 

X 



533 Gewerbe, Gesundheitsaufsicht, Desinfektion 

89 

89 

X 

X 

X 



541 Reinigung 

4.267 

4.141 

1.711 

-1.723 

-50,2 



611 Einkauf und Vertrieb 

3.399 

3.362 

3.459 

25 

0,7 



612 Handel 

498 

496 

X 

X 

X 



613 Immobilienwirtschaft,Facility-Management 

163 

161 

X 

X 

X 



621 Verkauf (ohne Produktspezialisierung) 

2.529 

2.465 

1.648 

-1.785 

-52,0 



622 Verkauf Bekleid..Elektro,KFZ,Hartwaren 

345 

342 

X 

X 

X 



623 Verkauf von Lebensmitteln 

409 

400 

X 

X 

X 



624 Verkauf drog.apotheken.Waren.Medizinbed. 

152 

149 

X 

X 

X 



625 Buch-Kunst-Antiquitäten-,Musikfachhandel 

6 

6 

X 

X 

X 



631 Tourismus und Sport 

150 

146 

X 

X 

X 



632 Hotellerie 

652 

636 

2.022 

-1.411 

-41,1 



633 Gastronomie 

2.649 

2.588 

1.786 

-1.648 

-48,0 
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Tabelle 7: Anteil der Mediane der monatlichen Bruttoarbeitsentgelte von sozialversicherungspflichtig vollzeitbeschäftigten Leiharbeitskräften der 
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Deutschland, West, Ost 
Stichtag: 31.12.2018 





sozialversicherungspflichtig vollzeitbeschäftigte Leiharbeitnehmer der Kerngruppe 

Stichtag 

Region 

Tätigkeit nach KldB 2010 

Insgesamt 

mit Angabe zum 
Entgelt 

Median in € 

Differenz 

% 




i 

2 

3 

4 

5 



634 Veranstaltungsservice, -management 

303 

299 

X 

X 

X 



711 Geschäftsführung und Vorstand 

577 

565 

6.307 

2.873 

83,7 



712 Angeh. gesetzgeb. Körp., Interessenorg. 

47 

47 

X 

X 

X 



713 Unternehmensorganisation und -Strategie 

16.570 

16.388 

3.086 

-347 

-10,1 



714 Büro und Sekretariat 

17.069 

16.804 

2.346 

-1.088 

-31,7 



715 Personalwesen und -dienstleistung 

2.276 

2.237 

3.192 

-242 

-7,1 



721 Versicherungs- u. Finanzdienstleistungen 

1.520 

1.503 

3.732 

298 

8,7 



722 Rechnungswesen, Controlling und Revision 

2.883 

2.859 

3.021 

-412 

-12,0 



723 Steuerberatung 

143 

143 

X 

X 

X 



731 Rechtsberatung, -sprechung und -Ordnung 

418 

415 

X 

X 

X 



732 Verwaltung 

1.424 

1.413 

3.324 

-109 

-3,2 



733 Medien-Dokumentations-Informationsdienst 

192 

192 

X 

X 

X 



811 Arzt- und Praxishilfe 

834 

819 

2.496 

-938 

-27,3 



812 Medizinisches Laboratorium 

365 

358 

X 

X 

X 



813 Gesundh.,Krankenpfl.,Rettungsd.Geburtsh. 

8.356 

8.205 

3.305 

-128 

-3,7 



814 Human- und Zahnmedizin 

1.696 

1.665 

6.423 

2.989 

87,0 



815 Tiermedizin und Tierheilkunde 

7 

7 

X 

X 

X 



816 Psychologie, nichtärztl. Psychotherapie 

82 

82 

X 

X 

X 



817 Nicht ärztliche Therapie und Heilkunde 

392 

386 

X 

X 

X 



818 Pharmazie 

1.488 

1.438 

4.753 

1.319 

38,4 



821 Altenpflege 

4.177 

4.064 

2.598 

-836 

-24,3 



822 Ernährungs-,Gesundheitsberatung,Wellness 

35 

35 

X 

X 

X 



823 Körperpflege 

201 

194 

X 

X 

X 



824 Bestattungswesen 

22 

22 

X 

X 

X 



825 Medizin-, Orthopädie- und Rehatechnik 

242 

238 

X 

X 

X 



831 Erziehung,Sozialarb.,Heilerziehungspfl. 

5.545 

5.263 

2.328 

-1.106 

-32,2 



832 Hauswirtschaft und Verbraucherberatung 

389 

382 

X 

X 

X 



833 Theologie und Gemeindearbeit 

41 

41 

X 

X 

X 



841 Lehrtätigkeit an allgemeinbild. Schulen 

75 

73 

X 

X 

X 



842 Lehrt.berufsb.Fächer,betr.Ausb.,Betr.päd 

232 

230 

X 

X 

X 



843 Lehr-,Forschungstätigkeit an Hochschulen 

76 

76 

X 

X 

X 



844 Lehrtätigk. außerschul.Bildungseinricht. 

135 

132 

X 

X 

X 



845 Fahr-,Sportunterricht außerschul. Bild. 

99 

98 

X 

X 

X 



911 Sprach-, Literaturwissenschaften 

16 

16 

X 

X 

X 



912 Geisteswissenschaften 

19 

18 

X 

X 

X 



913 Gesellschaftswissenschaften 

141 

140 

X 

X 

X 



914 Wirtschaftswissenschaften 

50 

50 

X 

X 

X 



921 Werbung und Marketing 

4.269 

4.156 

1.721 

-1.713 

-49,9 



922 Öffentlichkeitsarbeit 

94 

93 

X 

X 

X 



923 Verlags- und Medienwirtschaft 

289 

288 

X 

X 

X 



924 Redaktion und Journalismus 

444 

442 

X 

X 

X 



931 Produkt- und Industriedesign 

168 

167 

X 

X 

X 



932 Innenarchitektur, Raumausstattung 

82 

81 

X 

X 

X 



933 Kunsthandwerk und bildende Kunst 

8 

7 

X 

X 

X 



934 Kunsthandwerkl. Keramik-, Glasgestaltung 

12 

12 

X 

X 

X 



935 Kunsthandwerkliche Metallgestaltung 

38 

38 

X 

X 

X 



936 Musikinstrumentenbau 

6 

6 

X 

X 

X 



941 Musik-, Gesang-, Dirigententätigkeiten 

77 

77 

X 

X 

X 



942 Schauspiel, Tanz und Bewegungskunst 

72 

70 

X 

X 

X 



943 Moderation und Unterhaltung 

6 

6 

X 

X 

X 



944 Theater-, Film- und Fernsehproduktion 

115 

115 

X 

X 

X 



945 Veranstaltungs-, Kamera-, Tontechnik 

412 

409 

X 

X 

X 



946 Bühnen- und Kostümbildnerei, Requisite 

15 

14 

X 

X 

X 



947 Museumstechnik und -management 

44 

44 

X 

X 

X 



Insgesamt 

128.660 

126.140 

1.765 

-943 

-34,8 



111 Landwirtschaft 

229 

218 

X 

X 

X 



112 Tierwirtschaft 

330 

293 

X 

X 

X 
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sozialversicherungspflichtig vollzeitbeschäftigte Leiharbeitnehmer der Kerngruppe 

Stichtag 

Region 

Tätigkeit nach KldB 2010 

Insgesamt 

mit Angabe zum 
Entgelt 

Median in € 

Differenz 

% 




i 

2 

3 

4 

5 



113 Pferdewirtschaft 

1 

1 

X 

X 

X 



114 Fischwirtschaft 

22 

22 

X 

X 

X 



115 Tierpflege 

16 

16 

X 

X 

X 



116 Weinbau 

1 

1 

X 

X 

X 



117 Forst-,Jagdwirtschaft, Landschaftspflege 

24 

24 

X 

X 

X 



121 Gartenbau 

172 

169 

X 

X 

X 



122 Floristik 

12 

12 

X 

X 

X 



211 Berg-, Tagebau und Sprengtechnik 

128 

128 

X 

X 

X 



212 Naturstein-,Mineral-,Baustoffherstell. 

186 

183 

X 

X 

X 



213 Industrielle Glasherstell.,-Verarbeitung 

292 

272 

X 

X 

X 



214 Industrielle Keramikherstell.,-verarbeit 

59 

59 

X 

X 

X 



221 Kunststoff, Kautschukherstell., verarbeit 

4.098 

4.033 

1.549 

-1.158 

-42,8 



222 Färb- und Lacktechnik 

377 

369 

X 

X 

X 



223 Holzbe- und -Verarbeitung 

1.584 

1.565 

1.674 

-1.034 

-38,2 



231 Papier- und Verpackungstechnik 

420 

412 

X 

X 

X 



232 Technische Mediengestaltung 

529 

512 

1.528 

-1.179 

-43,6 



233 Fototechnik und Fotografie 

9 

9 

X 

X 

X 



234 Drucktechnik,-weiterverarb.,Buchbinderei 

81 

81 

X 

X 

X 



241 Metallerzeugung 

792 

779 

1.746 

-962 

-35,5 



242 Metallbearbeitung 

11.775 

11.573 

1.625 

-1.083 

-40,0 



243 Metalloberflächenbehandlung 

98 

98 

X 

X 

X 



244 Metallbau und Schweißtechnik 

7.712 

7.571 

2.046 

-662 

-24,4 



245 Feinwerk- und Werkzeugtechnik 

276 

275 

X 

X 

X 



251 Maschinenbau- und Betriebstechnik 

12.337 

12.198 

1.883 

-824 

-30,4 



252 Fahrzeug-Luft-Raumfahrt-,Schiffbautechn. 

3.098 

3.075 

2.970 

262 

9,7 



261 Mechatronik und Automatisierungstechnik 

554 

550 

2.307 

-400 

-14,8 



262 Energietechnik 

3.917 

3.856 

2.056 

-651 

-24,0 



263 Elektrotechnik 

3.492 

3.449 

1.979 

-729 

-26,9 



271 Technische Forschung und Entwicklung 

500 

497 

X 

X 

X 



272 Techn. Zeichnen, Konstruktion, Modellbau 

531 

526 

3.145 

438 

16,2 



273 Technische Produktionsplanung,-Steuerung 

917 

908 

2.645 

-62 

-2,3 



281 Textiltechnik und -Produktion 

155 

152 

X 

X 

X 



282 Textilverarbeitung 

113 

110 

X 

X 

X 



283 Leder-, Pelzherstellung u. -Verarbeitung 

129 

126 

X 

X 

X 



291 Getränkeherstellung 

7 

7 

X 

X 

X 



292 Lebensmittel- u. Genussmittelherstellung 

2.039 

1.957 

1.497 

-1.211 

-44,7 



293 Speisenzubereitung 

540 

526 

1.756 

-952 

-35,2 



311 Bauplanung u. -Überwachung, Architektur 

161 

159 

X 

X 

X 



312 Vermessung und Kartografie 

33 

32 

X 

X 

X 



321 Hochbau 

1.038 

1.021 

1.915 

-793 

-29,3 



322 Tiefbau 

217 

215 

X 

X 

X 



331 Bodenverlegung 

75 

72 

X 

X 

X 



332 Maler. .Stuckat., Bauwerksabd, Bautenschutz 

2.289 

2.264 

2.031 

-676 

-25,0 



333 Aus-,Trockenbau. Iso.Zimmer.Glas. Roll, bau 

788 

778 

2.302 

-406 

-15,0 



341 Gebäudetechnik 

368 

367 

X 

X 

X 



342 Klempnerei,Sanitär,Heizung,Klimatechnik 

3.468 

3.432 

2.029 

-678 

-25,0 



343 Ver- und Entsorgung 

1.317 

1.301 

2.014 

-694 

-25,6 



411 Mathematik und Statistik 

1 

1 

X 

X 

X 



412 Biologie 

41 

41 

X 

X 

X 



413 Chemie 

747 

746 

1.820 

-888 

-32,8 



414 Physik 

137 

136 

X 

X 

X 



421 Geologie, Geografie und Meteorologie 

34 

34 

X 

X 

X 



422 Umweltschutztechnik 

21 

21 

X 

X 

X 



423 Umweltmanagement und -beratung 

10 

10 

X 

X 

X 



431 Informatik 

482 

472 

X 

X 

X 



432 IT-Systemanalyse,Anwenderber, IT-Vertrieb 

347 

346 

X 

X 

X 



433 IT-Netzwerkt.,-Koord.,-Administr.,-Orga. 

217 

214 

X 

X 

X 





Deutscher Bundestag - 19. Wahlperiode 


- 49 - 


Drucksache 19/12700 


Tabelle 7: Anteil der Mediane der monatlichen Bruttoarbeitsentgelte von sozialversicherungspflichtig vollzeitbeschäftigten Leiharbeitskräften der 
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sozialversicherungspflichtig vollzeitbeschäftigte Leiharbeitnehmer der Kerngruppe 

Stichtag 

Region 

Tätigkeit nach KldB 2010 

Insgesamt 

mit Angabe zum 
Entgelt 

Median in € 

Differenz 

% 




i 

2 

3 

4 

5 



434 Softwareentwicklung und Programmierung 

175 

174 

X 

X 

X 



511 Tech.Betrieb Eisenb.,Luft,Schiffsverkehr 

61 

61 

X 

X 

X 



512 Überwachung,WartungVerkehrsinfrastruktur 

118 

116 

X 

X 

X 



513 Lagerwirt.,Post,Zustellung,Güterumschlag 

35.937 

34.952 

1.520 

-1.187 

-43,9 



514 Servicekräfte im Personenverkehr 

102 

101 

X 

X 

X 



515 Überwachung u. Steuerung Verkehrsbetrieb 

263 

262 

X 

X 

X 



516 Kaufleute - Verkehr und Logistik 

344 

339 

X 

X 

X 



521 Fahrzeugführung im Straßenverkehr 

1.505 

1.464 

1.912 

-795 

-29,4 



522 Fahrzeugführung im Eisenbahnverkehr 

437 

436 

X 

X 

X 



523 Fahrzeugführung im Flugverkehr 



X 

X 

X 


Ostdeutschland 

524 Fahrzeugführung im Schiffsverkehr 

3 

3 

X 

X 

X 



525 Bau- und Transportgeräteführung 

2.053 

2.028 

1.685 

-1.023 

-37,8 



531 Obj.-,Pers.-,Brandschutz,Arbeitssicherh. 

400 

399 

X 

X 

X 



532 Polizei, Krim inald., Gerichts, Justizvollz. 

2 

2 

X 

X 

X 



533 Gewerbe, Gesundheitsaufsicht, Desinfektion 

10 

10 

X 

X 

X 



541 Reinigung 

1.154 

1.123 

1.515 

-1.192 

-44,0 



611 Einkauf und Vertrieb 

419 

414 

X 

X 

X 



612 Handel 

38 

38 

X 

X 

X 



613 Immobilienwirtschaft,Facility-Management 

72 

71 

X 

X 

X 



621 Verkauf (ohne Produktspezialisierung) 

438 

431 

X 

X 

X 



622 Verkauf Bekleid.,Elektro,KFZ,Hartwaren 

61 

61 

X 

X 

X 



623 Verkauf von Lebensmitteln 

57 

57 

X 

X 

X 



624 Verkauf drog.apotheken.Waren,Medizinbed. 

6 

6 

X 

X 

X 



625 Buch-Kunst-Antiquitäten-,Musikfachhandel 

2 

2 

X 

X 

X 



631 Tourismus und Sport 

15 

15 

X 

X 

X 



632 Hotellerie 

105 

104 

X 

X 

X 



633 Gastronomie 

363 

357 

X 

X 

X 



634 Veranstaltungsservice, -management 

43 

42 

X 

X 

X 



711 Geschäftsführung und Vorstand 

97 

94 

X 

X 

X 



712 Angeh. gesetzgeb. Körp., Interessenorg. 

9 

9 

X 

X 

X 



713 Unternehmensorganisation und -Strategie 

3.049 

3.032 

2.256 

-451 

-16,7 



714 Büro und Sekretariat 

4.017 

3.944 

1.858 

-850 

-31,4 



715 Personalwesen und -dienstleistung 

455 

446 

X 

X 

X 



721 Versicherungs- u. Finanzdienstleistungen 

166 

163 

X 

X 

X 



722 Rechnungswesen, Controlling und Revision 

464 

463 

X 

X 

X 



723 Steuerberatung 

30 

30 

X 

X 

X 



731 Rechtsberatung, -sprechung und -Ordnung 

68 

68 

X 

X 

X 



732 Verwaltung 

286 

285 

X 

X 

X 



733 Medien-Dokumentations-Informationsdienst 

34 

34 

X 

X 

X 



811 Arzt- und Praxishilfe 

153 

151 

X 

X 

X 



812 Medizinisches Laboratorium 

145 

144 

X 

X 

X 



813 Gesundh.,Krankenpfl.,Rettungsd.Geburtsh. 

1.152 

1.134 

2.731 

24 

0,9 



814 Human- und Zahnmedizin 

268 

227 

X 

X 

X 



815 Tiermedizin und Tierheilkunde 

4 

4 

X 

X 

X 



816 Psychologie, nichtärztl. Psychotherapie 

15 

15 

X 

X 

X 



817 Nicht ärztliche Therapie und Heilkunde 

81 

81 

X 

X 

X 



818 Pharmazie 

118 

116 

X 

X 

X 



821 Altenpflege 

781 

768 

2.488 

-220 

-8,1 



822 Ernährungs-,Gesundheitsberatung,Wellness 

9 

9 

X 

X 

X 



823 Körperpflege 

33 

32 

X 

X 

X 



824 Bestattungswesen 

12 

12 

X 

X 

X 



825 Medizin-, Orthopädie- und Rehatechnik 

39 

39 

X 

X 

X 



831 Erziehung,Sozialarb.,Heilerziehungspfl. 

1.494 

1.382 

1.722 

-985 

-36,4 



832 Hauswirtschaft und Verbraucherberatung 

30 

29 

X 

X 

X 



833 Theologie und Gemeindearbeit 

4 

4 

X 

X 

X 



841 Lehrtätigkeit an allgemeinbild. Schulen 

19 

19 

X 

X 

X 



842 Lehrt.berufsb. Fächer, betr.Ausb., Betr. päd 

61 

60 

X 

X 

X 
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Tabelle 7: Anteil der Mediane der monatlichen Bruttoarbeitsentgelte von sozialversicherungspflichtig vollzeitbeschäftigten Leiharbeitskräften der 
Kerngruppe nach ausgewählten ausgeübten Tätigkeiten an den Medianen der monatlichen Bruttoarbeitsentgelte von sozialversicherungspflichtig 
Vollzeitbeschäftigten der Kerngruppe (nur Deutschland: 3.304 €, Westdeutschland: 3.434 €, Ostdeutschland: 2.707 €) 

Deutschland, West, Ost 
Stichtag: 31.12.2018 





sozialversicherungspflichtig vollzeitbeschäftigte Leiharbeitnehmer der Kerngruppe 

Stichtag 

Region 

Tätigkeit nach KldB 2010 

Insgesamt 

mit Angabe zum 
Entgelt 

Median in € 

Differenz 

% 




i 

2 

3 

4 

5 



843 Lehr-,Forschungstätigkeit an Hochschulen 

39 

39 

X 

X 

X 



844 Lehrtätigk. außerschul.Bildungseinricht. 

23 

23 

X 

X 

X 



845 Fahr-,Sportunterricht außerschul. Bild. 

19 

19 

X 

X 

X 



911 Sprach-, Literaturwissenschaften 

1 

1 

X 

X 

X 



912 Geisteswissenschaften 

5 

5 

X 

X 

X 



913 Gesellschaftswissenschaften 

12 

12 

X 

X 

X 



914 Wirtschaftswissenschaften 

3 

3 

X 

X 

X 



921 Werbung und Marketing 

1.603 

1.567 

1.535 

-1.172 

-43,3 



922 Öffentlichkeitsarbeit 

11 

11 

X 

X 

X 



923 Verlags- und Medienwirtschaft 

13 

13 

X 

X 

X 



924 Redaktion und Journalismus 

51 

51 

X 

X 

X 



931 Produkt- und Industriedesign 

6 

6 

X 

X 

X 



932 Innenarchitektur, Raumausstattung 

9 

9 

X 

X 

X 



933 Kunsthandwerk und bildende Kunst 

1 

1 

X 

X 

X 



934 Kunsthandwerkl. Keramik-, Glasgestaltung 

2 

2 

X 

X 

X 



935 Kunsthandwerkliche Metallgestaltung 

4 

4 

X 

X 

X 



936 Musikinstrumentenbau 

3 

3 

X 

X 

X 



941 Musik-, Gesang-, Dirigententätigkeiten 

8 

8 

X 

X 

X 



942 Schauspiel, Tanz und Bewegungskunst 

2 

2 

X 

X 

X 



943 Moderation und Unterhaltung 

1 

1 

X 

X 

X 



944 Theater-, Film- und Fernsehproduktion 

53 

53 

X 

X 

X 



945 Veranstaltungs-, Kamera-, Tontechnik 

57 

57 

X 

X 

X 



946 Bühnen- und Kostümbildnerei, Requisite 

2 

2 

X 

X 

X 



947 Museumstechnik und -management 

5 

5 

X 

X 

X 


Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit 


11 x) Aus methodischen Gründen ist ein Ausweis von Entgeltverteilungen oder Quantilen nicht sinnvoll, wenn die Zahl der Beschäftigten mit Angabe zum Entgelt unter 500 liegt. 
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Tabelle 8: Median der monatlichen Bruttoarbeitsentgelte von sozialversicherungspflichtig vollzeitbeschäftigten Leiharbeitskräften und Vollzeitbeschäftigten der Kerngruppe nach ausgewählten Merkmalen 

Deutschland 
Stichtag: 31.12.2018 
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Deutschland 
Stichtag: 31.12.2018 
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Tabelle 8: Median der monatlichen Bruttoarbeitsentgelte von sozialversicherungspflichtig vollzeitbeschäftigten Leiharbeitskräften und Vollzeitbeschäftigten der Kerngruppe nach ausgewählten Merkmalen 

Deutschland 
Stichtag: 31.12.2018 


Stichtag 


Merkmale 


12 Brandenburg 


13 Mecklenburg- 
Vorpommern 


14 Sachsen 


15 Sachsen-Anhalt 


16 Thüringen 


Tätigkeit nach KldB 2010 


263 Elektrotechnik 

513 Lagerwirt.,Post,Zustellung,Güterumschlag 
633 Gastronomie 

713 Untemehmensorganisation und -Strategie 

714 Büro und Sekretariat 

813 Gesundh.,Krankenpfl.,Rettungsd.Geburtsh. 
Insgesamt 

221 Kunststoff,Kautschukherstell.,verarbeit 
242 Metallbearbeitung 
244 Metallbau und Schweißtechnik 
251 Maschinenbau- und Betriebstechnik 
263 Elektrotechnik 

513 Lagerwirt.,Post,Zustellung,Güterumschlag 
633 Gastronomie 

713 Untemehmensorganisation und -Strategie 

714 Büro und Sekretariat 

813 Gesundh.,Krankenpfl.,Rettungsd.Geburtsh. 
Insgesamt 

221 Kunststoff,Kautschukherstell.,verarbeit 
242 Metallbearbeitung 
244 Metallbau und Schweißtechnik 
251 Maschinenbau-und Betriebstechnik 
263 Elektrotechnik 

513 Lagerwirt.,Post,Zustellung,Güterumschlag 
633 Gastronomie 

713 Untemehmensorganisation und -Strategie 

714 Büro und Sekretariat 

813 Gesundh.,Krankenpfl.,Rettungsd.Geburtsh. 
Insgesamt 

221 Kunststoff,Kautschukherstell.,verarbeit 
242 Metallbearbeitung 
244 Metallbau und Schweißtechnik 
251 Maschinenbau-und Betriebstechnik 
263 Elektrotechnik 

513 Lagerwirt.,Post,Zustellung,Güterumschlag 
633 Gastronomie 

713 Untemehmensorganisation und -Strategie 

714 Büro und Sekretariat 

813 Gesundh.,Krankenpfl.,Rettungsd.Geburtsh. 
Insgesamt 

221 Kunststoff,Kautschukherstell.,verarbeit 
242 Metallbearbeitung 
244 Metallbau und Schweißtechnik 
251 Maschinenbau- und Betriebstechnik 
263 Elektrotechnik 

513 Lagerwirt.,Post,Zustellung,Güterumschlag 
633 Gastronomie 

713 Untemehmensorganisation und -Strategie 

714 Büro und Sekretariat 

813 Gesundh.,Krankenpfl.,Rettungsd.Geburtsh. 
Insgesamt 

221 Kunststoff,Kautschukherstell.,verarbeit 
242 Metallbearbeitung 
244 Metallbau und Schweißtechnik 
251 Maschinenbau- und Betriebstechnik 
263 Elektrotechnik 

513 Lagerwirt.,Post,Zustellung,Güterumschlag 
633 Gastronomie 

713 Untemehmensorganisation und -Strategie 

714 Büro und Sekretariat 

813 Gesundh.,Krankenpfl.,Rettungsd.Geburtsh. 


sozialversicherungspflichtig vollzeitbeschäftigte Leiharbeitnehmer der 


Insgesamt 


mit Angabe zum 
Entgelt 


Median in € 


Personen im 
unteren 
Entgeltbereich 
(Deutschland) 


■ Kerngruppe 


alle sozialversicherungspflichtig Vollzeitbeschäftigte der Kemgruppe 


Anteil im unteren 
Entgeltbereich 
(Deutschland) 


Insgesamt 


mit Angabe zum 
Entgelt 


Median in € 


Personen im 
unteren 
Entgeltbereich 
(Deutschland) 


Anteil im unteren 
Entgeltbereich 
(Deutschland) 


711 701 

4.886 4.770 

167 162 

911 905 

1.494 1.459 

516 _506_ 

14.365 13.876 

525 519 

770 741 

1.108 1.092 

1.197 1.183 

364 358 

4.984 4.758 

33 33 

216 216 

324 320 

69 _68_ 

8.454 8.261 

87 86 

513 506 

869 854 

788 771 

146 143 

2.384 2.295 

58 58 

114 113 

185 184 

31 _29_ 

38.943 38.301 

1.002 979 

4.888 4.816 

2.200 2.160 

3.825 3.787 

1.142 1.128 

9.060 8.819 

72 72 

940 934 

1.032 1.019 

201 _200_ 

17.305 17.048 

531 525 

1.600 1.571 

1.790 1.756 

1.479 1.462 

455 450 

5.023 4.958 

23 23 

325 324 

338 328 

178 _175_ 

27.365 26.851 

1.454 1.432 

2.986 2.936 

919 894 

3.608 3.573 

674 669 

9.600 9.352 

10 9 

543 540 

644 634 

157 156 


2.017 

1.501 

X 

2.560 

2.080 

2.954 

1.706 

1.945 

1.585 

2.059 

1.720 

X 

1.486 


427 

4.312 

X 

325 

836 

129 

10.575 

384 

599 

672 

951 

4.267 


X X 

X X 

X X 

X _X_ 

1.778 6.186 

X X 

1.556 459 

2.167 450 

1.850 579 

X X 

1.518 2.092 

X X 

X X 

X X 

X _ 

1.792 27.499 

1.494 919 

1.639 4.068 

1.992 1.479 

1.756 2.930 

1.914 764 

1.568 7.926 

X X 

2.291 438 

1.772 774 

X _X_ 

1.690 13.763 

1.569 510 

1.576 1.468 

1.976 1.226 

1.797 1.154 

X X 

1.448 4.826 


X X 

X X 

X X 

X _X_ 

1.689 21.262 

1.532 1.377 

1.598 2.687 

2.082 549 

2.086 2.107 

2.012 449 

1.544 8.809 

X X 

2.143 290 

1.726 516 

X X 


60.9 

90.4 
X 

35.9 

57.3 

25.5 _ 

76,2 

74.1 

80.9 

61.5 

80.4 
X 

89.7 
X 
X 
X 

_X_ 

74.9 
X 

90.8 

52.6 

75.1 
X 

91.2 
X 
X 
X 

_X_ 

71.8 1 

93.9 

84.5 

68.5 

77.4 

67.8 

89.9 
X 

46.9 

76,0 

_X_ 

80.7 

97.2 

93.4 

69.8 

78.9 
X 

97.3 
X 
X 
X 

_X_ 

79.2 

96.2 

91.5 

61.4 

59,0 

67.1 

94.2 
X 

53,7 

81.3 
X 


15.998 

26.991 

14.713 

70.211 

65.173 

23.994 

539.977 


10.740 

23.463 

7.909 

35.359 

5.621 

27.294 

23.269 

17.235 

365.491 

1.789 

3.802 

8.239 

12.572 

4.460 

16.533 

7.012 

15.923 

16.209 


.031.110 

8.278 

32.306 

26.595 

54.845 

21.738 

52.246 

9.832 

54.344 

50.220 

25.885 

511.219 

5.166 

11.480 

13.792 

25.906 

6.877 

28.967 

4.223 

22.004 

21.074 


538.937 

11.478 

21.938 

10.466 

36.221 

10.769 

39.735 

4.180 

24.971 
22.168 

14.972 


15.899 
26.706 
14.471 
69.699 
64.573 
23.695 

535.498 

4.853 

7.792 

10.658 

23.341 

7.871 

34.893 

5.551 

27.148 

23.119 

17.061 

362.058 

1.773 

3.769 

8.181 

12.474 

4.436 

16.293 

6.900 

15.831 

16.095 

12.714 

1.024.018 

8.220 

32.094 

26.455 

54.524 

21.657 

51.664 

9.713 

54.044 

49.910 

25.635 

507.584 

5.133 

11.396 

13.684 

25.748 

6.850 

28.754 

4.176 

21.900 
20.929 
15.506 

534.528 

11.395 

21.789 

10.391 

36.014 

10.720 

39.216 

4.106 

24.811 

22.011 

14.807 


3.686 

2.168 

1.843 

4.220 

3.226 

3.203 

2.593 

2.196 

2.385 

2.329 

2.707 

2.737 

1.991 

1.725 

3.496 
2.622 
3.047 

2.496 
2.231 
2.373 
2.421 
2.683 
2.734 
2.131 
1.720 
3.376 
2.548 
2.956 
2.587 
1.990 
2.296 
2.576 
2.653 
2.841 
2.049 
1.699 
3.624 
2.656 
3.036 
2.595 
2.036 
2.350 
2.287 
2.718 
2.703 
2.027 
1.682 
3.409 
2.500 
3.118 
2.553 
2.145 
2.419 
2.408 
2.650 
2.682 
1.938 
1.696 
3.364 
2.574 
3.085 


2.332 

13.755 

10.258 

6.435 

11.816 

3.846 

187.722 

2.445 

3.137 

4.370 

6.917 

2.410 

21.203 

4.575 

4.154 

7.945 

2.459 

137.157 

855 

1.484 

2.975 

3.714 

1.356 

8.827 

6.015 

2.564 

6.003 

2.336 

359.698 

5.185 

14.210 

8.548 

16.369 

6.237 

31.047 

8.191 

8.032 

17.180 

4.036 

175.646 

2.972 

4.888 

6.008 

7.042 

2.066 

16.766 

3.566 

3.625 

8.167 

2.135 

188.873 

6.080 

8.243 

3.601 

10.566 

3.470 

26.098 

3.474 

4.293 

7.962 

2.002 


14.7 

51.5 

70.9 
9,2 

18.3 
16,2 

35.1 

50.4 

40.3 
41,0 

29.6 

30.6 

60.8 

82.4 

15.3 

34.4 

14.4 

37.9 

48.2 

39.4 

36.4 

29.8 

30.6 

54.2 

87.2 

16.2 

37.3 

18.4 

35.1 

63.1 

44.3 

32.3 
30,0 

28.8 

60.1 

84.3 

14.9 

34.4 

15.7 

34.6 

57.9 

42.9 

43.9 
27,3 

30.2 

58.3 

85.4 

16.6 
39,0 

13.8 

35.3 

53.4 

37.8 
34,7 

29.3 

32.4 

66.5 

84.6 
17,3 
36,2 
13,5 
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Tabelle 12: Anzahl Leiharbeitskräfte (in Tsd.) und Anteile an der betrieblichen Gesamtbeschäftigung sowie 
Anteil des Einsatzes in einzelnen Branchen bezogen auf alle Leiharbeitskräfte (in %) im Jahr 2018 
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kleinen Fallzahlen (Branchen, kleine Bundesländer etc.) breiter. 
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Tabelle 14: Beendete Beschäftigungsverhältnisse von Leiharbeitnehmerinnen und Leiharbeitnehmern nach Dauer der 
Beschäftigung 






darunter 


Halbjahr 

Tätig keit/Staat 

Insgesamt 

bis unter 9 Monat 

9 bis unter 15 
Monate 

18 bis unter 24 
Monate 

24 Monate und 
mehr 



i 

2 

3 

4 

5 


Insgesamt 

559.354 

399.921 

57.548 

27.942 

57.930 


513 Lagerwirt.,Post,Zustellung,Güterumschlag 

150.168 

118.817 

12.592 

5.599 

9.779 


242 Metallbearbeitung 

56.076 

38.481 

5.929 

3.469 

6.358 


251 Maschinenbau- und Betriebstechnik 

29.019 

17.405 

3.450 

2.441 

4.498 


714 Büro und Sekretariat 

27.793 

19.260 

3.199 

1.403 

3.018 


244 Metallbau und Schweißtechnik 

20.385 

12.545 

2.478 

1.451 

3.237 

1. Halbjahr 2013 

221 Kunststoff, Kautschukherstell., verarbeit 

15.378 

11.808 

1.439 

638 

1.088 


633 Gastronomie 

24.546 

21.001 

2.245 

398 

618 


263 Elektrotechnik 

12.055 

7.028 

1.237 

718 

2.658 


713 Unternehmensorganisation und -Strategie 

9.877 

5.776 

1.589 

687 

1.372 


813 Gesundh.,Krankenpfl.,Rettungsd.Geburtsh. 

6.770 

4.424 

892 

362 

869 


Arabische Republik Syrien 

682 

583 

40 

12 

39 


Afghanistan 

429 

330 

33 

22 

33 


Irak 

1.195 

863 

129 

70 

96 


Insgesamt 

657.438 

520.681 

49.574 

21.841 

50.304 


513 Lagerwirt.,Post,Zustellung,Güterumschlag 

185.707 

156.775 

11.091 

4.797 

9.326 


242 Metallbearbeitung 

68.939 

54.599 

4.757 

2.331 

5.654 


251 Maschinenbau- und Betriebstechnik 

33.869 

24.879 

2.530 

1.428 

4.002 


714 Büro und Sekretariat 

32.499 

25.369 

2.678 

1.154 

2.562 


244 Metallbau und Schweißtechnik 

23.281 

17.332 

1.756 

948 

2.519 

2. Halbjahr 2013 

221 Kunststoff, Kautschukherstell., verarbeit 

19.971 

16.658 

1.370 

511 

1.001 


633 Gastronomie 

29.647 

25.340 

2.599 

609 

804 


263 Elektrotechnik 

12.292 

9.291 

1.033 

454 

1.187 


713 Unternehmensorganisation und -Strategie 

9.401 

5.745 

1.349 

578 

1.357 


813 Gesundh.,Krankenpfl.,Rettungsd.Geburtsh. 

7.432 

4.560 

1.043 

387 

1.207 


Arabische Republik Syrien 

1.109 

999 

43 

14 

36 


Afghanistan 

672 

572 

43 

17 

29 


Irak 

1.471 

1.148 

124 

62 

99 


Insgesamt 

579.284 

412.354 

56.413 

27.299 

68.494 


513 Lagerwirt.,Post,Zustellung,Güterumschlag 

153.353 

119.709 

12.502 

5.805 

12.123 


242 Metallbearbeitung 

62.234 

41.348 

6.635 

3.709 

8.841 


251 Maschinenbau- und Betriebstechnik 

29.328 

18.362 

3.480 

1.640 

5.051 


714 Büro und Sekretariat 

33.116 

24.950 

2.795 

1.232 

3.262 


244 Metallbau und Schweißtechnik 

19.069 

11.977 

2.250 

1.103 

3.192 

1. Halbjahr 2014 

221 Kunststoff, Kautschukherstell., verarbeit 

17.070 

12.989 

1.658 

711 

1.316 


633 Gastronomie 

26.314 

21.841 

2.331 

614 

1.167 


263 Elektrotechnik 

10.727 

7.030 

1.250 

540 

1.559 


713 Unternehmensorganisation und -Strategie 

10.431 

5.765 

1.546 

777 

1.897 


813 Gesundh.,Krankenpfl.,Rettungsd.Geburtsh. 

6.945 

3.964 

857 

422 

1.457 


Arabische Republik Syrien 

891 

745 

60 

20 

48 


Afghanistan 

537 

448 

40 

19 

26 


Irak 

1.214 

901 

114 

53 

123 


Insgesamt 

682.073 

534.411 

55.907 

22.645 

52.874 


513 Lagerwirt.,Post,Zustellung,Güterumschlag 

193.235 

161.601 

12.808 

5.027 

9.879 


242 Metallbearbeitung 

74.212 

57.446 

6.482 

2.763 

5.287 


251 Maschinenbau- und Betriebstechnik 

33.351 

24.007 

2.946 

1.276 

4.022 


714 Büro und Sekretariat 

38.200 

30.924 

2.728 

1.084 

2.839 


244 Metallbau und Schweißtechnik 

21.981 

16.168 

1.891 

850 

2.408 

o UoiKiohr on-i /1 _ 

221 Kunststoff, Kautschukherstell.,verarbeit 

22.203 

18.040 

1.753 

696 

1.124 
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Tabelle 14: Beendete Beschäftigungsverhältnisse von Leiharbeitnehmerinnen und Leiharbeitnehmern nach Dauer der 
Beschäftigung 





darunter 

Halbjahr 

Tätig keit/Staat 

Insgesamt 

bis unter 9 Monat 

9 bis unter 15 
Monate 

18 bis unter 24 
Monate 

24 Monate und 
mehr 



i 

2 

3 

4 

5 

. . 

633 Gastronomie 

31.998 

27.050 

2.774 

684 

1.174 


263 Elektrotechnik 

12.395 

8.855 

1.268 

551 

1.330 


713 Unternehmensorganisation und -Strategie 

9.803 

5.928 

1.479 

555 

1.436 


813 Gesundh.,Krankenpfl.,Rettungsd.Geburtsh. 

6.964 

4.196 

893 

442 

1.201 


Arabische Republik Syrien 

1.308 

1.165 

58 

26 

39 


Afghanistan 

793 

693 

45 

16 

27 


Irak 

1.405 

1.128 

101 

48 

92 


Insgesamt 

584.735 

418.541 

60.810 

27.836 

60.650 


513 Lagerwirt.,Post,Zustellung,Güterumschlag 

159.981 

124.484 

14.131 

6.525 

11.261 


242 Metallbearbeitung 

57.346 

37.936 

6.898 

3.889 

6.019 


251 Maschinenbau- und Betriebstechnik 

28.026 

17.202 

3.622 

1.927 

4.348 


714 Büro und Sekretariat 

31.401 

23.581 

2.805 

1.206 

3.038 


244 Metallbau und Schweißtechnik 

17.604 

10.852 

2.185 

1.119 

2.897 

1. Halbjahr 2015 

221 Kunststoff, Kautschukherstell., verarbeit 

18.251 

13.414 

2.059 

821 

1.442 


633 Gastronomie 

31.524 

26.859 

2.488 

552 

1.191 


263 Elektrotechnik 

10.344 

6.419 

1.273 

720 

1.504 


713 Unternehmensorganisation und -Strategie 

10.456 

6.098 

1.609 

639 

1.659 


813 Gesundh.,Krankenpfl.,Rettungsd.Geburtsh. 

7.413 

4.391 

828 

458 

1.500 


Arabische Republik Syrien 

1.027 

864 

100 

21 

33 


Afghanistan 

752 

623 

55 

31 

31 


Irak 

1.175 

865 

129 

50 

98 


Insgesamt 

717.052 

557.552 

58.567 

26.673 

56.562 


513 Lagerwirt.,Post,Zustellung,Güterumschlag 

206.871 

169.665 

14.515 

6.669 

11.552 


242 Metallbearbeitung 

75.852 

56.851 

6.167 

3.837 

6.561 


251 Maschinenbau- und Betriebstechnik 

32.914 

23.381 

3.034 

1.564 

3.782 


714 Büro und Sekretariat 

37.300 

30.041 

2.874 

1.078 

2.600 


244 Metallbau und Schweißtechnik 

21.595 

16.186 

1.633 

802 

2.340 

2. Halbjahr 2015 

221 Kunststoff, Kautschukherstell., verarbeit 

23.955 

19.112 

1.955 

856 

1.311 


633 Gastronomie 

35.074 

29.576 

3.243 

645 

1.278 


263 Elektrotechnik 

11.976 

8.530 

1.113 

529 

1.348 


713 Unternehmensorganisation und -Strategie 

10.029 

6.228 

1.340 

625 

1.443 


813 Gesundh.,Krankenpfl.,Rettungsd.Geburtsh. 

7.781 

4.678 

1.129 

369 

1.386 


Arabische Republik Syrien 

1.762 

1.562 

92 

17 

59 


Afghanistan 

1.016 

883 

62 

30 

27 


Irak 

1.461 

1.188 

103 

42 

92 


Insgesamt 

615.791 

443.664 

63.692 

31.020 

61.913 


513 Lagerwirt.,Post,Zustellung,Güterumschlag 

170.335 

129.871 

15.510 

8.321 

12.907 


242 Metallbearbeitung 

56.393 

36.999 

6.964 

4.072 

6.526 


251 Maschinenbau- und Betriebstechnik 

27.927 

17.105 

3.677 

1.900 

4.313 


714 Büro und Sekretariat 

33.164 

25.321 

2.736 

1.236 

3.125 


244 Metallbau und Schweißtechnik 

18.171 

11.786 

2.158 

1.079 

2.640 

1. Halbjahr 2016 

221 Kunststoff, Kautschukherstell., verarbeit 

19.525 

13.999 

2.424 

1.054 

1.475 


633 Gastronomie 

32.888 

27.232 

3.270 

768 

1.245 


263 Elektrotechnik 

10.203 

6.376 

1.187 

613 

1.666 


713 Unternehmensorganisation und -Strategie 

10.882 

6.341 

1.705 

760 

1.619 


813 Gesundh.,Krankenpfl.,Rettungsd.Geburtsh. 

7.293 

4.539 

882 

382 

1.235 


Arabische Republik Syrien 

1.548 

1.312 

116 

41 

51 


Afghanistan 

887 

730 

71 

33 

39 


Irak 

1.258 

939 

122 

67 

93 
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Tabelle 14: Beendete Beschäftigungsverhältnisse von Leiharbeitnehmerinnen und Leiharbeitnehmern nach Dauer der 
Beschäftigung 






darunter 


Halbjahr 

Tätig keit/Staat 

Insgesamt 

bis unter 9 Monat 

9 bis unter 15 
Monate 

18 bis unter 24 
Monate 

24 Monate und 
mehr 



i 

2 

3 

4 

5 


Insgesamt 

731.354 

561.256 

61.759 

29.169 

60.681 


513 Lagerwirt.,Post,Zustellung,Güterumschlag 

211.384 

168.353 

15.833 

8.239 

13.934 


242 Metallbearbeitung 

72.690 

53.907 

6.049 

3.534 

6.879 


251 Maschinenbau- und Betriebstechnik 

30.792 

21.501 

3.031 

1.605 

3.466 


714 Büro und Sekretariat 

35.299 

28.369 

2.715 

1.097 

2.405 


244 Metallbau und Schweißtechnik 

20.089 

14.585 

1.865 

781 

2.225 

2. Halbjahr 2016 

221 Kunststoff, Kautschukherstell., verarbeit 

23.729 

17.953 

2.198 

1.087 

1.731 


633 Gastronomie 

38.313 

32.083 

3.746 

799 

1.325 


263 Elektrotechnik 

11.556 

7.965 

1.168 

559 

1.483 


713 Unternehmensorganisation und -Strategie 

10.693 

6.346 

1.596 

672 

1.623 


813 Gesundh.,Krankenpfl.,Rettungsd.Geburtsh. 

7.665 

4.519 

1.135 

412 

1.383 


Arabische Republik Syrien 

3.024 

2.761 

116 

48 

65 


Afghanistan 

1.220 

1.028 

87 

44 

39 


Irak 

1.805 

1.477 

139 

72 

84 


Insgesamt 

661.173 

464.908 

66.739 

38.636 

73.079 


513 Lagerwirt.,Post,Zustellung,Güterumschlag 

186.675 

137.228 

17.032 

11.592 

16.247 


242 Metallbearbeitung 

61.686 

38.888 

6.898 

4.853 

9.028 


251 Maschinenbau- und Betriebstechnik 

30.402 

18.632 

3.831 

2.365 

4.542 


714 Büro und Sekretariat 

31.382 

23.294 

2.925 

1.293 

3.113 


244 Metallbau und Schweißtechnik 

17.715 

11.319 

2.003 

1.142 

2.754 

1. Halbjahr 2017 

221 Kunststoff, Kautschukherstell.,verarbeit 

22.137 

15.016 

2.580 

1.598 

2.270 

633 Gastronomie 

34.434 

28.491 

3.347 

777 

1.435 


263 Elektrotechnik 

10.837 

6.440 

1.457 

815 

1.691 


713 Unternehmensorganisation und -Strategie 

11.142 

6.329 

1.786 

806 

1.725 


813 Gesundh.,Krankenpfl.,Rettungsd.Geburtsh. 

8.180 

4.819 

1.075 

537 

1.445 


Arabische Republik Syrien 

3.913 

3.541 

192 

90 

63 


Afghanistan 

1.514 

1.306 

81 

53 

46 


Irak 

1.965 

1.558 

167 

97 

110 


Insgesamt 

782.556 

588.244 

68.654 

32.472 

73.133 


513 Lagerwirt.,Post,Zustellung,Güterumschlag 

235.189 

182.419 

18.860 

9.877 

18.352 


242 Metallbearbeitung 

73.318 

51.122 

7.100 

3.824 

8.714 


251 Maschinenbau- und Betriebstechnik 

38.440 

27.415 

3.841 

1.694 

4.202 


714 Büro und Sekretariat 

36.479 

28.989 

3.016 

1.117 

2.608 


244 Metallbau und Schweißtechnik 

19.571 

13.746 

1.765 

900 

2.481 

2. Halbjahr 2017 

221 Kunststoff, Kautschukherstell., verarbeit 

25.240 

18.343 

2.513 

1.245 

2.266 


633 Gastronomie 

43.101 

36.114 

4.135 

845 

1.604 


263 Elektrotechnik 

12.195 

8.095 

1.292 

606 

1.826 


713 Unternehmensorganisation und -Strategie 

10.886 

6.546 

1.593 

657 

1.583 


813 Gesundh.,Krankenpfl.,Rettungsd.Geburtsh. 

8.888 

5.305 

1.227 

518 

1.588 


Arabische Republik Syrien 

10.756 

10.128 

386 

86 

100 


Afghanistan 

3.612 

3.220 

230 

46 

81 


Irak 

3.892 

3.404 

199 

80 

146 


Insgesamt 

776.351 

526.867 

86.506 

43.482 

97.943 


513 Lagerwirt.,Post,Zustellung,Güterumschlag 

223.490 

161.172 

22.639 

12.520 

21.838 


242 Metallbearbeitung 

76.063 

44.935 

10.284 

5.525 

12.448 


251 Maschinenbau- und Betriebstechnik 

40.555 

24.145 

5.746 

2.529 

6.625 


714 Büro und Sekretariat 

37.411 

28.002 

3.612 

1.397 

3.534 


244 Metallbau und Schweißtechnik 

19.511 

11.185 

2.647 

1.420 

3.559 

1 UolKiohr On-IQ_ 

221 Kunststoff, Kautschukherstell.,verarbeit 

24.829 

15.715 

3.249 

1.852 

3.066 
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Tabelle 14: Beendete Beschäftigungsverhältnisse von Leiharbeitnehmerinnen und Leiharbeitnehmern nach Dauer der 
Beschäftigung 





darunter 

Halbjahr 

Tätig keit/Staat 

Insgesamt 

bis unter 9 Monat 

9 bis unter 15 

18 bis unter 24 

24 Monate und 





Monate 

Monate 

mehr 



i 

2 

3 

4 

5 

. '“'“j“'" * ■ ~ 

633 Gastronomie 

38.718 

31.668 

3.913 

961 

1.733 


263 Elektrotechnik 

13.706 

7.339 

2.153 

1.048 

2.581 


713 Unternehmensorganisation und -Strategie 

12.641 

6.972 

2.145 

876 

2.081 


813 Gesundh.,Krankenpfl.,Rettungsd.Geburtsh. 

10.628 

5.747 

1.259 

611 

2.636 


Arabische Republik Syrien 

12.843 

11.519 

927 

170 

109 


Afghanistan 

4.576 

3.857 

472 

95 

87 


Irak 

4.489 

3.744 

379 

146 

152 


Insgesamt 

835.075 

605.004 

76.849 

41.175 

87.382 


513 Lagerwirt.,Post,Zustellung,Güterumschlag 

251.387 

191.117 

21.562 

11.448 

20.612 


242 Metallbearbeitung 

67.915 

45.471 

7.279 

4.349 

7.953 


251 Maschinenbau- und Betriebstechnik 

43.903 

28.181 

5.251 

3.081 

5.233 


714 Büro und Sekretariat 

39.546 

31.718 

2.844 

1.260 

2.973 


244 Metallbau und Schweißtechnik 

21.395 

13.632 

2.135 

1.279 

3.484 


221 Kunststoff, Kautschukherstell., verarbeit 

26.687 

16.936 

3.035 

1.931 

3.443 

2. Halbjahr 2018 








633 Gastronomie 

47.221 

39.620 

4.437 

971 

1.707 


263 Elektrotechnik 

14.049 

8.251 

1.705 

995 

2.439 


713 Unternehmensorganisation und -Strategie 

11.863 

6.624 

1.712 

944 

1.981 


813 Gesundh.,Krankenpfl.,Rettungsd.Geburtsh. 

10.253 

5.559 

1.208 

645 

2.494 


Arabische Republik Syrien 

19.384 

17.002 

1.620 

274 

156 


Afghanistan 

6.958 

5.884 

687 

137 

99 


Irak 

5.822 

4.759 

613 

138 

181 


Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit 
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Tabelle 15: Median der Dauer der beendete Beschäftigungsverhältnisse von Leiharbeitskräften 

Deutschland 

Zeitreihe 


beg Halbjahr 

Summe der Beschäftigten mit 
Angabe zur Dauer 

Mediandauer in Monaten 
(gerundet) 

1 

2 

1. Halbjahr 2013 

559.354 

3,1 

2. Halbjahr 2013 

657.438 

2,2 

1. Halbjahr 2014 

579.284 

3,2 

2. Halbjahr 2014 

682.073 

2,4 

1. Halbjahr 2015 

584.735 

3,2 

2. Halbjahr 2015 

717.052 

2,5 

1. Halbjahr 2016 

615.791 

3,1 

2. Halbjahr 2016 

731.354 

2,4 

1. Halbjahr 2017 

661.173 

3,4 

2. Halbjahr 2017 

782.556 

2,7 

1. Halbjahr 2018 

776.351 

4,0 

2. Halbjahr 2018 

835.075 

3,0 


Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit 
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Tabelle 23: Anzahl gestellter Anträge und erteilter Erlaubnisse 2008 bis 1. Halbjahr 2019 nach Regionaldirektionen 
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Tabelle 24: Widerrufe, Rücknahmen, Versagungen, Auflagen 2008 bis 1. Halbjahr 2019 nach Regionaldirektionen 


Jahr 


Bund 

RD NRW 

RD H 

RD N 

RD NSB 

RD BB 

RD SAT 

RD S 

RD RPS 

RD BW 

RD BY 

2008 

Widerruf 

61 

kA* 

kA* 

kA* 

kA* 

kA* 

kA* 

kA* 

kA* 

kA* 

kA* 

Rücknahme 

4 

kA* 

kA* 

kA* 

kA* 

kA* 

kA* 

kA* 

kA* 

kA* 

kA* 

Versagung 

58 

kA* 

kA* 

kA* 

kA* 

kA* 

kA* 

kA* 

kA* 

kA* 

kA* 

Auflagen 

kA* 

kA* 

kA* 

kA* 

kA* 

kA* 

kA* 

kA* 

kA* 

kA* 

kA* 

Gesamt 

123 

kA* 

kA* 

kA* 

kA* 

kA* 

kA* 

kA* 

kA* 

kA* 

kA* 

2009 

Widerruf 

94 

8 

12 

11 

17 

5 

2 

5 

14 

12 

8 

Rücknahme 

5 

0 

1 

0 

4 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

Versagung 

85 

32 

9 

5 

16 

1 

2 

3 

3 

3 

11 

Auflagen 

165 

28 

0 

19 

23 

7 

9 

16 

8 

13 

42 

Gesamt 

349 

68 

22 

35 

60 

13 

13 

24 

25 

28 

61 

2010 

Widerruf 

96 

4 

10 

12 

15 

6 

7 

2 

10 

12 

18 

Rücknahme 

4 

1 

2 

0 

1 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

Versagung 

76 

18 

5 

9 

17 

0 

5 

2 

4 

9 

7 

Auflagen 

180 

32 

1 

19 

30 

14 

3 

10 

15 

9 

47 

Gesamt 

356 

55 

18 

40 

63 

20 

15 

14 

29 

30 

72 

2011 

Widerruf 

76 

2 

14 

17 

21 

4 

4 

1 

1 

3 

9 

Rücknahme 

3 

0 

1 

0 

1 

0 

0 

0 

0 

0 

1 

Versagung 

100 

12 

17 

14 

28 

1 

0 

3 

1 

13 

11 

Auflagen 

214 

33 

22 

23 

31 

19 

4 

12 

9 

11 

50 

Gesamt 

393 

47 

54 

54 

81 

24 

8 

16 

11 

27 

71 

2012 

Widerruf 

52 

2 

2 

6 

17 

6 

3 

1 

1 

9 

5 

dlMMlJiilJ 

3 

0 

1 

0 

0 

1 

1 

0 

0 

0 

0 


150 

48 

17 

10 

24 

5 

8 

7 

1 

18 

12 


194 

26 

5 

27 

25 

17 

8 

2 

7 

26 

51 

Gesamt 

399 

76 

25 

43 

66 

29 

20 

10 

9 

53 

68 

2013 


58 

3 

3 

5 

18 

1 

7 

1 

7 

3 

10 


4 

3 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

1 


209 

65 

35 

23 

20 

15 

9 

1 

5 

9 

27 

hynihwdi« 

480 

44 

26 

75 

25 

23 

11 

5 

44 

103 

124 

Gesamt 

751 

115 

64 

103 

63 

39 

27 

7 

56 

115 

162 

2014 

i,<W Ü7IB 

68 

13 

6 

3 

8 

3 

7 

0 

9 

4 

15 


2 

2 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 


223 

50 

25 

23 

24 

14 

9 

3 

11 

23 

41 

Auflagen 

491 

43 

26 

68 

20 

28 

16 

7 

51 

104 

128 

Gesamt 

784 

108 

57 

94 

52 

45 

32 

10 

71 

131 

184 

2015 

Widerruf 

124 

14 

8 

11 

13 

11 

11 

3 

19 

14 

20 

dlMMLliiH 

2 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

1 

0 

1 


262 

52 

27 

50 

47 

20 

14 

3 

9 

11 

29 

Auflagen 

476 

55 

38 

53 

24 

20 

25 

9 

41 

94 

117 

Gesamt 

864 

121 

73 

114 

84 

51 

50 

15 

70 

119 

167 

2016 


106 

20 

4 

20 

8 

5 

7 

1 

10 

17 

14 


1 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

1 


267 

68 

28 

50 

45 

26 

4 

3 

11 

17 

15 

hrnihMdi d 

596 

116 

70 

83 

28 

15 

14 

10 

33 

94 

133 

Gesamt 

970 

204 

102 

153 

81 

46 

25 

14 

54 

128 

163 

2017 


107 

14 

7 

16 

19 

5 

3 

6 

13 

15 

9 


1 

1 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 


373 

110 

56 

49 

45 

41 

8 

13 

5 

25 

21 

Auflagen 

520 

188 

76 

36 

29 

19 

5 

3 

27 

53 

84 

Gesamt 

1.001 

313 

139 

101 

93 

55 

16 

22 

45 

93 

124 

2018 

i.i'- 1 '..i. 

109 

21 

7 

10 

26 

5 

6 

8 

5 

10 

11 

EEE 

5 

2 

0 

1 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

2 


387 

106 

68 

57 

60 

30 

9 

10 

12 

17 

18 

Auflagen 

556 

222 

126 

11 

21 

12 

2 

3 

15 

51 

93 

Gesamt 

1.057 

351 

201 

79 

107 

47 

17 

21 

32 

78 

124 

1. HJ 2019 

Widerruf 

91 

23 

7 

16 

12 

5 

5 

3 

4 

10 

6 


1 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

1 


229 

61 

36 

36 

24 

18 

4 

8 

5 

14 

23 

Auflagen 

237 

116 

49 

10 

3 

7 

3 

5 

7 

5 

32 

Gesamt 

558 


92 

62 

39 

30 

12 

16 

16 

29 

62 


Quelle: Bundesagentur für Arbeit 


Die Abkürzungen stehen für: 

RD = Regionaldirektion, NRW = Nordrhein-Westfalen, H = Hessen, N = Nord, NSB = Niedersachsen-Bremen, BB = Berlin-Brandenburg, SAT = Sachsen-Anhalt/Thüringen, S = 
Sachsen, 


kA* = keine Angaben verfügbar 




























































































































































Tabelle 27 (a): Betriebsprüfungen von 2009 bis 1. Halbjahr 2019 nach Regionaldirektionen 
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RD BY 1 

143* || 


377 I 

CO 

CO 

00 

402 | 

00 

CD 

718 1 

CD 

CM 

00 

CM 

LO 

00 

o 

o 

959 || 

519 1 

RD BW 

162* 

162 

253 

502 

339 

452 

539 

562 

CO 

00 

LO 

CO 

CO 

CD 

754 

355 

RD RPS 

* 

CD 

68 

93 

282 

106 

198 

309 

299 

00 

CO 

CM 

276 

272 

127 

RD S 

140* 

97 

00 

00 

CO 

LO 

129 

148 

179 

169 

167 

211 

189 

106 

RD SAT 

124* 


149 

226 

LO 

195 

200 

210 

231 

235 

225 

CM 

00 

RD BB 

* 

o 

CJ> 


137 

162 

CO 

CD 

222 

207 

260 

278 

279 

253 

150 

RD NSB 

* 

O 

LO 

LO 

00 

340 

CD 

O 

CD 

435 

431 

CD 

CO 

539 

00 

LO 

's!" 

00 

00 

LO 

677 

315 

RD N 

185* 

144 

00 

262 

239 

315 

354 

LO 

00 

CO 

405 

O 

O 

LO 

528 

00 

CO 

CM 

RD H 

119* 

130 

00 

CO 

378 

199 

323 

347 

402 

462 

317 

347 

213 

RD NRW 

202* 

219 

CO 

CD 

1.096 

CD 

LO 

r- 

o 

CD 

O 


1.152 

1.220 

1.319 

1.375 

CO 

00 

CD 

Bund 

1.431* 

1.429 

2.219 

4.500 

2.919 

3.957 

o 

o 

O 

CO 

4.894 

5.362 

5.579 

2.788 

1 Jahr 

00 

o 

o 

CM 

1 2009 

o 

o 

CM 

1 2011 

CM 

o 

CM 

CO 

o 

CM 

1 2014 

| 2015 

io 

o 

CM 

1 2017 

00 

o 

CM 

| 1. HJ 2019 


0 

_Q 

< 


CD 

sf 

[s- 


■c. 

0 
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Tabelle 28.1: Gemeldete Arbeitsstellen insgesamt und im Wirtschaftszweig Arbeitnehmerüberlassung 

Deutschland 

Zeitreihe 


Zeit 

Gemeldete Arbeitsstellen 

Bestand 

Insgesamt 

darunter Arbeitnehmer-Überlassung 

Anteil in % 


i 

2 

3 

2008 

389.048 

130.257 

33,5 

2009 

300.641 

87.369 

29,1 

2010 

359.349 

112.738 

31,4 

2011 

466.288 

161.717 

34,7 

2012 

477.528 

163.748 

34,3 

2013 

456.975 

152.176 

33,3 

2014 

490.310 

160.110 

32,7 

2015 

568.743 

184.944 

32,5 

2016 

655.490 

209.343 

31,9 

2017 

730.551 

234.083 

32,0 

2018 

796.427 

248.907 

31,3 

Mai 2019 

791.694 

241.601 

30,5 

Juli 2019 

799.076 

245.736 

30,8 


Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit 
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Frage 28.2: Abgänge aus Arbeitslosigkeit in Beschäftigung am 1. Arbeitsmarkt und Vermittlung 

Deutschland 

2008 bis 2018 (Jahressummen), Mai 2019 


Jahr/Monat 

Abgangsstruktur 

Abgang Arbeitslosigkeit 

Insgesamt 11 

darunter 

Arbeitnehmerüberlassung 

Anteil in % 

i 

2 

3 

2008 

^Beschäftigung am 1. Arbeitsmarkt 

2.126.156 

409.245 

19,2 


dar. durch BA/JC vermittelt 

292.056 

93.714 

32,1 

2009 

^Beschäftigung am 1. Arbeitsmarkt 

2.069.925 

376.875 

18,2 


dar. durch BA/JC vermittelt 

273.729 

79.612 

29,1 

2010 

^Beschäftigung am 1. Arbeitsmarkt 

2.343.631 

536.879 

22,9 


dar. durch BA/JC vermittelt 

371.774 

149.034 

40,1 

2011 

^Beschäftigung am 1. Arbeitsmarkt 

2.212.955 

491.830 

22,2 


dar. durch BA/JC vermittelt 

389.668 

159.507 

40,9 

2012 

^Beschäftigung am 1. Arbeitsmarkt 

1.986.932 

393.975 

19,8 


dar. durch BA/JC vermittelt 

333.432 

120.771 

36,2 

2013 

^Beschäftigung am 1. Arbeitsmarkt 

1.996.116 

401.399 

20,1 


dar. durch BA/JC vermittelt 

291.188 

102.131 

35,1 

2014 

^Beschäftigung am 1. Arbeitsmarkt 

2.004.463 

396.733 

19,8 


dar. durch BA/JC vermittelt 

287.948 

100.684 

35,0 

2015 

^Beschäftigung am 1. Arbeitsmarkt 

2.011.174 

385.431 

19,2 


dar. durch BA/JC vermittelt 

277.501 

94.707 

34,1 

2016 

^Beschäftigung am 1. Arbeitsmarkt 

1.941.186 

365.326 

18,8 


dar. durch BA/JC vermittelt 

266.773 

87.105 

32,7 

2017 

^Beschäftigung am 1. Arbeitsmarkt 

1.916.351 

357.059 

18,6 


dar. durch BA/JC vermittelt 

260.556 

85.121 

32,7 

2018 

^Beschäftigung am 1. Arbeitsmarkt 

1.850.618 

321.932 

17,4 


dar. durch BA/JC vermittelt 

228.244 

68.821 

30,2 

Mai 2019 

^Beschäftigung am 1. Arbeitsmarkt 

152.689 

25.630 

16,8 


dar. durch BA/JC vermittelt 

17.742 

5.216 

29,4 


Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit 


Werte mit Angaben zum Wirtschaftszweig; unmittelbar nach Abgang 
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